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USA und UdSSR wollen sich verständigen
Hoffnung auf Beendigung des „ kalten Krieges " Notenwechsel bringt Verhandlungsbereitschaft zum Ausdruck

MOSKAU . Die Anzeichen für eine Bereit -
schaft der USA , sich mit der UdSSR zu ver -
ständigen , haben sich nunmehr bestätigt . Als
erster berichtete der sowjetische Rundfunk in
der Nacht vom Montag auf Dienstag über eine
Note , die der Botschafter der USA in Moskau ,
General Bedell Smith , dem sowjetischen
Außenminister Molotow am 4. Mai über -
reicht hatte . Gleichzeitig verbreitete Radio
Moskau die Antwort Molotows auf diese Note .

In der amerikanischen Erklärung über die
sowjetisch - amerikanischen Beziehungen ist ein -
gangs die Rede von der Beunruhigung des
amerikanischen Volkes über die von der UdSSR
gegenüber dem europäischen Wiederaufbau be -
kundete Feindseligkeit , zumal dieses Programm
nach Ansicht des amerikanischen Volkes in
keiner Weise eine Bedrohung irgendeines Lan -
des darstelle . Durch die Aktionen der Sowjet -
regierung bzw . der politischen Gruppen , die
sie kontrolliere , habe sich die Lage außeror -
dentlich zugespitzt .

Die Vereinigten Staaten hegten keine feind -
selige oder aggressive Absichten gegenüber der
UdSSR : , ,Die Politik der USA ist so ausge -
richtet . daß sie in keiner Weise die Interessen
der Sowjetunion beeinträchtigt , wenn die letz -
tere sich bemüht , mit ihren Nachbarn in Frie -
den zu leben und davon Abstand nimmt , di -
rekt oder indirekt die Politik anderer Natio -
nen zu beeinflussen ."

Man habe die Hoffnung auf die Wiederher -
stellung guter Beziehungen zwischen den bei -

den Ländern keineswegs aufgegeben : „, Soweit
es die USA betrifft , bleibt die Türe Erörterun -

gen offen , um die Differenzen ausgleichen zu
können ."

Inhalts der Besprechungen durch Radio Mos -
kau geführt , da man von seiten Washingtons
es anscheinend vorgezogen hätte , die Vorbe -
sprechungen geheim zu führen .

Präsident Truman warnte in einem Sonder -
kommunique vor falschen Schlußfolgerungen .

Marshall wies in einer Pressekonferenz dar -
auf hin , daß auf keinen Fall Verhandlungen
zwischen den USA und der UdSSR stattfinden
sollen , die sich mit auch andere Völker be -
treffenden Problemen befassen würden .

In London fanden bereits am vergangenen
Dienstag im Auswärtigen Amt Besprechungen
über die neue Situation statt . Politische Kreise
Englands , die von einem ,,Friedensangebot der
amerikanischen an die sowjetische Regierung "
sprechen , vertreten den Standpunkt , daß schon
in allernächster Zukunft am Deutschland -
problem die Probe aufs Exempel für die ame -
rikanisch - sowjetische Verhandlungsbereitschaft
gemacht werden könnte .

Außenminister Bevin erklärte am Mitt -
woch im Unterhaus , er wünsche nicht an einer
neuen Konferenz teilzunehmen , solange nicht
das Terrain hierfür geebnet sei . Er habe zu

viele Miẞerfolge erlebt . Bevin wußte nichts
von den Verhandlungen vor der Bekanntgabe
durch Radio Moskau .

Pfingstgeist
Von Repetent Dr . August Arnold

Auch Blütenpracht und Maientanz vermö -
gen nicht hinwegzutäuschen über die grausam -
harte Situation unserer Tage , für die der Leit -
artikel vor acht Tagen das nicht überhörbare
Wort , ,Weltuntergangsstimmung " geprägt hat :

In Paris erklärte der Sprecher der franzö - ,, Ihre Heimat ist das Nichts , ihre Zukunft die
sischen Regierung nach einer Ministerrats - Hoffnungslosigkeit , ihr Brot die Verzweiflung . "
sitzung , Frankreich wolle die amerikanisch - Ist das unsere Pfingstbotschaft ? Zunächst
sowjetische Einigung direkt unterstützen und will es so scheinen . Denn wir wissen mit Karl
begrüßt die eingeleitete Aussprache aufs leb - Marx um die Bedeutung materiell - ökonomi -
hafteste , betont jedoch , daß nicht weniger als scher Verhältnisse für den Gang der Geschichte
sieben bedeutungsvolle Fragen geklärt werden und haben am eigenen Leibe die Abhängig -
müßten : Berlin , Deutschland , Oesterreich , keit unseres Einzelschicksals von politischen
Triest , die italienischen Kolonien , Korea und Faktoren erfahren . Aber sollte es nicht mög
Japan . lich sein , mitten in diesem wirren Taumel dei

Ausweglosigkeit einen Standort zu finden , der
nicht Flucht aus der Verantwortung von der
geschichtlichen Stunde ist und doch unserer
Existenz eine unerschütterliche Verwurzelung
und bleibende Sinngebung verleiht , mag die
politische Entwicklung verlaufen so oder so ?
Ist vielleicht in uns selbst ein solcher Existenz -
punkt gegeben , der nicht von materiellen
Wirklichkeiten bestimmt wird , sondern umge -
kehrt auf diese bestimmenden Einfluß nimmt ?

In der Presse der ganzen Welt fand der Vor -
gang größte Beachtung , wenn er auch zum Teil
sehr vorsichtig , ja mitunter skeptisch kom -
mentiert wurde .

Nach letzten Meldungen ging die eigentliche
Initiative zu dem Notenaustausch von der
UdSSR aus .

Botschafter Bedell Smith hat sich zu einem
14tägigen Erholungsaufenthalt in die Norman -
die begeben . Man nimmt an , daß er bei dieser
Gelegenheit mit Vertretern der westeuropäi -
schen Staaten zusammenkommt .

Freiheit - Sozialismus - Weltbürgertum
Erinnerungsfeier an das Jahr 1848 / Reden von

TÜBINGEN . An der „, Feier zur Erinnerung
an das Jahr 1848 " , die das Staatsministerium
von Württemberg - Hohenzollern zusammen mit
der Universität Tübingen am gestrigen Tage
im Festsaal der Universität veranstaltete , nah -
men Generalgouverneur Widmer mit sei -
nem Stab , das Kabinett sowie Vertreter der

Außenminister Molotow empfing , wie Radio Universität , der Kirchen , der Kommunalver -

Moskau weiterhin meldet , General Smith am waltung und andere im öffentlichen Leben

9. Mai und gab eine Erklärung ab , in der u . a . stehende Persönlichkeiten teil . Staatspräsident

zum Ausdruck kam : , ,Die Sowjetregierung ist Bock erklärte in seiner Begrüßungsansprache :
dem Wunsch der USA , die sowjetisch - ameri - ,,In diesen Tagen sind es hundert Jahre her ,

kanischen Beziehungen zu verbessern , günstig daß zu Frankfurt am Main , der alten Krö -
gesinnt und erklärt sich im Hinblick auf die - nungs - und Reichsstadt , in der Paulskirche die
ses Ziel mit der Aufnahme von Verhandlun - deutsche Nationalversammlung zusammenge -
gen zur Regelung der zwischen den beiden treten ist mit der Aufgabe , ein neues Deutsch -
Ländern bestehenden Unstimmigkeiten einver - land zu schaffen und diesem Deutschland eine
standen . " Verfassung zu geben .

Zur Bereitwilligkeit der USA , auf eine all -
gemeine Beruhigung der Welt hinzuwirken
und eine Politik der Freundschaft und der Zu -

sammenarbeit mit der UdSSR zu verfolgen ,
erklärte Molotow abschließend : „ Die Sowjet -
regierung drückt die Hoffnung aus , eine Mög -
lichkeit zur Vermeidung von Unstimmigkeiten
zu finden und zwischen den beiden Ländern

gute Beziehungen herzustellen , was ebensosehr

den Interessen unserer Völker wie der Si -
cherung des Friedens dient ."

Politische Kreise in Washington vertreten
die Ansicht , daß eine Begegnung zwischen
Truman und Stalin theoretisch in den

Bereich der Möglichkeiten gerückt sei . Man
hält es allerdings für wahrscheinlicher , daß die

erste direkte Fühlungnahme Marshall -
Molotow zusammenführen wird .

Zu einer leichten Verstimmung hat in Wa -

shington die vorzeitige Veröffentlichung des

Europakongreß abgeschlossen
DEN HAAG . Der Europa - Kongreß im Haag

legte nach Abschluß seiner Arbeiten am ver -
gangenen Montag Resolutionen der drei Aus -

schüsse , die im Verlauf der Besprechungen ge -
bildet worden waren , vor . In der politischen
Resolution , die mit zwei grundsätzlichen Er -

klärungen beginnt , heißt es u . a . : ,,Die Natio -

nen Europas haben die dringende Pflicht , eine
wirtschaftliche und politische Union zu schaf -
fen , um die Sicherheit und den sozialen Fort -

schritt zu gewährleisten . Zu diesem Zwecke
müssen sie gewisse Souveränitätsrechte auf -
geben , um diese in Zukunft gemeinsam aus -
zuüben . "

Zur deutschen Frage wird in der Resolution
erklärt , sie werde ihre Lösung im Rahmen
der europäischen Föderation finden .

Der frühere französische Botschafter in

Berlin , François - Roncet , stellte den Antrag ,
eine Kommission einzusetzen , die das deutsche
Problem studieren solle .

Am Montag empfing Winston Churchill
eine Abordnung der deutschen Delegation .

Einaudi Staatspräsident in Italien
ROM . Bei der Wahl für den Präsidenten der

Italienischen Republik kam man erst im vier -
ten Wahlgang am vergangenen Dienstag zu ei -
ner Lösung : Der von der christlich - demokrati -
schen Partei vorgeschlagene Luigi Einaudi
erhielt mit 451 von 871 Stimmen der National -
versammlung die absolute Mehrheit .

Einaudi ist 1874 geboren , wurde 1919 Senator ,

dann von Mussolini auf Grund seiner Oppo -
sition gegen den Abessinienfeldzug ausgewie -
sen und kehrte erst nach dessen Sturz zurück .
Zuletzt war Einaudi stellvertretender Minister -
präsident , Minister für Haushalt und Gouver -
neur der Bank von Italien .

Präsident Einaudi lehnte den Rücktritt des

Kabinetts , der ihm von Ministerpräsident de
Gasperi angeboten worden war , am Mitt -
woch ab . De Gasperi hat sich vorbehalten ,
einige Aenderungen der Ministerliste vorzu -
schlagen .

Ist es nicht eine seltsame Fügung , daß wir
heute nach hundert Jahren uns vor die gleiche
Aufgabe gestellt sehen wie das Frankfurter

Parlament ? "
Man dürfe annehmen , daß auch die neue

Nationalversammlung wieder in Frankfurt am

Main tagen werde . Ihr werde es obliegen , die
dem großdeutschen Gedanken zugrunde lie -

Idee eines föderativgende gegliederten
Deutschlands zum Ausgang ihrer Beschlüsse
zu machen und sich von dem Bestreben , ein

Staatspräsident Bock und Justizminister Schmid

unitarisches Deutschland zu schaffen , abzu -
kehren . „ Unser Ziel muß sein : ein fördera -
tives Deutschland Mitglied eines föderativen
Europas ."

Der Rektor der Universität , Prof . Dr . Walter
Erbe , wies darauf hin , daß 49 Universitäts -

professoren der Frankfurter Nationalversamm -
lung angehörten . Wenn die Mischehe von
Wissenschaft und Politik der deutschen Sache

nicht sonderlich dienlich gewesen sei , so müsse
das vor allem auf den Mangel an konstitutio -
neller Erfahrung zurückgeführt werden .

Justizminister Staatsrat Prof . Dr . Schmid
gedachte in seiner Rede der Kämpfer des
Jahres 1848 . Ihre Niederlage habe das ganze
deutsche Volk für ein Jahrhundert ins Mark
getroffen " , ihr Scheitern Deutschland um eine
, , siegreiche Revolution " und damit um ein

gerade gewachsenes politisches Selbstbewußt -
sein " gebracht .

In dem Fehlen einer selbstgeprägten Form ,
wie sie andere Völker Europas erreicht hätten ,
so führte er aus , hätten Untertanenbeschei -
dung und Untertanenimperialismus ihre Wur -
zeln gehabt . Trotz aller Impulse von außen sei
die Revolution vor hundert Jahren eine ur -
deutsche Sache gewesen .

Die politische und konstitutionelle Einheit
Fortsetzung auf Seite 2

Britisches Palästina - Mandat abgelaufen
Araber wollen marschieren / Vor der Proklamation eines jüdischen Staates

LONDON . Heute um 24 Uhr wird das eng -
lische Palästinamandat ablaufen .

Zwischen der Delegation des Internationalen
Roten Kreuzes in Palästina , der Mandatsmacht ,
den Kommissionen der UN und den politi -
schen und militärischen Organisationen der Ju -
den und der Araber wurde ein Abkommen
über den Schutz der Stadt Jerusalem , die völ -
lig entmilitarisiert werden soll , getroffen .

Auch über die Verwaltung des Hafens von
Haifa ist eine Einigung erzielt worden .

König Ibn Saud und König Abdullah
tauschen optimistische Telegramme aus .

Abdullah hat in seiner Eigenschaft als
Oberbefehlshaber die Freiwilligenarmee Fauzi
el Kaudjis seiner Zuständigkeit unterstellt und
das palästinensische Oberkomitee , dessen Prä -

sident der Großmufti ist und das bei den UN
eine halbamtliche Vertretung unterhält , von
einer weiteren Einflußnahme auf die Entwick -

Truman verbietet Eisenbahnerstreik

WASHINGTON . Präsident Truman unter -
band die Streikabsichten der amerikanischen

Eisenbahner , nachdem alle Verhandlungen er -

gebnislos verlaufen waren , anfangs dieser Wo -
che durch eine Order , in der die Unterstellung
der Eisenbahnen unter das Armeeministerium
angeordnet wurde . In der Order wurde festge -
stellt , daß der Eisenbahnerstreik eine nationale
Tragödie mit Auswirkungen auf die gesamte
Welt bedeuten würde . Auf Grund der Order
Trumans haben die Vorsitzenden der Eisenbah -
nergewerkschaften die Streikanweisung , die am
Dienstag in Kraft treten sollte , zurückgezogen .

Am Mittwoch traten 75 000 Arbeiter der

Chrysler Automobilwerke in Streik . Der Prä -
sident der Bergarbeitergewerkschaft , Lewis ,

forderte unter Einhaltung der gesetzlich vorge -
schriebenen Frist die Besitzer der Anthrazit -
gruben zur Aufnahme von Verhandlungen für
einen neuen Kollektivvertrag , der etwa 75 000

Bergleute betreffen würde , auf .
Präsident Truman stimmte anfangs der Wo -

che dem Rücktritt des Landwirtschaftsmini -

sters Anderson zu . Ein Nachfolger wurde

noch nicht bestimmt .
Vom Kongreẞ forderte Truman die Bewil -

ligung neuer Kredite für Griechenland , die
Türkei , China und Triest in einer Gesamthöhe

von 880 Millionen Dollar .

lung in Palästina ausgeschaltet . Der Mufti
wünschte die Gründung eines unabhängigen
Staates , dessen Chef er gerne geworden wäre ,
während Abdullah die großsyrischen Pläne zu
verwirklichen und einen Zugang von Trans -
jordanien zum Meer zu gewinnen sucht .

Abdullah gab der Hoffnung Ausdruck , daß
die Kampfhandlungen in Palästina nicht län -
ger als zehn Tage dauern würden , da eine Ge -
neraloffensive von allen Seiten unternommen
werde , die zur Vernichtung der jüdischen
Hauptkräfte führen müsse .

Auf jüdischer Seite ist man nicht weniger
rührig , nach dem Abzug der Briten die Macht
zu übernehmen . Der jüdische Nationalrat will
am Sonntag einen jüdischen Staat proklamie -
ren , der aus vier Provinzen bestehen soll . Ge -
rüchten zufolge soll nach der Konstituierung
dieses Staates ein sowjetischer Geschäftsträger
in Tel Aviv eintreffen .

Was sind wir denn ? Sind wir Geschöpfe , die
nur aus Blut und Boden wachsen , die im
Biologischen , im Vitalstrom der Natur auf -

gehen können wie das Tier ? Nein , denn allzu
deutlich meldet sich in uns der Geist . Er
läßt uns nicht auf die Dauer verbleiben im
Arm der Natur . Er ist wirklich der große Stö -
rungsfaktor , der große , , Widersacher " , der uns
aufstört aus dem Schlaf in der Endlichkeit des
Nur - Biologischen und eine Unendlichkeitsun -
ruhe in unser Leben hineinträgt . Wir sind
nicht unglücklich über diese Störung . Er nimmt
uns zwar die Selbstgenügsamkeit im vitalen
Augenblick . Aber er ist es , der uns erst zum
Menschen macht . Die Unendlichkeitsunruhe ,

die in ihm liegt , wirft er freilich auch hinein

in das Reich der Sinne , - , , denn alle Lust will
Ewigkeit , will tiefe , tiefe Ewigkeit " . Und so
ist der Mensch , dieses rätselhafte Doppelwesen
von Blut und Geist , in oft schmerzlicher und
doch wieder so fruchtbarer Spannung , halb
Tier , halb Geist , und doch weder Tier noch
Engel , sondern einfach ein Mensch , der die
Möglichkeit nach oben wie nach unten in sich
trägt , im Letzten heimatlos , weil zeit seines
Lebens unterwegs nach der Wahrheit , nach
dem Glück , nach Gott , im Tiefsten unerfüllt , weil
seine Sehnsucht nach dem Ewigen sich spannt .
So läßt der Menschengeist als Sinngrund un -
serer Existenz eine Wirklichkeit ahnen außer -
halb des innerweltlichen Kreises . Er weist dar -
auf hin , ohne doch diese Realität aus eigener
Kraft erfassen zu können .

Aber das ist nun das wunderbare Geheim -
nis christlicher Botschaft : Gott selber sprengt
den Ring rein welthaften Daseins , er wird sel -

ber Mensch und kommt als Mensch zum Men -

schen , in Jesus Christus . Und das Damals wird

zum Heute , das Dort zum Hier im Heiligen
Geist . Durch ihn wird Christus aus einer

geschichtlichen Erscheinung zu einer lebendi -
gen gegenwärtigen Wirklichkeit . Pfingsten meint
jenes geheimnisvolle Geschehen , da Gott und
Mensch einander begegnen . Darin empfangen
wir eine neue Existenzmitte , unser wahres

Selbstsein , das darin besteht , daß wir nicht
aus uns selbst sind , sondern aus Gott . Das be -

deutet eine Grundveränderung unserer Exi -
stenz in ihren drei Dimensionen : Vergangen -
heit , Gegenwart und Zukunft .

-

-

Jeder Mensch ist zunächst das , was er von
seiner Vergangenheit her geworden ist .
Wir können sie nicht abschütteln . Ich bin iden -
tisch mit meinem gestrigen Ich . Das besagt
Verantwortung und ein böses Gewissen . In

der Begegnung mit dem lebendigen Christus
im Pfingstgeist und das ist geistgewirkter
Glaube wird sein Leben mein Leben ,

meine schuldhafte Vergangenheit wird verge -
ben , ein neues Woher wird mir geschenkt :
seine Liebe . Alle lastende Herkunft darf ich

vergessen . Die Bedrücktheit durch die vergan -

gene Schuld wird abgelöst durch die Freude

und den Frieden im Heiligen Geist . Die Mög -

lichkeit eines neuen Anfangs ist gegeben .

-

USA - Botschafter des ERP in Europa

PARIS . Der Rat der europäischen Organisa -
tion zur wirtschaftlichen Zusammenarbeit trat Im Schnittpunkt von Vergangenheit und Zu -

am Dienstag zu einer Sitzung zusammen . Der kunft liegt unsere Gegenwart , die Wirk -
Präsident der Organisation , Exministerpräsi - lichkeit , in der Entscheidungen fallen und Ta -

dent Spaak , hatte mit dem am gleichen Tage ten geschehen . Die neue Wirklichkeit des
von London eingetroffenen außerordentlichen Christen ist das Sein in der Liebe ,, , die durch
Botschafter für den Marshall - Plan , Harri - den Heiligen Geist ausgegossen ist in unsere
man , eine Besprechung , in der die beidersei - Herzen " (Röm . 5 , 5 ) . Wirklich gegenwärtig ist
tigen Kompetenzen abgegrenzt wurden . Harri - nur der „ geistesgegenwärtige " Mensch . Gei -

man erklärte der Presse , daß die europäische stesgegenwärtig ist nur der wahrhaft Liebende .
Organisation für wirtschaftliche Zusammen - Der lieblose Mensch ist nicht gegenwärtig für
arbeit die volle Verantwortung für die Anwen - seinen Nächsten . Er ist in sich selbst gefan -

dung des Marshall -Plans übernehmen solle , gen . Gegenwärtig sein heißt Zeit haben für den
während das von ihm in Paris geleitete Büro andern , besagt Aufgeschlossenheit und Hin -
dem amerikanischen Kongreß gegenüber ver - gabe . Nur durch die Liebe sind wir gegenwär -

tig . Die Sünde verschließt den Menschen ge -antwortlich sein werde .
gen Gott und versperrt die Tür zum Du des

Mitmenschen . Pfingstgeist löst aus aller Ich -
verkrampfung . Die Offenheit zu Gott und
zum Nächsten hin , das ist das Gute . Alles , was

aus solcher Offenheit kommt , ist gut . An die

Stelle des Gesetzes tritt der Geist Gotte

selbst , der Geist der Liebe . Darin wurzelt die

Freiheit des Christenmenschen .

Harriman wurde von Ministerpräsident
Schuman empfangen und hatte außerdem
Besprechungen mit Außenminister Bidault
und Finanzminister Mayer .

Prinzessin Elisabeth in Frankreich

PARIS . Die englische Thronfolgerin , Prin -
zessin Elisabeth , und ihr Gemahl , der Her -

zog von Edinburg , trafen am Donnerstag -
abend zu einem Staatsbesuch in Frankreich
ein . Der Präsident der französischen Republik ,
Vincent Auriol , hat der Prinzessin das Groß -

I kreuz der Ehrenlegion überreicht .

Alles Menschendasein ist auf die Zukunft

hingerichtet . Sie gibt ihm seine Spannung . Ein

Leben , das keine Zukunft hat , ist tot . Ist diese
Zukunft eine zeitlich begrenzte ? Oder ist sie

ewig ? Einmal kommt für jeden der Tod , das
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ist gewiß . Aber ist er das völlige Ende ? Wenn
ja , dann laßt uns essen und trinken , denn
morgen sind wir tot !" (1. Kor . 15 , 32 ) . Oder
kommt etwas nach dem Tod ? Was will der
Mensch darüber Sicheres sagen ! Der Ungewiß -
heit des Kommenden entspricht die Angst als
Grundbefindlichkeit unseres Daseins . Man muß
mit dem Nichts nach dem Tod rechnen und
kann es doch nicht ganz bestimmt . Das Ver -
hältnis des Christen zur Zukunft ist aber ein
anderes . Es ist nicht bestimmt durch die Angst ,
nicht durch den Ausblick auf den Tod , son -
dern durch die Hoffnung auf das ewige
Leben . Er ist nicht auf menschliche Mutmaßung
angewiesen . Er hat in der Lebenseinheit mit
dem Pfingstgeist schon jetzt ein Unterpfand
künftiger Herrlichkeit . Solche Hoffnung be -
wahrt vor aller Verzweiflung und lähmender
Weltuntergangsstimmung und beflügelt zu un -
entwegter Tat .

Das alles wirkt der eine Geist . " (1. Kor . 12,
11. ) Er ist unser Trost im Leben und Sterben
und läßt uns ,,wie Kinder fromm und fröhlich
sein " .

Justizministerium zum Presse -Prozeß
TÜBINGEN . Nach den Protesten des südwürttem -

bergischen Preseverbandes und der VVN von Würt -
temberg -Hohenzollern gegen das Urteil im Prozeß
gegen den Redakteur Gutmann ( Unsere Stimme ")
liegt nunmehr eine Stellungnahme des Justizmini -
steriums vor , die wir nachstehend im Wortlaut
veröffentlichen :

Niet -

Sowohl der Württembergische Presseverband in
Tübingen als der Landesvorstand der VVN Würt -
temberg - Hohenzollern haben gegen das Urteil des
Landgerichts Rottweil in der Strafsache gegen den
Redakteur Gutmann wegen Beleidigung des
Oberlandesgerichtspräsidenten Dr . h . C.
hammer Protest erhoben . Während der Presse -
verband das Urteil als einen Versuch bezeichnet ,
die eben erst im Entstehen begriffene Pressefrei -
heit wieder abzuwürgen , wird in der Erklärung
der VVN sofortige Kassierung des Urteils verlangt
und die unnachsichtliche Säuberung der Justizbe -
hörden von Männern wie Niethammer und den
Richtern , die ihn in Schutz zu nehmen wagten , ge -
fordert . Beide Verlautbarungen wenden sich gegen
die Anordnung der 4. Notverordnung zum Schutz
des inneren Friedens vom 8. Dezember 1931 durch
das Gericht .

Das Justizministerium vermag zu dem Rottweiler
Urteil keine Stellung zu nehmen , bevor es rechts -
kräftig ist . Wie die Pressefreiheit ist auch die Un -
abhängigkeit der Gerichte ein Grundpfeller demo -
kratischer Staaten . Da der Angeklagte Gutmann
Revision eingelegt hat , ist jede Stellungnahme zu
vermeiden , die als Versuch einer Beeinflussung des
In letzter Instanz entscheidenden Gerichts aufge -faßt werden könnte . Um so bedauerlicher ist es ,
daß sowohl der Presseverband als die VVN von
diesem für unpartelliche Organisationen selbst -
verständlichen Grundsatz abgewichen sind . Ihre
Stellungnahme bedeutet einen Eingriff in ein
schwebendes Verfahren . Der Protest der VVN
schließt mit einem massiven Angriff auf die Un -
abhängigkeit der Gerichte und mit Drohungen ge -
gen die an der Urteilsfindung beteiligten Richter ,
die nachdrücklich zurückgewiesen werden müssen .

Presseverband und VVN stützen sich bei ihren
Protesten ausschließlich auf das Vorbringen des
Angeklagten . Mit der eingehenden Widerlegung
seiner Behauptungen in dem Urteil des Landge -
richts wie mit den umfassenden Darlegungen des
Gerichts zur tatsächlichen und rechtlichen Seitedes Falles , vor allem auch zu der Weitergeltungder Bestimmung der 4. Notverordnung zur Ver -
stärkung des Ehrenschutzes im öffentlichen Leben
stehender Persönlichkeiten setzen sie sich über -
haupt nicht auseinander . Sie verstoßen damit ge -
gen den Grundsatz der Objektivität , der eine
Hauptpflicht der Presse ist .

Seit ihrer Gründung hat die Zeitung , in der der
Artikel gegen Oberlandesgerichtspräsident Niet -
hammer erschienen ist , immer wieder im öffent -
lichen Leben stehende Persönlichkeiten verun -
glimpft und sich dabei eines Tones befleißigt , der
erfreulicherweise in der gesamten übrigen Presse
unseres Landes abgelehnt wird . Es ist die Frage
berechtigt , was der Württembergische Pressever -
band bisher unternommen hat , um auch diese Zel -
tung zu einer sachlichen , Gehässigkeit und per -
sönlichen Beschimpfung vermeidenden Bericht -
erstattung zu veranlassen . Kein Redakteur hat ir -
gendeinen Nachteil zu befürchten , wenn er ge -
wissenhafte Kritik übt . Wo die auch der Presse ob -
legenden Pflichten des Anstandes und der Ob -
Jektivität verletzt werden , wo die Pressefreiheit
zur Hetze und Beschimpfung mißbraucht wird ,
müssen die Gesetze zum Schutz der Ehre unnach -
Hchtlich angewandt werden im Interesse der wer -
denden Demokratie und der Pressefreiheit selbst .

Die Augen der Armen
Von Charles Baudelaire

Ah , meine Liebe , Sie möchten gern wissen ,
warum ich Sie heute hasse ? Das wird für Sie
schwieriger sein zu begreifen , als ich es Ihnenerklären kann .

Wir hatten einen langen Tag zusammen ver -
bracht , und doch war er mir kurz erschienen .
Wir hatten einander versprochen , daß jeder
Gedanke des einen auch dem anderen gehörte ,und unser beider Seelen sollten künftig nur
eine einzige sein , ein Traum , an dem nichtsweiter originell ist , als daß ihn alle Menschen

Freiheit

Fortsetzung von Seite 1

SCHWÄBISCHES TAG BLATT

Sozialismus - Weltbürgertum

der deutschen Nation habe Vernunft und Idee
so gut wie geschichtliche Größe und sozial -
revolutionären Fortschritt bedeutet . Der Re -
volutionär sei bei dieser Forderung auf seine
Kosten gekommen wie der Humanist und der
vom Glauben an die schöpferischen Kräfte des
Volkstums bewegte Mann . Der Ruf nach na -
tionaler Einheit habe eine notwendige Begren -
zung durch die weltbürgerliche Forderung er -
fahren . An Stelle des korrupten Fürstenrechts
habe das Volks - und Menschenrecht treten sol -
len . Die Freiheit aber sollte der Atem sein ,
der dies alles durchwehte ."

Diesen positiven Grundströmungen der Re -
volution stellte der Redner im folgenden die
Gegenkräfte gegenüber , die ihr Scheitern her -
beiführten . Gegen die Männer der Idee seien
die aufgeklärten Realisten aufgetreten , die von
der Tüchtigkeit nichts anderes verlangt hät -
ten , als daß sie obrigkeitsfromm , schulfromm
und militärfromm sei . Die taktischen Fehler
der Freiheitskämpfer hätten in ihrer Ueber -
schätzung des Wortglaubens , in ihrem Unver -
mögen zur Bildung klarer Fronten bestanden .
Die realen Grundlagen der Macht des Geg -
ners , die in der Institution der Bundesstaaten
gelegen hätten , seien damals nicht angegriffen
worden . , ,Eine Revolution , die nicht die Macht
in den Einzelstaaten erobert hatte , ehe sie sich
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Berliner Kommandantur tagt
BERLIN . Die auf den 10. Mai festgesetzte

auf das Zentralparlament verließ , mußte schei - Sitzung der Berliner Stadtkommandanten , die
durch die Erkrankung von General Kotikowtern . "
sich verzögerte , hat am Donnerstag stattge -
funden . Marschall Sokolowski befindet
sich augenblicklich nicht in Berlin . Man nimmt
an , daß er sich im Zusammenhang mit dem

Entscheidend sei weiter gewesen , daß man
sich nicht gescheut habe , die sozialen Konse -
quenzen der Demokratie zu ziehen , so daß sich
das besitzende Bürgertum bald eher wieder
mit den Nutznießern der Throne als mit den
Radikalen verbunden habe .

Der Sieg der Gegenrevolution , so unterstrich
Justizminister Schmid die Bedeutung jener Er -
eignisse für unsere jüngste Geschichte , sei um
so verhängnisvoller für Deutschland und die
Welt gewesen , als sie es verstanden habe , den
urprünglich demokratischen nationalen Schwung
zu einem Mittel ihrer kalten Machtpolitik zu
machen und ihn in den stumpfen Nationalis -

tanenimperialismus der wilhelminischen Zeit
zu verwandeln . Die Unterwerfung unseres Vol -
kes unter die Knute des Nationalsozialismus
wäre ohne diesen Absturz nicht möglich gewe -
sen . Mit Mut und Geduld und heiliger Nüch -
ternheit sollten wir das Deutschland wieder
aufrichten , um dessentwillen vor hundert Jah -
ren die Großherzigen gestorben seien .

mus des Alldeutschtums und in den Unter -

Die Feier wurde durch Beethovens Egmont -
Ouvertüre und den letzten Satz der Eroika , ge -
spielt vom Städtischen Symphonieorchester
Reutlingen unter Leitung Hans Grischkats ,
würdig umrahmt .

Staatssekretär Schneiter über Besatzungspolitik
Staatspräsident Wohleb , Südbaden ,

FREIBURG . Staatspräsident Wohleb ( CDU )
berichtete am Mittwoch dem südbadischen
Landtag über die Ergebnisse seiner Pariser
Reise , von der er vor kurzem erst zurückge -
kommen ist . Nach Vortrag der Wünsche Süd -
badens habe der Staatssekretär für deutsche
Angelegenheiten , Pierre Schneiter , erklärt ,
seine Freiburger Rede Anfang dieses Jahres
sei nach wie vor Grundlage der Politik Frank -
reichs . Die Durchführung der festgesetzten
Grundsätze könne jedoch nicht so schnell be -
werkstelligt werden , wie man erhofft habe , da
Frankreich in erster Linie mit seinem Aufbau
beschäftigt sei . Es sei beabsichtigt , die Ent -
nahmen aus dem Lande Baden im Laufe der
Zeit herabzusetzen . Die Armeeauflagen könn -
ten jedoch vorerst grundsätzlich nicht wegfal -
len . Da Baden im Gegensatz zu andern Län -
dern wenig Ausgewiesene und Flüchtlinge be -
herberge , bilde die stärkere Besatzung einen
gewissen Ausgleich .

Baden solle in die allgemeine Wirtschafts -
politik der Westzonen einbezogen werden .
Wirtschaftliche Autarkie sei jedoch nicht mög -
lich . Demnächst werde ein ständiges Büro für
den Marshall - Plan in seiner Anwendung auf
Deutschland bzw . die französische Zone errich -
tet . Die bisherigen Holzentnahmen im Schwarz -
wald stellte einen Ersatz für die Verwüstun -
gen des französischen Waldes während der
Okkupation dar . Er hoffe jedoch , daß bei
Durchführung des Marshall - Plans eine Aen -
derung erreicht werden könne .

Die französische Regierung stehe einer kla -
ren Trennung von Kontrolle und Verwaltung
nicht unfreundlich gegenüber . Ein Besatzungs -

Zeitungsverlegerverband tagte
W. H. In Freiburg i . Brg . fand vom 10. bis 12. Mai

die Hauptversammlung des Vereins Deutscher Zei -
tungsverleger der französischen Zone statt . Bespro -
chen wurden das Versorgungswerk der deutschen
Presse , Steuerfragen , Organisationsprobleme , Be -
zieher - und Anzeigenwesen , Kontingentierungen ,
Errichtung der Presseakademie in Mainz und all -
gemeine Fragen berufspolitischer Art des Zonen -
verbands und der drei Landesverbände .

Im Rahmen eines festlichen Empfangs sprachen
der badische Staatspräsident Wohleb , Vertre -
ter der Stadtverwaltung , der Parteien , der Jour -
nalistenverbände und für die Zeitungsverleger
Präsident Heinrich Rombach . In allen Ausfüh -
rungen wurde die Notwendigkeit einer engen Zu -
sammenarbeit zwischen Regierung und Presse be -
tont .

Einstimmig wurde von der Hauptversammlung

zum Ergebnis seiner Pariser Reise

statut werde von den Westmächten beraten
und vielleicht noch im Laufe dieses Jahres er -
lassen .

russisch - amerikanischen
Moskau begeben hat .

Notenwechsel nach

Im sowjetischen Sektor hat seit dem ver -
gangenen Montag eine Kontrolle der Post -
pakete begonnen .

Noch 20000 deutsche Kinder in Polen

BERLIN . Wie der Union - Pressedienst (CDU )
berichtet , befinden sich noch 20 000 deutsche
Kinder in Polen . Die meisten von ihnen wer -
den genau so behandelt wie seinerzeit die rus -

sischen Kinder in deutschen KZ' s . Ihre Nah-
rung besteht aus Wasser und Brot . Sie erhal -
ten keinerlei Unterricht , vom 12. Lebensjahrab ist ihnen sogar der Gebrauch der n
Sprache untersagt . Gelegentlich w

Jugendlichen an private Interessent . . .
beitskräfte für 10- bis 15 000 Zloty verkauft .
Vom 18 . Lebensjahr ab werden die Jungen
als Polen betrachtet und zum Wehrdienst ein -
gezogen .

Kleine Weltchronik
TÜBINGEN . An den Frankfurter Feierlichkeiten

am 18. Mai nehmen als Vertreter von Württemberg -
Hohenzollern u . a . Staatspräsident Bock und Justiz -
minister Prof . Dr. Schmid teil .

MUNCHEN . Trotz eines Aufrufs des Minister -
präsidenten Dr. Ehard und des bayerischen Ge-

aufzuneh -werkschaftsbundes , die Arbeit wieder
men , setzen die Münchener und Nürnberger Stra -
Benbahner sowie zahlreiche andere Betriebe des
Landes den Streik fort , der hingegen in Nieder -

und Wirtschaftsminister Kugel kritisierten die
Frankfurter Ernährungspolitik .

Nachricht dementiert , derzufolge Verhandlungen
BERLIN . Die polnische Militärmission hat die

zwischen polnischen Arbeiterdelegierten und Par -
teifunktionären der SED über eine eventuelle Be -
richtigung der Oder -Neiße -Linie stattgefunden hät -

Die Militärregierung müsse sich nach wie sachsen abzuflauen scheint . Ministerpräsident Kopf

vor das Recht vorbehalten , gewisse Maßnah -
men , insbesondere im Hinblick auf die Sicher -
heit Frankreichs , anzuordnen . Ueber eine wei -
tere Kategorie von Maßnahmen , z . B. über
Fragen der Ernährungspolitik , werde die Re -
gierung nach Vorlage von Vorschlägen seitens
der Militärregierung verhandeln können . Im
übrigen verbleibe der Landesregierung eine
Anzahl von Fragen der Verwaltung und Poli -
tik , bezüglich deren sie grundsätzlich freie
Hand habe . So insbesondere die Angelegenhei -
ten des Kultus , des Erziehungs - und Unter -
richtswesens .

ten .
DEN HAAG . Königin Wilhelmine von Holland

überträgt heute zum 2. Mal ihrer Tochter Jullana
die Regentschaft und will anfangs September nach
dem 50. Jahrestag ihrer Thronbesteigung endgültig
abdanken .

LONDON . Die über das Wochenende unterbroche -
nen Deutschlandbesprechungen der West . mächte
wurden am vergangenen Montag wieder aufgenom -

der Pfingstfeiertage ist mit
neuerlichen Unterbrechung bis zum 18. Mai
men . Wegen einer

zu
rechnen .

LONDON . 19 Kriegsschiffe , 10 Unterseeboote und
130 Flugzeuge nahmen an den zurzeit zwischen

den größten britischen Luft - Seemanövern seit Kriegs -
ende teil .

Nach nochmaligem Hinweis auf die Entwick -
lung , das Ernährungsproblem betreffend - der
Landtag von Südbaden hatte vor einiger Zeit
nach Scheitern der Verhandlungen über die
Höhe der Fleischrationen sich bis zur Klärung
der Angelegenheit vertagt und die Regierung England und der norwegischen Küste stattfinden -
ihrerseits den Rücktritt für den Fall einer un -
befriedigenden Lösung in Aussicht gestellt
berichtete Staatspräsident Wohleb über Zu -
geständnisse in dieser Frage , die Staatssekre -
tär Schneiter zugesagt habe .

Abschließend erklärte Wohleb über seinen
Pariser Besuch , mehr als einen guten Anfang
zu hoffen , wäre töricht gewesen . Als mora -
lischer und politischer Erfolg sei jedoch
zu werten , daß die Wünsche ohne Scheu vor -
getragen werden konnten und die Atmo -
sphäre erheblich besser als noch vor kurzem
war .

Präsident Rombach wiedergewählt und mit ihm
die bisherigen Vorstandsmitglieder Lembke ,
,,Badener Tagblatt " ; Hebsacker ,, , Schwäbisches
Tagblatt " und Held , „Allgemeiner Anzeiger " . Als
Vertreter der Parteipresse gehören dem Vorstand
des Verlegerverbandes künftig außerdem die Her -
ren Dornseiffer , „Der Westen " und May ,
,,Das Volk " , an , die für die ausgeschiedenen Her -
ren Rohr und Stein gewählt wurden . Im Rahmen
der Hauptversammlung wurden ferner die Neuwah -
len für die Landesverbände vollzogen .

Als Vorsitzender des Landesverbands Württem -
berg wurde einstimmig Will Hanns Hebsacker ,
,,Schwäbisches Tagblatt " , wiedergewählt , als sein
Stellvertreter Dr . Georg von Enzberg ,, , Schwä -
bische Zeitung " , und als Beisitzer die Herren
Gall , ,, Der Württemberger " ; Dr. Händle ,
,,Schwaben - Echo " ; Müller ,, , Unsere Stimme " und
Dr . Biesenberger , Schwarzwälder Post " .

des neuen Cafés ; doch schaute jeder seinem Al - weissagendem Gefühl alles glättet , jeden schont ,
ter entsprechend .

schön ! Oh , wie ist das schön ! Man sollte mei -
Die Augen des Vaters sagten : , , Wie ist das

nen , das gesamte Gold der armen Welt sei hierauf diesen Wänden zusammengetragen !" - Die
Augen des Jungen sagten : , ,Wie ist das schön !
Oh, wie ist das schön ! Aber da dürfen nur
Leute hinein , die nicht so sind wie wir ." - - Nur
die Augen des Kleinsten waren so völlig be -
zaubert , daß sie nichts anderes auszudrücken

richte Freude . Die Dichter singen davon , das
vermochten als eine ganz unbändige und tö -

Glück mache die Seelen gut und die Herzen

jeden vergnügt und sich aufopfert , aber nicht
wegwirft . Auch meine ich nicht den Mann
von Ehre , dessen Wort ein Fels ist und in des -
sen von der Zentralsonne brennender und be -

KOPENHAGEN . Frankreich hat einer Aufnahme
von 3000 augenblicklich noch in Dänemark befind -
lichen deutschen Flüchtlingen in die französische
Zone zugestimmt . Damit werden noch ungefähr
49 000 deutsche Flüchtlinge in Dänemark bleiben .

OSLO . Winston Churchill und seine Gemahlin sind
auf Einladung des norwegischen Königs in Oslo
eingetroffen . Am Mittwoch , ist Churchill von der
Osloer Universität mit dem Titel eines Dr. phil . h . c .
ausgezeichnet worden .

STOCKHOLM . Der schwedische Außenminister
Unden erklärte in einer Rede , Schweden werde je -
der Blockbildung fernbleiben , befürwortete jedoch
die gemeinsame Verteidigung und den Zusa . nmen -
schluß der skandinavischen Staaten .

PRAG . In der am vergangenen Mittwoch be -
kanntgegebenen Kandidatenliste für die tschecho -
slowakischen Parlamentswahlen entfallen allein auf
die Kommunisten 220 von 300 Sitzen .

NEW YORK . In einem „, offenen Brief " an Stalin
tritt Präsidentschaftskandidat Henry Wallace
für ein Zusammentreffen von Vertretern der USA
und der UdSSR ein und fordert eine Herabsetzung
der Rüstung , freien Gedanken - und Personenaus -
tausch und die Gewährung wirtschaftlicher Hilfe
für Europa .

Herausgeber und Schriftleiter : Will Hanns Hebsacker
Dr. Ernst Müller und Alfred Schwenger

Weitere Mitglieder der Redaktion :
Dr . Helmut Kiecza und Joseph Klingelhöfer
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Erscheinungstage Dienstag und Freitag

oder nicht . Auf jeden Fall aber wird sie sehr groß
sein . Ein faszinierendes Stück , holzschnittartig karg
in den Mitteln , überströmend im oft nur angedeute -
ten Gehalt , bezwingend in der Atmosphäre , mit
seiner Mischung von Phantastik und Naturalismus
und mit der Einbeziehung von Naturgeistern übri -
gens an Gerhart Hauptmann erinnernd . Es steckt
Leben darin , urtümliches , zuweilen dumpfes , ge -

wegter Brust keine anderen Gedanken und
Absichten sind als Taten . Und weder meine
ich den kalten , von Grundsätzen gelenkten triebenes , oft untergründiges und bedenkliches , aber
Tugendhaften , noch den Gefühlvollen , dessen
Fühlfäden sich um alle Wesen wickeln , auch
den bloßen Menschen von Genie mein ' ich
nicht .

Sondern den meine ich , der zum größeren
oder geringeren Grade aller dieser Vorzüge

immer blutvolles Leben , es steckt eine unbedingte
Güte gegen Tier und Mensch darin und die stille
Weisheit , die daraus erwächst . Einwände , wie sie
vielleicht gegen die dramatische Berechtigung des
Helden erhoben werden könnten , überlassen wir
der zu erwartenden Diskussion .

träumen und doch noch niemand ihn bisher je weich . An diesem Abend paẞte das Lied aut noch etwas setzt , was die Erde so selten hat Kriegsgefangener , herausgegeben von Hans Wernerverwirklicht hat .
mich . Ich war nicht nur gerührt von dieser Fa -Als es Abend wurde , wollten Sie , etwas er -

müdet , ein wenig ausruhen vor einem jener milie von Augen , ich schämte mich auch etwas
neues Cafés , das an der Ecke eines neuen Bou -

unserer großen Gläser und Karaffen , die viel
levards gelegen war ; noch war alles unaufge - teures Lieb , wandte ich meine Blicke nach den

größer waren als unser Durst . Und da , mein
räumt , voller Arbeitsschutt , und doch prunkte
es schon in seiner neuen und vielversprechen - Ihren , um meine Gedanken darin zu lesen ;
den Pracht , ja , es strahlte förmlich . Selbst die und während ich ganz darein versank , in Ihren
Gasbeleuchtung entfaltete den ganzen Glanz schönen und so seltsam weichen Augen , in de -
einer Einweihungsfeier und erleuchtete in flu - ren grünem Flimmern die Laune wohnt und

tender Helle die von Weiß blendenden Wände , das Mondlicht blinkt , da sprachen Sie : , ,Wie
die blanken Spiegelflächen , die goldstrotzenden unerträglich sind diese Leute , die ihre Augen
Lüster und die Bilderrahmen ; die pausbäcki -
gen Pagen , die die Hunde an ihren Leinen
hinter sich herzogen , die Edeldamen , die den
Falken zulächelten , die sie auf ihren Fäusten
trugen , die Nymphen und Göttinnen , mit Scha -
len voller Früchte , Wild und Pasteten auf ihren
Häuptern , die Ganymede und Heben ,

aufreißen wie Scheunentore ! Könnten Sie nicht
den Wirt darum bitten , daß er sie weggehen
heißt von hier ?"

Sehen Sie , mein teurer Engel , so schwer ist

es , sich zu verständigen , so unmittelbar sind
die Gedanken , selbst für zwei Menschen , die
sich lieben .

Draußen auf der Straße , uns gerade ge -
genüber , stand ein einfacher Mann von eini -
gen vierzig Jahren , mit müder Miene , mit er -
grauendem Bart , an der einen Hand hatte er
einen Jungen , auf dem anderen Arm trug er
ein kleines Wesen , das noch nicht gehen konnte .
Er mußte wohl das Kindermädchen spielen , die
Kleinen nun . da es Abend wurde , ausführen ,
um Luft zu schöpfen . Gekleidet waren sie alle
drei in Lumpen . Ihre Gesichter waren von tie -
fem Ernst , und die sechs Augen starrten alle
voll der gleichen Bewunderung in die Pracht bare

(Deutsch von Dieter Bassermann . Aus . . Kleine Ge-
dichte in Prosa " , H. Hübener Verlag , Buxtehude
und Berlin . )

Das erhobene Angesicht

Ein Pfingsttraktat von Jean Paul

Gewisse Menschen nenne ich hohe oder
Festtagsmenschen . Unter einem hohen Men -
schen verstehe ich nicht den geraden , ehrlichen ,
festen Mann , der . wie ein Weltkörper seine
Bahn ohne andere Abirrungen geht als schein -

- noch mein ' ich die feine Seele , die mit-

die Erhebung über die Erde , das Gefühl der
Geringfügigkeit alles irdischen Tuns ; ich
meine das über alle Niedrigkeiten aufgerich -
tete Angesicht , den Blick über die Wolken .

Wenn ein Engel sich über unsern Luftkreis

stellte und auf den Meergrund heruntersähe ,
auf dem wir liegen und kleben , wenn er die
tausend Augen und Hände sähe , die nach dem
Inhalt der Luft , nach Gepränge fangen und
starren ; wenn er die Schlimmern sähe , die
schief sich niederbücken nach Goldglimmer in
morastigem Grund ; wenn dieser Engel aber
unter dem Gewürm einige aufrecht gehende
hohe Menschen zu sich aufblicken sähe
er wahrnähme , wie sie lechzten nach einem

Atemzuge aus dem weiten Aether über ihnen ,
wie sie mehr liebten als geliebt würden , das
Leben mehr ertrügen als genössen , o , dieser
Engel könnte diese Menschen für unterge -
sunkene Engel halten , die der Speise des ver -
wandelnden göttlichen Geistes als erste teil -
haftig zu werden verdienten .

Neue Bücher

- und

Hans Henny Jahnn : „Armut , Reichtum ,
Mensch und Tier " , ein Drama . (Willi - Weis -
mann - Verlag , München .) Ohne Zweifel wird
es heftig diskutiert werden das Beste , was einem-
Stück widerfahren kann und ein Gradmesser für
seine Wirksamkeit , sei diese nun unbedingt positiv

,,Deine Söhne , Europa " , Gedichte deutscher

Richter , erschienen in der Nymphenbur -
ger Verlagshandlung , München . Aus die -
sen Seiten ruft das Leid des Krieges ; diese Verse
in ihrer Gesamtheit sind ein erschütterndes Doku -
ment , dem Dauer zu wünschen ist . Der Band ver -
einigt mit einer Zahl bekannter Namen , wie Walter
Bauer , Gerhard Kuckhoff, Hans Werner Richter,
Wolfdietrich Schnurre , manchen neuen und viele
Gedichte , deren Verfassernamen unbekannt sind .

Deutsche Künstler in der Sowjetunion

Mehrere Berliner Künstler und Schriftsteller hat -

ten kürzlich Gelegenheit , einen längeren Besuch
in der Sowjetunion zu machen . Darunter befanden

sich Wolfgang Langhoff , Günter Weißenborn , Anna
Seghers , Stefan Hermlin , Wolfgang Harich und Pro -
fessor Jürgen Kuczinski . Nach ihrer Rückkehr berich -
teten die Teilnehmer an der Reise im Haus der Kul -

tur der Sowjetunion in Berlin über ihre Eindrücke
Die meisten Fragen des Publikums galten dem Le
ben der Kriegsgefangenen . Darüber konnten die
Künstler jedoch keine Auskunft geben , da sie wäh
rend ihres vierwöchigen Aufenthaltes nicht ein ein
ziges Kriegsgefangenenlager zu sehen bekommen
hatten . Dagegen wußten sie von dem außerordent -
lich hohen kulturellen Niveau der russischen Werk -
tätigen zu berichten (das Zimmermädchen eines Ho -
tels habe sehr gut in der französischen Literatur
Bescheid gewußt und sogar den Roman ,,Madame
Bovary " von Flaubert genau gekannt !) . Vor den
Museen und Bibliotheken sei der Andrang weit
größer als vor den Geschäften mit Mangelwaren
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PFINGSTEN - DAS FEST DES GEISTES

Natur und Geist
Von Claus Woldemar Schrempf

-
-

philosophie lebte von falsch verstandenem Dar -
winismus und bei Spengler nahm diese Vor -
stellung die Züge des Komischen an . , , Wittern
und Spähen , das Reh und der Habicht so
meint Spengler verhalten sich wie Sklave -
sein und Herrsein , jenes scheu , geduckt , flie -
hend , dieses stolz drohend , selbstbewußt im
Gefühle der Macht und Hoheit . " Seine Hoheit
der Habicht ! Man möchte Spengler mit dem
Ausspruch Goethes entgegentreten : , ,Der Mensch
ahnt gar nicht , wie anthropomorph er ist ."

In Wirklichkeit kennt die Natur weder Kampf
noch Krieg unter ihren Geschöpfen . Wolf und
Schaf führen keinen Krieg , sondern das Beute -
tier steht dem Raubtier einfach als Futter ge -
genüber , und dieses Verhältnis kehrt sich nie -
mals um . Wenn ein geringer Teil der Lämmer
den Wolfstod oder der Karpfen den Hechttod
sterben muß , so ist es nichts anderes , als wenn
ein Teil der Menschen den Choleratod , den Ty -
phustod , den Krebstod sterben muß . Es rührt
nicht an die Substanz der Gattung . Krieg unter

Je mehr die künstlichen Lebensbedingungen
im Zeitalter der Technik und Verstädterung den
Menschen in einen Zustand geistiger Anspan -
nung , ja Ueberspannung hineingezwungen ha -
ben , um so pathetischer wurde die Liebe zur
Natur als einer Stätte der Freiheit und Ur -
sprünglichkeit . Damit soll kein Gegensatz zwi -
schen Natur und Geist ausgesprochen werden ,
weder zugunsten eines naturfeindlichen Ratio -
nalismus , noch auch im Sinne der modernen
Lebensphilosophie , die den Geist als Wider -
sacher der Seele bekämpft . Die Natur geistlos
oder den Geist unnatürlich zu finden , ist im -
mer ein Zeichen von Halbheit . Nichts könnte
die Natur Geordnetes und Regelmäßiges her -
vorbringen , wenn nicht in ihrem Wirken Geist
enthalten wäre . Will man daher zu einer Welt -
anschauung gelangen , so darf man nicht die
Elemente feindlich spalten , um die Welt aus
ihren Bruchstücken zu begreifen . „ Wer das
Höchste will " , sagt Goethe ,, , muß das Ganze
wollen ; wer vom Geiste handelt , muß die Na -
tur , wer von der Natur spricht , muß den Geist
voraussetzen oder im stillen mitverstehen . Der
Gedanke läßt sich nicht vom Gedachten , der
Wille nicht vom Bewegten trennen ." Auch in
der Geschichte , die den Gang der geistigen Be -
wegung betrifft , ist die Welt als Ganzes wirk - Jeder Anwohner oder Anrainer des Boden -
sam , d . h . auch Natur mitenthalten . Die Son - sees kennt das Städtchen Meersburg als eine
derung der geistigen und natürlichen Vor - Perle im Geschmeide der wechselreichen Land -
gänge beruht nicht auf einer zwischen ihnen schaften am , , Schwäbischen Meer " : und der
bestehenden Gegnerschaft , einer Thronstreitig - Aura , den Annette von Droste - Hülshoff seit
keit , deren endgültige und einseitige Erledi - hundert Jahren über das Gebilde dieser ma -
gung notwendig zum Untergang der Welt fühlerischen Stadt wirft . Hier , in einigen Zimmern
ren müßte . Sie ist ganz einfach durch den des Schlosses , wo Schwester und Schwager

der Verstehensweise bedingt : Laßberg wohnten , und draußen im „ Fürsten -
Geist will anders verstanden sein als Na- häuschen " , dem eigenen bescheidenen Besitz -
tur . Um sich dessen bewußt zu werden , ge - tum in den Wein - und Obstgärten , hauste in
nügt ein Blick auf den Einzelmenschen . Zum ihren letzten sieben Lebensjahren großenteils
Verständnis seiner körperlichen Bewegungen die „ Königin der deutschen Dichterinnen " , wie
dienen uns die Gesetze der Mechanik , die je - sie das Denkmal vor dem Neuen Schloß be -
doch auf die geistigen Regungen unanwendbar nennt .
sind und gänzlich anderen Erklärungsmitteln

Unterschied

Platz machen müssen . Warum Völker steigen
und fallen , kann uns Galilei nicht verraten .
Dennoch fällt kein Schuß und keine Entschei -
dung ohne Mitwirkung seiner Naturgesetze .

Immer sind auch die natürlichen Kräfte mit
im Spiel , wo ein Vorgang in der Welt statt -
findet . Aber die Weise ihres Verstehens ist eine
andere als bei den geistigen Akten , mit denen
es die Geschichte zu tun hat . Nie zuvor ist die
Natur gründlicher miẞverstanden worden als
im Zeitalter der Technik , das unter Verfäl -
schung des Darwinismus aus der Natur einen
Kriegsschauplatz macht , auf dem angeblich das
Recht des Stärkeren fortwährend seine schauer -
lichen Triumphe feiert . Was man da mit schlech -
ter Phantasie auf die Natur übertragen hat ,
war der wirtschaftliche Konkurrenzkampf und
die imperialistische Großmachtpolitik zu Ende
des vorigen Jahrhunderts . Nietzsches Macht -

Lebewesen der gleichen Art , was auf die Selbst -
zerfleischung der Gattung hinausliefe , gibt es
im Tierreich nicht . Ueberall in der Natur
herrscht Lebensfriede , eine Lebensordnung , in
der das Schwache neben dem Starken , das
Kleine neben dem Großen bestehen kann . Ohne
diese Harmonie , dies ausgeglichene Zusammen -
spiel der mannigfachsten Lebensformen wäre
die Natur bis auf einige der reißendsten Raub -
tiere längst ausgestorben , während in Wirk -
lichkeit gerade die wohlbewaffneten , unbe -
zwinglichen Saurier und Riesenreptilien un -
tergegangen sind . Wer zu Pfingsten in der
Hochblüte des Frühlings hinauswandert in die
prangende Wald - und Wiesenherrlichkeit , der
befreit sich von dem pseudodarwinistischen
Zerrbild einer Natur , in die der Mensch seine
verwilderten Machtinstinkte hineingemalt hat .
Er lauscht der Stimme Gottes in der Natur
und sucht den Geist der Natur zu begreifen ,
der ein Geist der Ordnung und Gleichberech -
tigung ist , demgemäß auch der bescheidenste
Wurm sein Daseinsrecht genießt und nicht bloß
Adler , Löwe und andere hungergeplagte Raub -
tiere , die man seit alters her so gern zu Sym -
bolen nationaler Größe erkor .

,,Die Königin der deutschen Dichterinnen "
Zum 100 . Todestag der Annette von Droste - Hülshoff am 24. Mai / Von Karl Fuß

Sie , die Westfalin , die in ihrer ganzen Art
und auch in ihrer Kunst so norddeutsche
Kühle , hat sich zweifellos in einer gewissen
Wahlverwandtschaft zu dieser Landschaft am
See hingezogen gefühlt . Sie hat die Reihe der
Dichter und Denker und Bildner aus allen
deutschen Gauen eröffnet , die in diesen hun -
dert Jahren bis auf den heutigen Tag zwischen
Lindau und Gaienhofen und dem dazu gehöri -
gen Hinterland ihre Wahlheimat gefunden .

Trotzdem : eine fast ins Mythische gesteigerte
inbrünstige Liebe zu ihrer westfälischen Hei -
mat ist Wesenskern der Kunst Annettens . Das
Land der fruchtbaren Aecker , der großen Bau -
ernhöfe hinter den Wallhecken , verträumter
Wasserschlösser und einsamer Heide , mit sei -
nen kernhaften , schaffigen , ernst - verschlosse -
nen Bauern , mit seinen Edelleuten und geist -
lichen Herrn es ist , wie fast gleichzeitig für
den Roman von Immermann , so für die Lyrik

-

Die unerwartete Stimme

-

-

Von Charles H. Heimsath

-

-

Nr . 38 / Seite 3

Veni creator spiritus
Komm heilger Geist du , schöpferisch !
Den Marmor unsrer Form zerbrich !
Daß nicht mehr Mauer krank und hart
Den Brunnen dieser Welt umstarrt ,
Daß wir gemeinsam und nach oben
Wie Flammen ineinander toben !

Tauch auf uns unsern Flächen wund
Delphin von aller Wesen Grund ,
Alt allgemein und heilger Fisch !
Komm reiner Geist du , schöpferisch ,
Nach dem wir ewig uns entfalten ,
Kristallgesetz der Weltgestalten !

O eitel sind wir eingespannt ,
Und hocken bös an unsrem Rand ,
Und morden uns an jedem Tisch .
Komm heilger Geist du , schöpferisch
Aus uns empor mit tausend Flügen !
Zerbrich das Eis in unsren Zügen !

Daß tränenhaft und gut und gut
Aufsiede die entzückte Flut ,
Daß nicht mehr fern und unerreicht
Ein Wesen um das andre schleicht , [ Haaren
Daß jauchzend wir in Blick , Hand , Mund und
Und in uns selbst dein Attribut erfahren !

Daß , wer dem Bruder in die Arme fällt ,
Dein tiefes Schlagen süß am Herzen hält ,
Daß , wer des armen Hundes Schaun empfängt ,
Von deinem weisen Blicke wird beschenkt ,
Daß alle wir in Küssens Ueberflüssen
Nur deine reine heilge Lippe küssen !

Blatt von

Franz Werfel .

-

gewidmeten , ,psychopathischen

Fühlens " . Stellen wir nüchtern fest : die Begeg
Frauen " und dem , ,Intersexen ihres geistigen

das , was wir heute als das Wesentliche , das
nung mit Schücking entlockte Annette fast all

Unsterbliche ihres Werkes ansehen - und zwar
in wenigen Monaten , ein einzigartiger Fall in
der Literaturgeschichte . Aber es waren keine
(oder fast keine ) „ Liebeslieder " , die sie sang -
gleich ) nur sozusagen die Hebamme , die die
Eros war (man verzeihe den überkühnen Ver -

schon lange im Mutterschoß ihrer Kunst ru -
hende Frucht entband .

von der Droste entdeckt und erobert worden .
Ihr Versepos ,,Die Schlacht am Loener Bruch " ,
ihre trotz einem Fontane schwerterklirrenden
Balladen und besonders ihre großartigen Lie -
der aus Heide und Moor haben den Ge -
nius dieser Landschaft eingefangen , lebendiges
Wort werden lassen ; an düstere Szenerien aus
nordischen Sagas denkt man oft unwillkürlich .
Die ,,Sibylle ihres Landes " hat sie Levin Schük -
king genannt , und Ricarda Huch spricht ein -
mal von ihrer , ,vulkanischen Natur " . Und wenn
sie in einer ihrer westfälischen Strophen „ eine
Wildnis , wo der Tag nur halb die schweren
Wimpern lichtet " , beschwört , so möchte man
dieses schöne kühne Bild auf sie selber an -
wenden , eben um das Elementarische
ihrer Kunst zu kennzeichnen , das auch dem Vi -
sionären , Grausigen nicht ausweicht . Sie trug
die reiche Gefühlswelt ihres Stammes in sich ,
die zu Trauer und Schwermut neigt , sie hatte
aber auch den eng damit gekoppelten Grübel -
sinn ihres Volkstums , der sich verstandesmäßig
mit dem Leben und seinen Erscheinungen aus -
einandersetzen will . Herz und Hirn hielten sich
die Waage - oder vielmehr : suchten sich die
Waage , ewig schwankend , zu halten , desglei -
chen Phantasie und Intellekt , Leidenschaft und
Resignation . Aus diesen Spannungen heraus
wächst ja ihre menschliche und künstlerische
Kraft und aus der verzehrenden Inbrunst
ihres religiösen Ringens , das immer pen -
delt zwischen rationaler , sie in Zweifel ver -
strickender Durchdringung der christlichen
Heilswahrheiten und dem Drang , sich emotio -
nal an sie zu verschwenden . Erschütterndes
Zeugnis dieser Glaubenskämpfe ist ihr , ,Geist -
liches Jahr " , in dessen Versen sie Sonntag
um Sonntag die Liturgie des katholischen Kir -
chenjahres begleitet . Sie hat es als junges Mäd -
chen , in einer fast anormalen Frühreife , be -
gonnen , es dann fast zwei Jahrzehnte liegen
lassen und als gut Vierzigjährige vollendet . Das
sind beileibe nicht fromme Herzensergießungen
eines demütigen Nonnengemüts , hier wird nicht
mit Psalter und Harfe gesungen , der Dich - , , Stimmung "
terin geht es um die Uranliegen des Menschen ,
der sich dem Nichts ausgeliefert sieht und nun

zwischen prometheischem Selbstgefühl und de -
mütigem Gnadesuchen hin und her gerissen
wird .

-

Füglich nennen wir in diesem Zusammen -
hang auch ihre einzige größere Prosaarbeit , die

wahrhaft klassische Novelle , ,Die Juden -
buche " , denn auch in ihr geht es letztlich um

nein : um den Triumph derdas Problem
göttlichen Gerechtigkeit .

Erst der sich dem Matronenalter Nähernden
warf Eros die Fackel ins Herz ( sehen wir von
einem frühen Jugenderlebnis ab , das sie frei -
lich auch schwer erschütterte und aus der ero -
tischen in die religiöse Inbrunst flüchten lieẞ ) :

Levin Schücking , der um 18 Jahre Jün -
gere , begegnete ihr . Eine seltsame Liebe auf
dem schmal - gefährlichen Grat , wo mütterliche
Gefühle und erotische Wünsche sich über -

schneiden . Der Psychiater hat hier ein Wort
mitzusprechen , und er tat es . Ernst Kretsch -
mer , der Tübinger Neurologe , spricht in seinen

Genialen Menschen " auf einem der Annette

-

Die Kunst der Annette ist in hundert Jah -
ren nicht eigentlich populär geworden , so ach -
tungsvoll ihr Name genannt zu werden pflegt .
Es sind verhältnismäßig wenige , die sich den

zugegeben : schweren Zugang zu dieser
herben , spröden , strengen , fast männlichen Art
der Droste nicht verdrießen ließen . Aber wer
einmal in diese urtümliche Welt eingedrungen
ist , der weiß , daß er den Quellen lauterer
Dichtkunst ganz nahe . Sie plätschern freilich
nicht behaglich , gemütlich " dahin , diese Was -
ser fließen nicht glatt und sanft , an ihren Ufern
wachsen keine Vergißmeinnicht und Schlüssel -
blümelein , und was sich in ihnen spiegelt , das
ist kein idyllisches Wiesentälchen . Hier ist , um
im Bilde zu bleiben , ein Quell , der ungestüm
einer rauhen Erde entspringt , sein Geplätscher
klingt eher einmal unmelodisch als lieblich ,
und die Wasser springen ungebärdig dahin
durch Felsgeklüft . Aber eben in dieser Urtüm -
lichkeit , die nicht immer , , schön " , aber immer
wahr sein will , welcher Charakter und Aus -
druck mehr gelten als „ Poesie " , als Kraft dei

in dieser Originalität
liegt Adel , Größe und Bedeutung der Kunst
Annettens . Man geht kaum zu weit , wenn man
sagt , daß ihre Dichtung der Zeit um dreivier -
tel Jahrhunderte vorauseilte . Wenn sie Natur -
stücke schuf von einer wahrhaft Dürerschen
Genauigkeit der Beobachtung und Darstellung ,
so glüht in einigen gar etwas von Grünewald -
scher Ekstatik : etwas von jenem ewigen Ex -
pressionismus , wie er , nach der literari -
schen Seite hin , etwa in den zwanziger Jahren
unseres Säkulums in den Versen eines Georg
Trakl , Georg Heym , Ernst Stadler , Theodor
Däubler aufflammte . Das trifft auf Gedichte zv
wie „, Im Grase " mit der Eingangsstrophe

-

,, Süße Ruh , süßer Taumel im Gras ,
Von des Krautes Arom umhaucht .

Tiefe Flut , tief , tieftrunkene Flut ,
Wenn die Wolk ' am Azure verraucht .
Wenn aufs müde schimmernde Haup
Süßes Lachen gaukelt herab ,
Liebe Stimme säuselt und träuft
Wie die Lindenblüt ' auf ein Grab ."

Wie viele Jahre sind seitdem vergangen , und er mich sieht . , ,Was wollen Sie hier ?" - Ich :
ich sehe das Bild noch vor mir die staubigen , ,Um Entschuldigung bitten ." Er : " Wieso ? "
Dorfstraßen rechts und links , die sich unter Ich : „ Ich war feig . Ich habe geschwiegen .
meinen Füßen kreuzen , die Bäume und Büsche Aber Sie haben ja irgendeinen Grund für Ihr
ringsum , die gelben Lehmhäuser an den Ab - Betragen , und ich hätte Ihnen Gelegenheit
hängen der niedrigen Hügel im Hintergrund , geben müssen , ihn mir mitzuteilen ."
und die andächtige Menge der Bergbewohner Er kneift die Augen zusammen , er miẞtraut
vor mir , die auf Pferden oder im Wagen zur mir , vermutet sogar , daß ich mich über ihn
Predigt herbeigeritten und gefahren kam . Eine lustig machen wolle . Aber ich beruhige ihn .
seltsame Unruhe herrscht unter ihnen , welche ,,Geben Sie mir einen Schluck Wasser !" bitte
die Andacht stört ; sie wispern , blicken sich ich und er lädt mich ein , sein Haus zu be -
um , blicken wieder auf mich erwarten sie treten . Während ich trinke , beobachtet er mich .

ein bestimmtes Ereignis ? Ich beginne das Ge - ,, Sie sind einsam " , sage ich . , , Ich war ' s nicht

bet , die Unruhe verschwindet ; meine Stimme immer " , murmelt er . , ,Wir waren einmal eine

schwingt sich über die Büsche empor , in denen Familie , Vater , Mutter , Schwester , ich . Sie

der Wind raschelt . Da , plötzlich , ertönt Huf - starben alle , Vater zuerst , Mutter zuletzt . Mut -
geklapper , nähert sich schnell , wird lauter , ter war sehr fromm , von Herzen fromm , eine
drohender . Ich öffne die Augen . Auf mich zu - wunderbare Frau . Stets hielt sie mich an , ein

geritten kommt ein hagerer junger Mann , guter Christ zu sein , und ich bemühte mich .
schwarzes Haar fällt ihm in die Stirn , seine Aber dann wurde sie krank . Ich holte den

dunkeln Augen glänzen hart und böse , er Arzt - der lief wie eine Ratte davon , als er

schwingt ein Gewehr . ,,Aus !" ruft er , und pa - ihre Krankheit herausgefunden hatte . Mit

riert sein Pferd vor mir ; ,,du bist der letzte jedem Tag wurde sie schwächer . Sie verlangte
von dieser Sorte , der lebend davonkommt !" nach einem Pfarrer , aber keiner kam ; sie alle
Dann , sich zur Menge wendend : , , Ihr wiẞt , fürchteten sich vor ihrer Krankheit . So saẞ

daß ich dergleichen Unsinn nicht dulde ! Hier ich neben ihr , hielt ihr die Hand , und las ihr
wird nicht gebetet ! Packt euch nach Hause !" aus der Bibel vor , bis sie starb ." Er legte den

Das Gewehr drohend auf die Zuhörer gerichtet , Kopf auf seine Hände , und ich sitze still neben
dreht sich der Störenfried finster im Sattel ihm . , ,Glauben Sie , daß sie jetzt noch lebt
nach allen Seiten . Die Menge zerstreut sich irgendwo ?" frage ich . - , , Ich hoffe " , murmelt

verängstigt . Er und ich , wir bleiben zurück . , ,Und wenn sie jetzt herabschaut
Ich finde endlich meine Stimme wieder . , ,Wol - glauben Sie , daß Sie mit ihrem Betragen ein -
len Sie etwa schießen ?" frage ich . Er grinst verstanden ist ?" - , , O , ich hasse das Pack " ,
spöttisch . , ,Mein Vater sagte ," erwidert er , schreit er . , ,War ihre Mutter schlank wie

, ,daß im Gehirn eines Predigers nichts weiter Sie ?" frage ich . Er nickt . , ,Mit braunen Augen Ich bekam das Büchlein einmal geschenkt .

sei als Staub . Ich möchte wohl gern ein Loch wie Sie ?" Wieder ein Nicken , dann die Frage : Als ich die Hülle mit dem schönen blauen
in Deine machen , um zu sehen , ob er recht ,,Warum wollen Sie ' s wissen ? " Ich : , ,Ich möchte Papier entfernt hatte , lag ein längliches rotes

hatte !" Dann reitet er pfeifend davon . mir ihre Mutter vorstellen - ich sehe sie schon Bändchen vor mir , auf dem in Goldschnitt

Da stehe ich nun . Mein erster Gedanke ist , bei uns , hier im Zimmer . Fast kann ich sie eine graziöse Dame im Reifrock eingepreßt

mich möglichst schnell zu entfernen ; ich sehne hören , wie sie mit Ihnen die alten Hymnen ist , hinter ihr ein lustig flatternder Amor , der

mich nach einer Stadt mit Stadtvätern , Poli - singt , wie sie zu Ihnen milde und gütig spricht , gerade seinen Pfeil auf Clorondens Busen ab -

zisten und Sicherheit . In meine Gedanken fällt und in ihren Worten ist nichts von Haß , nichts drückt , während sich ihr ein Schwan diskret
eine gedämpfte Stimme : ,, He , Prediger " Ivon Verachtung ,,Hinaus !" ruft er . - nähert wie einst Zeus der Leda . Darunter

es ist einer der zerstreuten Gemeinde , ein , , Ja , ich gehe . Aber denken Sie daran : wenn steht , von einem Blumengewinde in Form Ausgesprochen schlechte Erfahrungen machte

alter Mann . , ,Nimm' s nicht zu schwer " , sagt Sie auch nicht glauben , daß Ihre Mutter jetzt eines Herzens eingerahmt , der Titel : Vom ich mit dem Rezept für , ,Venetianisch Wasser " :
barockenen Frauenzimmer " . Das Ganze ist , ,Ist ein aus Citronener freundlich ,, , Jerry Mason macht es immer irgendwo anders als auf dieser Erde lebt , so

so . Er duldet keine Prediger hier ." , ,Und wissen Sie doch eines : sie lebt in Ihrem Her - ,, eine Auslese , eigenwillig und echt , aus Liebes - Hammelfüßen

wenn ihr das vorher wußtet " , antworte ich ,,Lassen Sie mich allein ," sagt er akademien , Frauenzimmer - Lexiken , Moritaten - Citrollen und Borax destilliertes und abge -
wormit sich das Frauenzim -

bitter ,, , warum seid ihr dann überhaupt ge - ruhig . , ,Sie sind niemals allein " , erwidere Sammlungen und anderen zeitgenössischen zogenes Wasser

kommen ? " Er schaut mich ernsthaft an . , ,Wir ich ,, , und Sie werden niemals allein sein ." Werken , die das deutsche Barock hinterlieẞ " . mer um im Gesichte schön und appetitlig

alle haben Angst vor Jerry Mason " , erwidert Ich schlug auf und las unter dem Stichwort zu bleiben zu waschen pflegt . "

er ,, , aber wir sehnen uns nach Gottes Wort , ,,Caffé - Cräntzgen " folgendes : ,, Ist eine täg -
Denn als ich mir nicht ohne Mühe ! -

und hoffen immer , daß wenigstens der nächste liche oder wöchentliche Zusammenkunft und
Prediger keine Angst hat !" Versammlung einiger vertrauter Frauenzimmer die Ingredienzen beschafft hatte , mußte ich

zu intimer Unterhaltung welche nach der feststellen , daß eine Art Sülze entstand , was

Reye herumgehet - worbey sie sich mit Caf- wohl die Folge der zerhackten Hammelfüße
fé betrinken . "

-

Wahrhaftig , das hat mich getroffen . Ich Feig -

er .

zen . "

-

-

-

" -

-
-

Am Kreuzweg finde ich einen Dorfbewohner ,
der mir hilft , die Gemeinde für eine neue Ver -
sammlung am gleichen Abend einzuladen . Vor
der angesagten Zeit warte ich schon . Werden
die verschüchterten Leute kommen ? Werden

ling ! Wenn ich jetzt davongehe, sage ich mir , sie Zutrauen zu mir haben ? Wird Jerry Ma-
wird die Bevölkerung hier jeden Glauben son noch mehr Aufregung verursachen ? Kurz

daran verlieren , daß ein Mann für seine Ueber - vor Sonnenuntergang beginnt der Gottesdienst .
zeugung auch einstehen kann . Mag Jerry auch Ich stimme den Eingangschoral an :
mit dem Gewehr drohen : meine Waffen sind
stärker das Schild des Glaubens , das Schwert
der Gerechtigkeit , das Wort des Heils .

Ich frage nach der Wohnung des jungen
Mannes und steige zu ihr empor : eine ärm -
liche Bretterhütte , auf abschüssigem gelbem
Lehmboden errichtet . Ich klopfe , er tritt heraus ,
immer noch das Gewehr in der Hand , und
richtet sich vor Ueberraschung höher auf , als

Wie unendlich Gottes Güte

gleich dem grenzenlosen Meer . . .

Da vernehme ich aus dem Schatten der
Bäume eine junge Stimme , die sich mit der

meinigen vereint . Und ich höre die Leute , die
mir zunächst sitzen , flüstern : , ,Das ist er
wie er als Kind sang ! Jerry ist wieder da ! "

(Uebersetzt von E O

"

-

Das Frauenzimmer - Lexikon

-

Von Horst Rüdiger

-

Obwohl meine Phantasie nicht ausreicht ,

mir vorzustellen , wie man mit obbeschriebe -
nem Instrument einen Floh zu fangen vermag ,

vertraue ich auf die Erfahrung unserer Ur -

größmütter . Dagegen fand ich nichts gegen
die scharfsinnige Definition einer „ Tochter "

einzuwenden : „ Ist ein von Vater und Mutter
in der Ehe erzeugtes Kind weiblichen Ge -
schlechtes . "

-

- eyern zerhackten
Zucker - Cand Melonen

-

-

war . Jedenfalls wagte ich den Absud meiner

Freundin Carla nicht anzubieten .
Derart belehrt , schaute ich unter , ,Flöh - Falle "

nach und fand alsda : ,, Ist ein dem Frauen - Das , , Barockene Frauenzimmer " aber ziehe

zimmer bekanntes und sehr dienliches In - ich nach wie vor zu Rate , wenn ich vor einem

strumente insgemein von Elffenbein rund Rätsel der weiblichen Psyche stehe . Denn sind
Geistund auch laut meinem Ratgeber , , Humeurum und um durchlöchertgedrehet

Inklination und Wesen der
innewendig mit Wolle ausgefüllet ; dienet wider Eigenschafft

so Frauenzimmer nach jeder Landes - Art und Be -
die Anfechtung der stachlichten Tierlein . .
ihre Nahrung und Kost bey dem Frauenzim - schaffenheit von einander unterschieden " , so

mer ziehen wollen . Vermöge ihm sie auf der

Haut diese spitzfündigen Gäste und schwartzen
Passagier artig zu fangen wissen . "

-

-

ist doch anderseits richtig , daß ,, des Weibes
Art sich gleich bleibt von Eva bis zum jüng -
sten Tage " .
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Der Mordprozeß Schuh
Tübingen . Die Strafkammer des Landgerichts

Tübingen begann gestern vormittag den Prozeß ge -
gen den ledigen 28 Jahre alten Richard Schuh
aus Remmingsheim , Kreis Tübingen , und gegen
seine beiden Gehilfen Hermann Wolf und Eugen
Mellwig , die beide in Reutlingen verheiratet
sind . Schuh hat , wie wir damals meldeten , am
Abend des 27. Januar kurz vor Herrenberg den in
Böblingen wohnhaften Kraftfahrer Hans Eugen
Roth im Auto , das dem Roth gehörte , und in dem
Schuh gefälligkeitshalber mitfahren durfte , erschos -
sen , den tödlich getroffenen Roth aus dem Führer -
haus entfernt und in einen Straßengraben gelegt .
Mit dem Fahrzeug fuhr Schuh nach Herrenberg
weiter und von dort zurück nach Reutlingen , wo er
Wolf und Mellwig bat , ihm beim Abmontieren der
Reifen behilflich zu sein . Daß die ganze Geschichte
faul war , leuchtete den beiden andern bald ein , be -
sonders als sie noch Blutspuren im Führerhaus vor -
fanden . Sie fuhren trotzdem mit Schuh zunächst
nach Tübingen und dann nach Remmingsheim bei
Rottenburg . Auf einer Wiese begannen die drei die
eine Hälfte der Zwillingsreifen abzumontieren . Die
Zeit schritt aber schneller voran , als sie dachten ,
deshalb war es ihnen nicht möglich , ihre Arbeit
ganz zu vollenden . Sie fuhren wieder nach Tübin -
gen , stellten die bereits abmontierten Reifen bei
einem Bekannten des Schuh unter , setzten dann
ihre Fahrt durch den Wald in Richtung Wurmlin -
ger Kapelle fort und vollendeten dann ihre rest -
lichen Montagegeschäfte . Die Reifen versteckten sie
im Walde , um anschließend zu Fuß nach Tübingen
zurückzugehen . Während Wolf und Mellwig wieder
nach Reutlingen zurückkehrten , war Schuh bemüht ,
die Reifen so schnell wie möglich an den Mann zu
bringen . Schneller als er dachte , wurde aber die
Oeffentlichkeit auf die Tat aufmerksam gemacht .
Der Rundfunk und die Presse gaben eine genaue
Personalbeschreibung des Täters bekannt . Als Wolf
im Radio diese Nachricht hörte , wurde er ziemlich

1

SCHWÄBISCHES TAG BLATT

unruhig und besprach sich mit einem Reutlinger
Anwalt . Dieser benachrichtigte die Landeskriminal -
polizeidirektion über die Persönlichkeit des Täters ,
der dann in Tübingen , als er bei einem Geschäfts -
mann weilte , um dort Reifen zu verkaufen , verhaf -
tet werden konnte . Das ist etwa der äußere Sach -
verhalt .

Schuh selbst leugnete in der Hauptverhandlung
die Tat keineswegs , versuchte aber dem Gericht
weiß zu machen , er habe lediglich den Fahrer durch
Vorhalten der Pistole nötigen wollen , auszusteigen
und ihm den Wagen zu überlassen . Als der Fahrer
darauf nicht eingegangen sei , sondern das Tempo
nur noch gesteigert habe , sei ihm nichts anderes
übrig geblieben , als zu schießen . Die beiden Mit -
angeklagten gaben ihre Mithilfe beim Abmontieren
ebenfalls zu , davon wollten sie allerdings nichts ge -
wußt haben , daß der Besitzer des Wagens von
Schuh getötet worden sei .

Bis zum Redaktionsschluß war die Hauptverhand -
lung noch nicht beendet , so daß wir erst in unserer
nächsten Ausgabe das Urteil veröffentlichen können .

Wir dürfen Vertrauen haben
Lauterbach - Viadukt wieder hergestellt und dem Verkehr übergeben

Am vergangenen Dienstag wurde der wieder -
hergestellte Lauterbach - Viadukt eingeweiht und
damit die Stadt Freudenstadt nach dreijähriger
vollständiger Isolierung vom Bahnverkehr wie -
der an das Eisenbahnnetz angeschlossen . An der
Feierlichkeit nahmen der Gouverneur von Würt -

temberg , General Widmer , die Generäle Lever
und Nivele von der französischen Militärregie -
rung , Staatspräsident Bock sowie zahlreiche
weitere Ehrengäste teil .

Die Wiederherstellung des Viadukts ist sowohl
verkehrspolitisch wie auch technisch von gleich
großer Bedeutung . Der Eisenüberbau hat eine
Länge von 212 m und ruhte vor der Zerstörung
beim Zusammenbruch im Jahre 1945 auf vier
massiven Pfeilern , von denen drei wieder voll -
kommen neu aufgebaut werden mußten . Die
Brücke ist nach etwa zweijähriger Bauzeit wie -
der in ihrer früheren Form entstanden , wobei
der Stahlbedraf zum überwiegenden Teil aus
dem noch vorhandenen alten Material gedeckt
werden konnte . Statspräsident Bock kam in sei -
ner Ansprache auf die symbolische Bedeutung
des Brückenbaues zu sprechen und sagte u . a . :

in ,, Brücken müssen auch die Völker und Staaten
schlagen , wenn Gegensätze , vermeintliche oder
willkürliche , eine Kluft zwischen ihnen aufgetan
haben . Ich schätze mich glücklich , sagen zu kön -
nen , daß in Europa das Bewußtsein in der Zu -
sammengehörigkeit aller Völker und Staaten auf
das lebhafteste erwacht ist und daß der Unter -
schied zwischen Siegern und Besiegten mehr und
mehr in den Hintergrund tritt . Europa hat er -
kannt , daß es um die heiligsten Menschenrechte
geht . "

Fachverband Obst - und Gemüsehandel

Sigmaringen . Nach einer Vorbesprechung
Ravensburg wurde am vergangenen Montag in Sig -
maringen in einer Versammlung der Vertreter der
einschlägigen Handelssparten ein Fachverband des
Landesprodukten - , Obst - und Gemüsehandels für
Südwürttemberg -Hohenzollern gegründet . Die neue
Vereinigung hat ihren Sitz in Tübingen . Zu den
Aufgaben des Fachverbandes gehören : Förderung
der berufsständischen Interessen der Mitgliedsfir -
men , Vertretung der Betriebe gegenüber den Be -
hörden und der Oeffentlichkeit , Beratung in allen
beruflichen Angelegenheiten und enge Zusammen -
arbeit mit dem Landwirtschaftsministerium , sowie
den übrigen Behörden und Dienststellen .

Der Sport hat das Wort
Frankfurter Sporttage

Anläflich der Einweihung der Paulskirche in Frankfurt
wird ein umfangreiches Sportprogramm abgewickelt , das
alle Gebiete viel gestaltiger Leibesübung umfaßit . Am 16. 5 .
beginnen die Hockeyspieler um 10. 30 Uhr mit dem Städte -
kampf Frankfurt Berlin , während der Fußball um
14 Uhr durch das Verbandsspiel Eintracht Frankfurt gegen
FSV . Frankfurt vertreten sein wird , leichtathletische Kämpfe
und Wasserballspiele sich anschließen , die Deutschland -
riege der Turner ihr Können zeigen und im Handball
Süddeutschland Norddeutschland und bei den Frauen
Eintracht Frankfurt - SV. 04 Düsseldorf sich messen wer -
den . Der 17. 5. bringt Jugendsportwettkämpfe und das
Fußballstädtespiel der Junioren Frankfurt Stuttgart ,-

ein Handballspiel Hessen Bayern und ein Mannschafts -
radrennen . Am 18. 5, um 13. 15 Uhr werden die Läufer
der Sternläufe vor der Paulskirche erwartet . Rollschuh -
kämpfe , Kunstradfahren und Wassersportveranstaltungen
auf dem Main beschließen den Abend . Das Fußballreprä -
sentativspiel Süddeutschland Nordwestdeutschland ist
dem 19. 5. vorbehalten und am 20. 5. werden die ereig -
nisreichen Tage mit Ruderregatten auf dem Main , Roll -
schuhkunstläufen und Kunstradfahren der deutschen Mei-
sterklasse abgeschlossen .

Fußball
Spiele an Pfingsten

Die Spielpause über die Pfingstfeiertage benützen zahl -
reiche Vereine wieder für Freundschaftsspiele , wobei die
Reisen der Anknüpfung neuer Freundschaftsbande dienen
oder alte bestehende neu festigen sollen . Zwar ist der Spiel -
betrieb nicht so rege wie an Ostern , weil vor allem die
Süddeutsche Oberliga mit sieben Begegnungen die Ver -
bandsrunde weiterführt , immerhin werden so bemerkens -
werte Treffen wie in Saarbrücken , München und Reutlin -
gen durchgeführt , denen sich die Spiele in Worms , Mainz
und Tailfingen würdig anreihen , da sie immer wieder
Vergleichsmöglichkeiten bieten , zerrissene Fäden neu knüp -
fen und dem freundschaftlichen und verbindenden Gedan -
ken des Sports Ausdruck geben .

SV. Ebhausen - FIC . Köln . Der SV. Ebhausen hofft ,
seinen zahlreichen Freunden am Pfingstsonntag durch die
Begegnung mit den Gästen aus dem Rheinland eine Freude
zu bereiten . Gegen starke Gegner haben sich die Einhei -
mischen noch immer von ihrer besten Seite gezeigt , und
es wird auch diesmal ein interessantes Treffen geben .

FC . Saarbrücken FC . Nürnberg ; Bayern München ge-
Horst Emscher ;gen FC . Kaiserslautern ; 1860 München

FC .Schalke 04 Spvgg . Fürth ; SSV . Reutlingen
Schweinfurt ; SV. Tailfingen SV. Ingolstadt ; SV. Ba-
den -Baden SV. Rastatt : Spvgg . Neuendorf SV. Cux -
haven : Mainz 05 - SV . Cuvhaven ; Wormatia Worms ge-
gen Hamborn 07 ; SV . Meckenbeuren VfL , Schwennin -
gen ; SG . Wangen VIL . Schwenningen .

-

-

-

1

- VIB .Zum 90, Mal Kickers

15. 5. VfB . Stuttgart Stuttgarter Kickers ; SV. Mann -
heim -Waldhof - VIR . Mannheim : Schwaben Augsburg ge -
gen FC . Schweinfurt ; Rot -Weiß Frankfurt
burg .

16. 5. Wacker München
gegen FSV Frankfurt .

17. 5. VIL . Neckarau

-

VIB . Mühl -

Ulm 46 ; Eintracht Frankfurt

Kickers Offenbach .
Neben Frankfurt zieht Stuttgart die Aufmerksamkeit

der Fußballfreunde auf sich . Die traditionelle Begegnung

Aus der christlichen Welt

Pfingstarmes Christentum
-Zwischen Himmelfahrt und Pfingsten das ist

nicht bloß eine Zehntagespanne im Kirchenjahr ,
sondern leider auch eine lebenslängliche Situation
vieler Christen : Der Heiland ist ihren Augen ent -
schwunden , aber der Tröster ist immer noch nicht
zu ihnen gekommen . So leben sie enttäuscht und
hoffnungslos in den Tag hinein . Mißmutig und
kleingläubig kauern sie sich ins Schifflein Petri , je -
den Augenblick gewärtig , unterzugehen , Gewiß , sie
wollen beileibe nicht abtrünnig werden , aber eben -
sowenig wollen sie auffallen oder gar gegen den
Strom der Zeit ankämpfen . Der Geist von Sturm
und Feuer ist noch immer nicht über sie gekommen .
Sein Sinnbild der Taube lassen sie sich noch ge -
fallen , denn das atmet Einfachheit und Einfalt ,
Schlichtheit und Biederkeit 1 aber Sturmesbrausen
und Feuerzungen , nein , das ist denn doch zu un -
stet und zu aufrüttelnd , als daß es für sie in Frage
käme . , , Sende aus Deinen Geist und alles wird
neu geschaffen werden und du wirst das Angesicht
der Erde erneuern " betet die Kirche ; das Stoßgebet
solcher Leisetreter aber lautet : Herr ! Laß alles nur
beim alten ! Und doch ist der Geist Gottes nicht
schwächer geworden auf dem Gang durch die Jahr -
hunderte . Noch hat er welterneuernde Kraft , noch
vermag er ,, die Welt davon zu überzeugen , daß
es eine Sünde gibt , eine Gerechtigkeit und ein Ge -
richt " . Aber er braucht dazu Menschen , die bereit
sind , sich von ihm durchglühen zu lassen . , ,Feuer
auf die Erde zu schleudern , bin ich gekommen und
was will ich anders , als daß es brenne !" (Lk . 12, 49. )
Aber wie unsäglich schwer ist es , bis die in Behä -
bigkeit und Tradition dahintrottenden Auch -
christen wirklich ,,Feuer fangen " . Wieviel braucht
es , bis man in ihrem Lager überhaupt merkt , um
was es geht ! Bis man sich endlich aufrafft und auch
einmal auf ein paar Atemzüge sich in die Riemen
legt , anstatt sich immer nur befördern zu lassen .
Was helfen heute solch passive Fahrgäste im Schiff -
lein Petri , Statisten und Zuschauer ? Wir haben .
ergrimmte Gottesleugner , fanatische Kirchengegner
und unerbittliche Nihilisten . Hätten wir
ebenso glühende Christen , wahrhaftig , das erste
Pfingstfest würde sich allerorten wiederholen und
das Angesicht der Erde wäre gar bald erneuert !

JII

der beiden Stuttgarter Lokalrivalen bekommt durch die

noch ausstehende Entscheidung um den zweiten Platz be -
sondere Bedeutung . Da der VfB . dafür nicht mehr in
Frage kommt , käme ein Cannstatter Sieg den beiden Mün -
chener Vereinen zugute . Ueber den Ausgang läßt sich nur
schwer eine Voraussage treffen , man hofft jedoch , daß die
Kickers sich als beständig und zielbewußt erweisen . Für
die Ulmer geht es immer wieder um die Befreiung aus
der Abstiegsgefahr , die noch nicht restlos gebannt ist , ob-
wohl ihr Torhüter Turek nahezu alle anderen Klassetor -
hüter in den Schatten stellte .

Aufstiegspiele zur Süddeutschen Oberliga

Die Landesmeister für Baden , Bayern , Hessen , Würt -
temberg stehen in Amititia Viernheim , BC . Augsburg , TC .
Rödelheim und Spvgg . Feuerbach fest . Am 17. 5. begeg -
nen sich als erste Spvgg . Feuerbach und Amititia Virn -
heim auf dem Platz im Feuerbacher Tal . Der Ausgang
des Spiels wird Aufschluß über die Spielstärke der ver -
schiedenen Landesmeister geben .

Zonenliga Gruppe Süd

-

Der Zonensportrat hat auf Grund des Einspruchs des
SV. Rastatt den ,, Fall Boller " dahingehend entschieden ,
daf Boller bis zum 22. 6. gesperrt bleibt , weil er am
21. 3. noch beim Hamburger SV. gespielt hat . Das Spiel
SV. Trossingen SV. Rastatt vom 18. 4. wird nicht ge-
wertet und muß wiederholt werden . Der SV. Trossingen
wird nicht bestraft , weil Boller im Besitz eines vom süd -

württembergischen Landessportbeauftragten ausgestellten
Spielerpasses war , der jedoch den neuen interzonalen
Sperrbestimmungen nicht entsprach .

Die zahlreichen Zu-
Bezirksklasse Calw - Freudenstadt

Altensteig I - Ergenzingen I 4 :2 . -
schauer erlebten in diesem letzten Pflichttreffen einen schö -
nen und spannenden Fußballkampf . Ergenzingen vermochte
das zu Beginn des Spieles eingeschlagene Tempo nicht
durchzuhalten und unterlag trotz guter Technik . Die ein -
heimische Elf bot eine Gesamtleistung , angefangen von
den glänzenden Paraden des Torhüters , der Abwehrmauer
der Hintermannschaft bis zu den klar herausgespielten
und prachtvoll erzielten Toren der Stürmerreihe . Damit
hat sich Altensteig einen wohlverdienten Sieg und einen
guten Platz in der Tabelle errungen . Schiedsrichter Weit -
brecht , Emmingen , leitete gut .

Altensteig II

Handball

Ergenzingen II 2 :3.

Um die Zonenmeisterschaft
-SV. Lörrach SG . Haßloch . Das wichtigste Ereignis

in der Südzone ist der Kampf um die Zonenmeisterschaft ,
der in Lörrach zwischen den dortigen Rot -Weißen und
dem Nordzonenmeister SG . Haßloch ausgetragen wird . Das
Vorspiel am letzten Sonntag konnte Haßloch mit 11 :7 ver -

racher , die in diesem Jahr über den Tübinger SV. Sleger
dient gewinnen . Auch beim Rückspiel werden die Lör -

blieben , sich dem Altmeister beugen müssen ,

Landesklasse Staffel Alb

Unterhausen Spfr . Dettingen ; ASV . Dettingen ; ASV.
Ebingen TSG . Balingen . - Der Ausgang der Spiele
kann als offen bezeichnet werden .

mitten hinein in den Sturm , um in ruhigen Zeiten
ernten zu können ! Die einen starren nur unver -
wandt dem entschwebten Heiland nach die an -
dern erfüllt schon pfingstliches Feuerstürmen .
Welche von beiden brauchen wir heute ?

P. W Klink

Bischof Rackl von Eichstätt †

(CND ) Der Bischof von Eichstätt , Dr . Michael
Rackl , ist am Mittwoch letzter Woche im Alter
von 64 Jahren gestorben . Bischof Rackl , der am
31. Oktober 1883 geboren wurde , empfing 1909 die
Priesterweihe . Nach einer kurzen Tätigkeit in Rom
erhielt er einen Ruf als Professor der Dogmatik
an die Philosophisch - Theologische Hochschule in
Eichstätt . Papst Pius XI . ernannte ihn am 4. No -
vember 1935 als Nachfolger Graf Preysings , der
zum Bischof von Berlín berufen wurde , zum Bi -
schof von Eichstätt . Am Montag wurde er in Eich -
stätt beerdigt .

Für die Freiheit der Ueberzeugung

epd . , ,Schule , Wissenschaft , Rechtsprechung und

politisches Leben müssen frei von jedem Druck
auf die Gesinnung bleiben " , erklärt der evangelische
Bischof von Berlin , D. Dr . Dibelius , in einem
bischöflichen Wort zu Pfingsten . Im Nationalsozia -
lismus sel die unheimliche Tendenz jedes Staates
offenbar geworden , der die totale Gewalt für sich
in Anspruch nehme und die Menschen zur Unwahr -
haftigkeit zwinge . Die allgemeine Verlogenheit im
Leben unseres Volkes habe damals die Moral un -
tergraben und alle echte Gemeinschaft zerstört . Sie
habe auch ungezählten Christen , die der Versu -
chung nicht standhielten , den Glauben zunichte ge -
macht . Denn wie könne man glauben , wenn man
sich zwingen lasse , gegen Ueberzeugung und Ge -
wissen zu handeln ? Die Christen seien dafür ver -
antwortlich , daß eine solche Zeit nicht wiederkehre ,
sondern die Freiheit der Ueberzeugung gewahrt
bleibe .

Der evangelische Bischof schließt seinen Hirten -
brief mit einem Appell an die Besatzungsmächte :

Die aber , die in unserem Vaterland die Macht ha -
ben , bitten wir : macht es denen , die ihr Gewissen
rein halten und wahrhaftige Menschengenug

Es gibt Menschen schwachen Glaubens , die war -
ten ruhige Zeiten ab , um zu säen - und es gibt
Menschen starken Glaubens die werfen ihre Saat

bleiben
wollen , nicht zu schwer . Laßt nicht zu , daß Men -
schen sich in ihrer Existenz und ihrer persönlichen
Freiheit bedroht fühlen müssen , gebt der Freiheit ,
wahrhaft zu bleiben , Raum in unserem Volk ."

Zu der 700jahrfeier des Kölner Domes wird vom
Hl . Vater ein Kardinallegat entsandt , so erklärte

Auch Gouverneur Widmer berührte in seiner
Ansprache die großen politischen Zusammen -
hänge und sagte abschließend . „ Wir dürfen

Turnen
Zum Frankfurter Turnfest im August dieses Jahres kön -

nen angesichts der schwierigen Verkehrs - und Quartier -
verhältnisse nur 20 000 Besucher zugelassen werden , die
entsprechend der Stärke der einzelnen Sportorganisationen
aufgeteilt werden . Auf die südfranzösische Zone entfallen
180 Teilnehmer und 600 Zuschauer . Die Festkarte soll
15 Mark kosten . Der nach dem Turnfest vorgesehene
Turntag wird unter anderem auch über die Einrichtung
einer Turnschule beraten , um die sich Bad Homburg be-
wirbt und dafür ein Gelände von 5 ha zur Verfügung
stellt .

Ein Werbeturnen in Ulm gestaltete sich zu einer herz -
lichen Wiedersehensfeier der alten Turnkameraden . Rund
1500 Zuschauer bewunderten die hervorragenden Leistun -
gen der Turner , unter denen auch die Gebrüder Wied ,
Göggel , Kammerbauer , Single , Strobel und Voigtmann
teilnahmen .

Am Pfingstmontag findet im Staatstheater in Stuttgart
ein großes Schauturnen unter Mitwirkung der Landesriege
und der Turner Stadel , Stangl , Steffens , Frey , Kiefer
und Schwarzmann statt .

Motorsport
Automobil - und Mortorsport - Club gegründet

Ueber sechzig Motorsportfreunde aus Tübingen und sei -
ner weiteren Umgebung gründeten am 12. Mai den Auto -
mobil - und Motorradsportklub Württemberg -Hohenzollern
unter dem Ehrenpräsidium von Oberbürgermeister Oskar
Kalbfell , Reutlingen . Der bekannte Sportjournalist Ernst
Hornickel sprach packend über die Notwendigkeit des Mo..
torsports in Deutschland und knüpfte dabei an die Er-
folge unserer Rennfahrer im letzten großen Rennen in
Hockenheim an , das weit über 300 000 begeisterte Zuschauer
aus allen deutschen Gauen angezogen hatte . Die , vorgeleg -
ten Satzungen wurden genehmigt und einstimmig die
Durchführung eines Straßenrennens in Reutlingen be -
schlossen, dessen Zustandekommen dank dem Entgegen -
kommen von Oberbürgermeister Kalbfell gesichert ist und
über das wir an dieser Stelle demnächst noch ausführlich
berichten werden . Zum Präsidenten des AMC wurde der
dreifache deutsche und Europameister Hans Schumann ge-
wählt , zu Vizepräsidenten die Herren Hebsacker und Rai -
ser und als weitere Präsidialmitglieder die Herren Ham -
mer , Braunwarth und Kuthe . Mitglieder der Fachaus -
schüsse sind die Herren Dr . Nenning , Dohm , W. und O.
Maisch , Lingg , Wendler und Edelmann , die ihre Arbeit
bereits aufgenommen haben . Ueber dreitausend Mark
Spende der Gründungsmitglieder beweisen sowohl sport -
liches wie auch organisatorisches Interesse und sind zu -
gleich ein Dokument des kameradschaftlichen Geistes , von
dem der jüngste deutsche Motorsportklub erfüllt ist , in
dessen Reihen sich heute schon über ein Dutzend Renn -
fahrer zum Teil mit bekannten Namen wie Bodmer , Ham -
mer und Schumann , befinden .

Rennstall Hammer in Hockenheim erfolgreich
Die Fahrer des Rennstalls Hammer errangen in Hocken -

heim zwei schöne Erfolge . In der Klasse der Lizenzfahrer
bis 125 ccm belegte Rolf Hammer , Tübingen den 2. Platz

Std . Leider stand ihm seine neue Zweivergaser -Puch -
mit dem beachtenswerter Gesamtdurchschnitt von 95,9 km /

maschine noch nicht zur Verfügung , so daß er seine vor -
jährige Maschine , jedoch ohne Kompressor fuhr .

Er liegt jetzt in der Meisterschaftswertung mit 4 Punk -
ten an zweiter Stelle um die deutsche Straßenmeisterschaft
1948. In der Klasse der Ausweisfahrer bis 250 ccm errang
Hugo Hammer , Reutlingen auf DKW . den zweiten Platz .

Kardinal Frings , als er letzten Samstag von Rom
zurückkehrte . Er sei von der Liebe , Herzlichkeit
und Hilfsbereitschaft , mit der sich der Papst nach
Deutschland und seinen Lebensverhältnissen er -
kundigte und über die Hilfe , die er dem deutschen
Volk gewährt , tief beeindruckt .

(CND ) Während der Festwoche aus Anlaß des
Kölner Domjubiläums am 15. August werden füh -
rende Persönlichkeiten des europäischen Geistes -
lebens auf einer „Kundgebung des Abendlandes "
sprechen . Bisher haben unter anderen ihre Teil -
nahme zugesagt : Paul Claudel , Jacques Moritain ,
sowie T. S. Elliot , der englische Dramatiker und
Kritiker .

Papst Pius XII . hielt anläßlich der Ueberreichung
des Beglaubigungsschreibens durch den neuen Bot -
schafter Brasiliens beim Hl . Stuhl , Frederico de
Castello , eine Ansprache , in der er für die gesamte
Christenheit ungebrochene Wachsamkeit und uner -
schütterliche Standhaftigkeit forderte . Zu dieser
Wachsamkeit und Standhaftigkeit müsse der ent -
schlossene Wille hinzutreten , auch auf Kosten per -
sönlicher oder gemeinsamer Opfer Lösungen zu fin -
den , die den gerechten Ansprüchen der Arbeiter -
klasse in angebrachter Weise entgegenkomme .

(CND ) Papst Pius XII . hat den Bischof von Lim -
burg , Dr . Ferdinand Dirichs , mit der Seelsorge für
die Flüchtlinge in Deutschland betraut . Dr. Dirichs
wird in diesem Amt Nachfolger des verstorbenen
Bischofs von Ermland , Dr. Maximilian Kaller .

(CND ) Das nächste Welttreffen der Pax Romana
wird im Jahre 1949 in Mexiko City stattfinden .

(CND ) Die Männerwallfahrten in der Erzdiözese
Freiburg in diesem Sommer stehen unter dem Mot -
to ,,Wir mußten marschieren für den Krieg wir
wollen marschieren für den Frieden !" Nach einer
großen Männerwallfahrt zum Freiburger Münster
am Pfinstmontag , bei der Kapitularvikar Weihbi -
schof Dr . Burger und Oberbürgermeister Dr . Wolf -
gang Hoffmann sprechen , sollen die Wallfahrten
von Walldürn , Michaelsberg bei Bruchsal , Triberg ,
Waghäusel , Birnau , Todtmoos und Oetigheim wei -
tere Höhepunkte werden .

-

Die Laienführer des Bundes der Deutschen Ka -
tholischen Jugend hielt in den ersten Maitagen in
Fürstenried bei München ihre Jahreskonferenz ab .
Die Führerschaft griff aktuelle Probleme des sozia -
len , kulturellen und politischen Lebens an und
faßte eine Reihe von wichtigen Beschlüssen zur
praktischen Verwirklichung brennender Gegen -
wartsaufgaben .
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Vertrauen haben . Es ist immer besser , Brücken
zu bauen , als Brücken zu sprengen ." Aus der
Ansprache des Präsidenten der Reichsbahndirek -
tion Karlsruhe , Killer , war zu entnehmen , daß
bis spätestens im , nächsten Frühjahr auch die
drei übrigen in der Umgebung Freudenstadts
gesprengten Viadukte wiederhergestellt sein wer -
den , so daß damit Freudenstadt zu dem angege -
benen Zeitpunkt wieder von allen Seiten an das
Eisenbahnnetz angeschlossen ist .

Landesparteitag der CDU

Tübingen . Die südwürttembergische CDU
hat nunmehr die Tagesordnung für ihren am 29 .
und 30. Mai in Ravensburg angesetzten Landes -
parteitag festgelegt . Staatspräsident Bock wird
dabei über südwürttembergische Landespolitik ,
der zweite Landesvorsitzende der CDU , Ulrich
Steiner , Laupheim , der auch Mitglied der Ar -
beitsgemeinschaft der CDU - CSU ist , über Au -
Benpolitik sprechen . In kurzen Referaten be -
handeln der Landesvorsitzende der CDU Süd -
württemberg , Dr . Gebhard Müller , Pressefragen ,
Staatssekretär a . D. Dr . Paul Binder die Wäh -
rung , Staatskommissar Traber die Entnazifizie -
rung , Kultusminister Dr . Alb . Sauer _ das Schul -
gesetz , Landwirtschaftsminister Dr . Franz Weiß
die Ernährungsfrage und Arbeitsminister Eugen
Wirsching das Betriebsrätegesetz .

Neuer Landesvorsitzender

Tübingen . Im Verlauf der letzten Sitzung
des Landesvorstandes der ,, Jungen Union " von
Südwürttemberg - Hohenzollern wurde Dr . med .
Sepp Wilhelm , Rottweil , zum ersten Vorsitzen -
den gewählt .

SPD - Parteitag verschoben
Tübingen . Der für den 5. und 6. Juni vorge -

sehene Landesparteitag der SPD in Südwürttemberg -
Hohenzollern ist auf den 12. und 13. Juni verlegt
worden .

DVP - Landesparteitag
Tübingen . Die Demokratische Volkspartei in

Südwürttemberg - Hohenzollern wird ihren Parteitag
am 12. und 13. Juni in Tübingen oder Reutlingen
durchführen . Voraussichtlich wird Ministerpräsident
Dr . Reinhold Maier , Stuttgart , in einer öffentlichen
Kundgebung sprechen .

Zwei Anwesen durch Blitzschlag eingeäschert
Horb . Am vergangenen Mittwochnachmittag

schlug in Wittershausen während eines Gewitters
der Blitz in das Doppelwohnhaus und Oekonomie -

gebäude des Johannes Honer und Georg Dieterle
ein . Die Gebäude brannten bis auf den Grund nie -

der . Am Donnerstagvormittag wurde in Rohrdorf
das Wohn - und Oekonomiegebäude des Zimmer -
manns Karl Wetzel ebenfalls Blitzschlag
vollkommen zerstört .

durch

Quer durch die Zonen

-

Bei einem Gewitter schlug der Blitz in den Mar -
tinstorturm in Wangen , ohne größeren Schaden an -
zurichten . Auf Antrag der Staatsanwaltschaft
Heilbronn ist , in Biberach ein Mann festgenommen
worden , der in der Salzsaline Kochendorf 24 Paar
Herrenschuhe entwendet hatte . Ein 30jähriger
Gewohnheitsverbrecher aus dem Kreis Graudenz
wurde von dem Amtsgericht Sigmaringen wegen 14
Kirchendiebstählen , die er im Oberland begangen

- Dashatte , zu drei Jahren Gefängnis verurteilt .
Queenslandfieber ist in Sigmaringen festgestellt
worden . Von der Krankheit sind bereits verschie -
dene Personen befallen . Das Volkshochschulheim
in Inzigkofen entwickelt sich immer mehr zu einem
Mittelpunkt geistiger Anregungen . Ueber die Mo-
natswende haben 60 Lehrer und Dozenten der
Volkshochschule aus der Pfalz eine Arbeitstagung
abgehalten . Ihnen folgten Lehrer und Teilnehmer
der Volkshochschule Reutlingen . Anschließend die
Amateurkunstmaler . Das Versorgungskranken -
haus in Beuron ist aufgelöst und die Kranken nach
Weißenau bei Ravensburg und Urach verbracht
worden . Es wird erwogen , den Klosterhof in

VersorgungskrankenhausBeuron , der bisher als
diente , für eine christliche Akademie zur Verfü -
gung zu stellen . - Der Gemeinderat von Tailfingen
genehmigte die Ansiedlung von zwei größeren In -
dustriebetrieben . In Heilbronn wurde der Grund -
stein für eine von der amerikanischen Sektion des

Friedensgemeinde gelegt .
lutherischen Weltbundes gestifteten Notkirche der

Ein Haus der Jugend
ist in Höflingen durch den Landrat eingeweiht
worden . Die Oberschule Bopfingen , Kreis Aalen ,
begeht am 24. und 25. Juli das 100jährige Bestehen
der Schule . Die Landespolizei Stuttgart konnte
dieser Tage drei Schwarzbrennereien ausheben .

-

-

(CND ) Auf der zweiten Zusammenkunft evan -
gelischer und katholischer Frauenorganisationen ,
die jetzt in Köln stattfand , wurde der Beschluß ge -
faßt , ein gemeinsames Schreiben an die zuständi -
gen Stellen der deutschen Länder und der Militär -
regierung zu richten . In diesem Schreiben wird um
eine bessere Versorgung der Frauen von Kriegs -
gefangenen und Vermißten gebeten und die UNO
ersucht , sich für die endgültige Entlassung aller

Außer -deutschen Kriegsgefangenen einzusetzen .
dem macht der Ausschuß in einem besonderen
Schreiben auf die Not der noch immer gefangenen
und internierten deutschen Frauen und Mädchen
aufmerksam .

epd Zur Vorbereitung der vom Oekumenischen
Rat nach Amsterdam einberufenen Weltkirchen -
konferenz kamen die Mitglieder der deutschen De -
legation unter dem Vorsitz von D. Niemöller , dem
Leiter des Kirchlichen Außenamtes , in Echzell zu -
sammen . Die Tagung diente der persönlichen Füh -
lungnahme der Delegierten untereinander und dem
theologischen Gespräch über die in Amsterdam zu
verhandelnden Fragen .

(CND ) Zur Vorbereitung der Beratungen und
Entscheidungen der Weltkirchenkonferenz in Am-
sterdam wird die ökumenische Kommission für
die Pastoration der Kriegsgefangenen am 20. Mai
in Genf eine Sitzung abhalten . Dabei soll die Lage
der Kriegsgefangenen in Frankreich , England und
Aegypten besprochen werden und nach eingehen -
der Erörterung eine Resolution für den Frieden und
die Revision der Genfer Konvention beschlossen
werden .

(CND . ) In Zusammenarbeit mit dem Vorsitzenden
des Lutherrates , Landesbischof D. Meiser , München ,
bereitet die amerikanische Missouri -Synode eine groß -
angelegte Theologentagung für Juni und Juli in Bad
Boll vor . Sie soll einer ausführlichen Aussprache
zwischen einer größeren Anzahl von Theologen des
deutschen Luthertums und amerikanischen Theo -
logen der Missouri - Synode über die „Confessio Au -
gustana " dienen .

(CND ) Nach eingehenden Beratungen über einen
Vorschlag des Landeskirchenrates zum Beitritt der
Evangelisch - lutherischen Kirche in Hamburg zur
EKD und VELKD hat die Landessynode auf ihrer

14. odrentlichen Sitzung dem zweiten Entwurf einer
Grundordnung der EKD zugestimmt .

Die diesjährige Tagung der Luther - Akademie
findet heuer vom 18. bis 23 Mai auf dem Heimstein
in Thüringen statt .
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SCHWÄBISCHES TAGBLATT

Hamburg - Berlin - Die Ostzone
Eindrücke , im Verlaute einer Orientierungsreise gesammelt Wenig Licht und viel Schatten

ez . Ein erster Gang durch das Zentrum Ham -
burgs , vom Dammtor über den Gänsemarkt ,
am Jungfernstieg vorbei , (hier fehlt der jetzt
im Keller betriebene Alsterpavillon ) zum Rat -
hausmarkt , samt Mönckebergstraße und , be -
nachbart , die Ansammlung nach dem ersten
Weltkrieg erbauter Kontorhochhäuser - Chile -
haus , Meßberghaus usw . täuscht ein ver -
hältnismäßig intaktes Tor zur Welt " , wie
Hamburg sich zu nennen beliebt , vor . Die Schä -
den , die der Luftkrieg anrichtete , zeigen aber
erst die äußeren Stadtviertel : Es sind Wüsten -
eien vor ungeheuerlichem Umfang . Was jedoch
die heutige Situation Hamburgs entscheidend
beeinflußt , ist , daß der Hafen , ohne den die
Stadt existenzunfähig ist , brachliegt . Die Lan -
debrücken für die großen Ueberseedampfer

22

sind verwaist . Hin und wieder taucht ein
Frachter auf , aus den USA , aus England , nicht
jeden Tag und für den Hafen kaum von Be -
deutung . Ein Großteil der Hafenanlagen fiel
dem Luftkrieg zum Opfer , von den Werften
wurde die bedeutendste ,, , Blohm und Voẞ " , be -
reits demontiert . Was mit den anderen ge -

schieht , steht noch nicht fest . Der Elbtunnel ,
der von den Landebrücken unter der Elbe zu
den am jenseitigen Ufer liegenden Werften und

sonstigen Hafenanlagen , Werkstätten , Spei -
chern usw . führt , wird kaum mehr benutzt .
Nur selten rollt ein Auto in einen der Fahr -
stühle .

Eine Fahrt auf einem der Elbdampfer , die
die Verbindung mit den Fischerdörfern und
seewärts mit Cuxhaven herstellen , bereitet we -
nig Freude . Unterhalb Altonas reihen sich die
Schiffsleichen . Bald ragt das Heck , bald der
Bug noch über Wasser , mitunter liegen sie
auch kieloben längs der freien Fahrrinne . Es
sind die Reste deutscher Küstenschiffahrt , eine
Parade der Toten .

Draußen aber in Cuxhaven , angesichts der

anlagen von dem , was hinter uns liegt .weiten See, zeugen gesprengte Befestigungs -

Noch immer grüßt der Michel , das Wahrzei -
chen Hamburgs , den elbaufwärts kommenden

Fahrgast . Auch das wuchtige Bismarckdenk -
mal ist erhalten geblieben - Bismarck hat in

Fall zu sein scheint . Die vielbesungene Reeper -
bahn hat , soweit noch heil , ihren Reiz verlo -
ren . Sie ist Treffpunkt der Schwarzhändler , die
hier alles anbieten , was irgend noch gehandelt
werden kann . Und scharenweise (nichtregi -
strierte ) ,, leichte Mädchen " jeglichen Alters .

-

Das Leben ist in Hamburg heute teurer als
irgendwo in einer deutschen Stadt . Bei völlig
unzureichenden Zuteilungen ist jeder auf den
gut versorgten Schwarzen Markt angewiesen
und da wohl kaum einer die 1500 bis 2000 RM .
monatlich , die benötigt werden , um sich auch
nur auf eine ärmliche Weise illegal das Leben
zu fristen , legal verdient , bleibt nichts übrig
als anzunehmen , daß so gut wie jeder - und
wäre es nur hin und wieder mit im „ Ge -
schäft " drin ist . Jeder Ober , jede Abortfrau
handelt mit Zigaretten , 6. 50 bis 7 RM . das Stück .
Wo immer man sich bewegt , überall hängt der
anglo - amerikanische Zigarettenduft in der Luft

Für ein Glas zweiprozentiges Bier sind 8. 80
RM . aufzubringen , für eine Flasche Bier 12
RM . Für ein Viertel sauren Mostes ( wie es sich

später herausstellt , auf der Karte als „, alkohol -
haltig " bezeichnet ) sind gar 11 RM . zu ent -

richten . Einige hundert Mark kostet ein dürf -

tiges markenloses Diner . Normal in der Serie
von Unnormalitäten sind nur die Straßenbah -

nen und die Hochbahn , die wenigstens tags -

über auf allen Strecken pünktlich verkehren

Im Alsterhaus am Jungfernstieg eines der
großen Kaufhäuser gibt es außer Pferde -
striegeln und Lampenschirmen , beides ist reich -
lichst vorhanden , kaum noch etwas Brauchbares .
Und trotzdem kann man in Kürze bettelarm
werden .

-

Es gibt nichts oder wenig auf normalem
Wege , aber vor jeder Kneipe steht ein unifor -
mierter Portier .

Am Ende fällt es nicht übermäßig schwer ,
Hamburg wieder den Rücken zu kehren, ewer,
Atmosphäre voller Unrast , Hunger , Schwarz -
marktgeschäften . Jeder ein Betrüger , jeder ein
Betrogener . Ja , wenn der Hafen wieder wie
einstens seine Funktion erfüllen könnte , dann
wäre in Hamburg schnell wieder alles anders ,
wenn . . . Man hofft wie vielerorts auf die Wäh-der britischen Zone weit weniger an Populari -

tät verloren , wie dies in anderen Zonen der rungsreform . Mit Recht ? Abwarten .

Der Berliner

Gegen Hamburg ist Berlin geradezu erträg -
lich . So verständlich es wäre , wenn gerade
hier , an dem Ort , da die sich widerstreitenden
alliierten Interessen am unverhülltesten ge -
genüberstehen , die Menschen von einer Art
Weltuntergangsstimmung befallen wären , so
wenig verspürt man davon im Grunde . Was
wiederum nicht besagen will , daß sich die il -
legalen Ein - und Verkäufe von denen in an -
deren deutschen Städten unterschieden . Im

Vergleich zu Hamburg ist man aber geneigt ,
in Berlin von einem reellen " Schwarzen
Markt zu sprechen .

So viele zerstörte Städte Deutschlands man
durchwandert haben mag , in Berlin bleibt wohl

keinem , der dieses einstige Herz Deutschlands
vor dem Kriege gekannt hat , das Erschauern
erspart . Das Ergebnis des Bombenkrieges und
der , ,Verteidigung " im April 1945 liegt im Zen -
trum klar vor Augen . Unübersehbare Schutt -
halden , Straßen , die ein Stück deutscher Ge -
schichte bedeuten , haben gerade noch für Rui -
nenreisende Bedeutung .

Vom Brandenburger Tor bis zum Schloß im -
mer nur Schutt . Das Zeughaus hat man soweit
hergerichtet , daß hin und wieder Kunstausstel -
lungen in den unteren Räumen möglich ge -
worden sind . Das Standbild Friedrichs des
Großen unter den Linden ist immer noch ein -

gemauert . Die Ahnherren der Berliner Uni -
versitäten , die beiden Humboldts , sitzen nach -
denklich auf ihren Postamenten , hinter sich
die Ruinen , in denen wieder Vorlesungen ge -
halten werden . Den Eingang ,, schmückt " ein
großes gelbes Plakat mit Richtungspfeil : Zum
Konsum nicht etwa zum Hörsaal X !-

Die Amerikafahrer

Der Schnellzug München - Karlsruhe war
eben im Stuttgarter Bahnhof eingelaufen . Das
bekannte Gedränge und Geschimpfe von Aus -
und Einsteigenden . Ich selbst brauchte davon
weiter keine Notiz zu nehmen , da ich mich und
mein Humpelbein in einem besonderen Wagen
unterbringen durfte . Als ich mich eben das
Treppchen hinaufmühen wollte , hörte ich hin -
ter mir eine energische Stimme , die dem hier
zur Kontrolle postierten Schaffner befahl , für
Amerikafahrer ein Sonderabteil freizuhalten .
Wie elektrisiert von dem Zauberwort , tat sich
urplötzlich eine Gasse von Invaliden auf , durch
die zwei rosige alte Damen , mit Gefolge und
Gepäck ins Wageninnere stiegen . Ich hinter -
drein , und ohne michs recht versehen zu ha -
ben , saß ich mitten unter ihnen .

Mußte bis dahin jedermann der Meinung
sein , daß die Reisegesellschaft nach dem ge -
lobten Lande unterwegs war , so stellte sich
alsbald das Gegenteil heraus : Mit Amerika ,
dem märchenhaft reichen , im Rücken fieber -
ten sie bereits im letzten und freilich unge -
duldigsten Stadium ihrer Rückreise dem Hei -
matdorf entgegen . Und wie tief im Innersten
waren sie angerührt von der Wiedersehens -
freude ! Aber man konnte im Zweifel sein , ob
die verschämt weggewischten Tränen der
Freude oder der Trauer galten , da sie immer
dann das verräterische Tüchlein zu Hilfe nah -
men , wenn sich links und rechts des Schienen -
weges die ausgehöhlten Ruinen
erst das Pompeji von Pforzheim !

Wie übermächtig muß doch die Kraft gewe -
sen sein , die es zuwege brachte , daß sich zwei
Frauen vom reich gedeckten Tische ihres Le -
bensabends , von Kind und Enkelkind da drü -
ben trennten , um mit dem karg bemessenen
deutschen Brot vorliebzunehmen ! Ein Dorf bei
Offenburg wars bei der einen , die Nähe Dur -
lachs bei der anderen , von wo sie vor neun
Jahren aufgebrochen waren .

Freundinnen , die sie von Jugend auf waren ,

-

und gar
zeigten .

harrt aus

Auf dem Schloßplatz hat sich ein Rummel
aufgetan mit Achterbahn , Karussells und
Schiffschaukeln , Ballwerfbuden und Süßstoff -
schnee . Die , ,Ewige Wache " verkommt , pietät -
los , wie die Zeiten eben sind .

Ein Gang die Wilhelmstraße entlang führt zu
parallelen Eindrücken . Nur das ehemalige Luft -
fahrtministerium ist intakt geblieben welch
ein Widersinn Dagegen gingen Reichskanzlei
und Propagandaministerium mit dem Reich
dahin . An letzterem wird bereits wieder ge -
baut , während es mit einer neuen Reichskant -
lei noch gute Weile haben dürfte . Der einstens

so vielumjubelte , ,Führer " - Balkon als ungutes
Symbol falscher Herrlichkeit hielt den Bomben
besser stand als die dahinterliegenden protzi -
gen Empfangsräume und Hallen .

Nicht so sehr gelitten hat der Kurfürsten -
damm . Man wird gut daran tun , den zerrisse -
nen Stumpf der Gedächtniskirche , der wie eine

stumpfe Pyramide , trostlos angeschwärzt von
Bombenruß und Patina , unverändert stehen zu

lassen . Ein eindringlicheres Denkmal gegen
Kriegswahnsinn , Militarismus , für einen unbe -
waffneten , unteilbaren Frieden , ist nicht denk -
bar . Wenn sie nur einmal etwas nützen wür -
den , all diese Brand - und Schandflecke der Zi - "

vilisation , all diese Ueberreste des Grausens
und fehlgeleiteten Glaubens

Sonst pulst das Leben auf dem Kurfürsten -
damm längst wieder kräftig , wie dies auch
überall in Berlin der Fall ist , wo Menschen
noch hausen können . Das Verkehrsnetz ist in -
takt , U- und S - Bahn , Straßenbahnen und Om -
nibuslinien funktionieren wie in besseren Zeiten .

Die Buchhandlungen sind voll antiquarischer
Bücher , Minderwertiges und Wertvolles bunt

durcheinander , beides zu unerschwinglichen
Preisen , aber immer noch besser als in Ham -

burg , wo man in vielen Tauschläden zwar das
Beste haben , aber eben nur tauschen kann .

Ganz genau weiß man dies nie : Ist man noch
im US - oder schon im russischen Sektor ? Man
merkt das eventuell daran , daß am Rande des
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sowjetischen Teils reichlich Balkanesen : her -
umstehen und immerzu nach Gold , Brillanten
und Aehnlichem fragen . 9.

Zwischen diesen beiden Polen wacht und
schläft Berlin . Was sich dem Osten nicht beu -
gen will , sitzt auf dem schwarz gekauften Kof -
fer und hofft , den letzten regulären Zug zu er -
wischen , wenn Berlin noch einmal , ,erobert "
werden sollte . Nur zu natürlich , daß die Ber -
liner bei aller Tapferkeit nervös sind und viel
von ihrem gefürchteten Witz seit den Kriegs -
zeiten , vor allem aber danach , eingebüßt ha -
ben . Sie hoffen , daß es gut gehe . Was bleibt
ihnen sonst noch ?

Probleme der Ostzone

Schon beim Grenzübergang ist dafür ge -
sorgt , daß dem Reisenden der Unterschied zwi -
schen den drei Westzonen und der Ostzone
plausibel wird . Während diesseits die Inter -
zonenpässe durch deutsche Polizisten eingesam -
melt und wenige Minuten später wieder ver -
teilt werden , steht man jenseits erst einmal in
der Schlange an , um sich im Grenz " - Häus -

chen persönlich seinen Stempel abzuholen . Der
Polizist ruft aus : Ist noch jemand da mit rus -
sischem Paß ? Wie es sich herausstellt , meint
er Reisende , die in der Ostzone beheimatet
sind . Am Schlagbaum stehen russische Posten

und Offiziere . Die Westzonenmächte überlas -

sen dies fast ausschließlich der deutschen Po -
lizei .

Wer Zeit hat , kann auch ohne Interzonenpaẞ
rüber soweit er in der Ostzone beheimatet
ist : Kostet nur 1 bis 2 Tage Haft und 50 RM .
Geldstrafe . Außerdem werden die von den
Westzonen Kommenden meist den Großteil der
mitgeführten Lebensmittel los , unangenehm
insofern , als dies meist der Hauptzweck solcher
illegaler Reisen ist . Da erzählte einer dieser
Lebensmittelreisenden , dem die Hälfte seiner

Heringe und einige Dosen Fleisch abgenom -

men worden waren - - die Strafmaßnahmen kom -

men noch hinzu , daß ihm der russische Po -

sten nur seine Zigaretten nahm und zugleich
erklärt : „Russen dir nichts nehmen , aber paß
auf , deutsche Polizei , die nehmen dir alles

weg ." Und so geschah es denn auch .
Im Grenzbereich herrscht eine hysterische

Nervosität . Einer weiß mehr als der andere

sehen ist jedenfalls nichts . Ja , es ist geradezuund ergeht sich in dunklen Andeutungen . Zu

auffällig , wie selten man Angehörigen der Be-
satzungsmacht begegnet , weit seltener als in

den Westzonen . Sie sind natürlich trotzdem da ,
streng zusammengefaßt in Lagern .

Die Lebensmittelrationen sind in der Ost -

zone auch bei schlechtester Karte zweifellos
höher als im Westen . Sie wären es zumin -
dest , wenn es immer das gäbe , was auf den
Karten steht . Quark von Magermilch ist aber
kaum ein Ersatz für Fleisch . Dagegen scheint

die Versorgung mit Zucker und Marmelade

um so besser zu funktionieren .

,, Ihr aus dem Westen habt damit , daß ihr

dort lebt , uns schon täglich mindestens 500 Ka -

lorien voraus " , bemerkt ein Mitreisender . Ein

Ausspruch , der verständlich wird , wenn man
erst einmal mit einem Ortsansässigen durch

-

ein Städtchen gegangen ist und er bei jedem

dritten Haus eine Person nennt , die seit Jah -
ren , Monaten , vielleicht auch erst seit Wochen

bei Nacht von der russi -
verschwunden ist
schen Geheimpolizei abgeholt . Und in keinem
Falle ist noch etwas über den Aufenthaltsort
dieser Personen bekannt geworden , wie sie le -
ben , was man mit ihnen anfängt .

In einem anderen Punkt wiederum ist der
Osten dem Westen voraus : die Voraussetzun -
gen zu den Wiederaufbauarbeiten sind schon
bedeutend weiter gediehen , es sieht alles auf -
geräumter aus . Die Besatzungsmacht setzte sich
hier mit ihren Mitteln dafür ein , daß besonders
samstags und sonntags enttrümmert wurde .

Im Gegensatz hierzu steht die Boden -
reform in der Ostzone . Hier wurde eher zer -

schlagen als aufgebaut . Zahlen über Siedler -
stellen und neue Bauernhöfe sind und bleiben

Potemkinsche Dörfer . Aber die Landwirtschaft
geht darüber in Scherben . Die Güter sind auf -

geteilt nichts dagegen einzuwenden , ja zu
begrüßen , es fehlt aber buchstäblich an allem ,
angefangen bei den Gebäuden . Die Landma -

-

ein ausgesprochener Gegner jedes handge -
schriebenen Lebenslaufes .

hatten sie gemeinsam die große Fahrt zu ihren
Söhnen , die sich vor mehr als zwanzig Jahren
zur Ausreise entschlossen , angetreten . Dort in Der Punkt ist ein Zauberer , ein Universal -
der großen fremden Stadt hielten sie erst recht genie . Er ist weit mehr als ein ganz kleiner
wie Pech und Schwefel zusammen . Sie hatten Fleck oder ein winziger Kreis . Er ist erhaben
die Enkelkinder , eins nach dem anderen , groß über jede Definition . Und wenn ihn der Klas -
gezogen , hatten den Aufstieg der Söhne dank - siker der Kathederblüte , Galetti , als einen
bar mitempfunden und freilich auch erlebt , Winkel bezeichnet , dem man beide Schenkel
wie zuerst die seelischen , dann die wirklichen ausgerissen hat , so ist das ein reizender Witz ,
Zerstörungen eine halbe Welt zugrunde rich - den man mit keinem Komma machen könnte .
teten . Und dennoch : Als der Augenblick kam , Der Punkt ist etwas Einmaliges in seiner Viel -
da sie sich mit dem Rest der ihnen zugeteil - seitigkeit . Er ist international und doch ein
ten Jahre für das Hier oder Dort entscheiden König in seinem Weltreiche . Das ist eben der
sollten , wählten sie unbedenklich das geäch - ,, springende Punkt " , der punctum saliens , der
tete Vaterland . ihn so unvergleichlich macht . Er ist ein Herr -

scher , der schwere Entscheidungen herbeifüh -
ren kann und keine andere Meinung neben sich

duldet . Dann wird er zum Standpunkt und
gleicht einem Feldherrn . Erst wenn sein Ende

naht und er des Lebens müde ist , wird er zum
toten Punkt . Und was das für uns Menschen
von heute bedeutet , wissen wir alle zur Ge -
nüge . Vor dem toten Punkt erfaßt uns nach
diesen Jahren des Leids ein leises Grauen .

Selbst die leblose Materie , die Maschine , das
rollende Rad , ist ohne inneren Antrieb , wenn

sie von ihm ergriffen wird .

Das offene Schiebefenster des Abteils gab
den Blick frei auf das Kaleidoskop der geseg -
neten Landschaft . Ihre narkotischen Düfte , die

den Ame -unablässig zu uns hereinwehten ,

rikafahrern bedeuteten sie erste Witterung
des nahen Ziels ihrer Sehnsucht .

-

H. A. B

Eine Plauderei um den Punkt

Der Punkt , auch der ganz gewöhnliche Punkt
über dem i , wird vielfach verkannt oder un -

terschätzt . Was ist schon ein Punkt ! Er gehört
zu den Selbstverständlichkeiten des Lebens
und an das Ende eines jeden geschriebenen
Satzes . Doch das ist nur eine oberflächliche Be -
trachtung , mit der man die Wesenheit eines
Punktes nicht erschöpfen kann . Ein Punkt kann
eine Sphinx sein , ein undurchdringliches Rät -

sel . Mit drei Punkten hinter einem Wort glau -
ben manche Menschen die Tiefe ihrer tragisch -
sten Gedanken andeuten zu können . Ein Punkt
kann hämsich sein und Katastrophen auslösen ,
wenn er an die falsche Stelle gesetzt wird . Ein
Punkt kann den kategorischen Imperativ von
Kant ersetzen , wenn er sich vom Papier löst
und in die Sprache des Menschen tritt . , ,Nun
machen Sie aber einen Punkt !" Bei diesen
Worten hat schon mancher auf den Tisch des
Hauses geschlagen , während ihm die Zornes -
ader schwoll . Und wer gar einen ,, dunklen
Punkt " in seiner Vergangenheit hat , der ist

Man soll sich mit dem Punkt gut stellen ,

denn er richtet sich ganz danach , wie wir ihn
behandeln . Wir müssen alle ohne Ausnahme
im Leben Punkte sammeln , und zwar Plus -
punkte , damit es wieder aufwärts geht durch
Arbeit und Fleiß , durch Zähigkeit und Kampf .

Ich für meine Person habe mich mit dem Punkt
sehr angefreundet . Ich bin pünktlich und er -
scheine Punkt 6 Uhr zum Stelldichein , wenn

ich von ,, ihm " bestellt bin
Ich lasse also nichts auf den Punkt kommen ,

schinen verrosten . Sie gehören ja keinem . Er -
satzteile gibt es nicht . Das Vieh all der Neu -
siedler und ehemaliger Landarbeiter , soweit es
aus Futtermangel nicht schon eingegangen ist ,
muß in der einzigen vorhandenen Stallung un -
tergebracht werden . Einer melkt des anderen
Kuh , jeder füttert , wenn er dran ist , möglichst
die eigene . Das Ablieferungssoll ist sehr hoch .
Auf die Größe der Familie wird keine Rück -
sicht genommen . Was Wunder , daß sich die
Landarbeiter zum Teil beinahe nach ihrer al -
ten Unfreiheit " zurücksehnen , die Neusiedler
all das nur als Uebergangsstadium ansehen , bis
sie wieder was anderes anfangen können . Viele
haben schon seit Januar keine Kartoffeln und
kein Getreide mehr .

Es ließen sich noch eine ganze Reihe ande -

rer Argumente anführen , die die Unsinnigkeit
einer solch überstürzten Aktion beweisen , so
sehr der Bodenreformgedanke zu begrüßen ist .
Tritt hier keine grundlegende Aenderung ein ,
wird zwangsläufig zum Kolchossystem über -
gegangen werden müssen . Ob dies von An -
fang an die Absicht war , läßt sich allerdings
nicht so ohne weiteres behaupten .

Der Arbeiter hat keine Aussicht , in ir -
gendeinem Betrieb unterzukommen , solange

er nicht dem Freien deutschen Gewerkschafts -
bund " angehört . Eine neue DAF also? In den
Betrieben kann der Betriebsführer ohne Zu -
stimmung des Betriebsrates so gut wie über -

haupt nichts mehr unternehmen . Einzig die An -

ordnungen der Besatzungsmacht sind hier aus-

lauf Tür und Tor geöffnet wird , braucht nicht
genommen . Daß damit einem sinnlosen Leer -

gesondert belegt zu werden . Die Ueberspitzung
auch des gesundesten Prinzips wird zum Uebel .

Selbst der SED angehörende Betriebsführeı
versicherten , daß die Folge Leerlauf bis zu 80

Prozent der Gesamtleistung sei .

Die Bahnverhältnisse in der Ostzone er -

-
leichtern den Abschied von dort . Endlose Fahr -

die in der Ost -
zeiten , kaum Schnellzüge
zone Beheimateten müssen , selbst wenn sie

nur von einer Station zur anderen fahren wol -

len , eine Reiseerlaubnis vorweisen schlechte

Anschlüsse und schließlich wieder eine Grenz -

kontrolle , die sich nicht nur für den Koffer ,

sondern auch für Brief - und Damenhand -
taschen interessiert . Dies bei der Ausreise .

Daß von der Ostzone Lebensmittel nach dem

Westen gebracht würden , wie die Zeitungen
der Ostzone propagieren , wird dort viel be -

lacht . Jeder Reisende wird aber umgekehrt be -
stätigen können , daß dies von West nach Ost

überall zu beobachten ist .

Und das Ergebnis ?
Noch einmal werden die Interzonenpässe

eingesammelt . Ein amerikanischer Offizier in -

teressiert sich für alle in der Ostzone Wohn -
haften sonst begnügt er sich mit , ,Stichpro -

ben " . Er will wissen , was der Einzelne über

russische Truppenansammlungen und ähnliches
weiß . Was ihm vom Export aus der Ostzone
nach der UdSSR bekannt ist . Er wird wenig
erfahren . Wer weiß schon etwas ? Und wenn ,

wer will etwas wissen ?

Danach verläuft der Rest der Reise ohne

,,Sensationen “ . Und das Ergebnis ? Wenig Licht

und viel Schatten . Und die Gewißheit , daß uns

Deutschen genug verbleibt , das drohende
Chaos zu verhindern - durch standhaftes Ein -

treten für Ordnung , Freiheit und Frieden ,

wenn auch die letzten Entscheidungen noch

lange Zeit nach , ,Anweisungen " erfolgen .

4

- Abend im Dorfe4

Nun tönt die Glocke tief im Grund ,
das ist des Abends stille Stund ,
der Himmel sinkt in roter Glut ,
und aller Hände Arbeit ruht .

Das Lied der Mägde klingt herein ,

aus kleinen Fenstern glimmt ein Schein ,
die Bauerngärtlein atmen frisch ,
ein Brotlaib liegt auf blankem Tisch .

Die Mühle steht , die Schmiede schweigt
und aus den Wäldern drüben steigt
am Himmel rund der gúte Mond ,
der nun die stumme Nacht bewohnt .

In seinem Glanze mild und klar
verklärt sich , was der Tag gebar ,
so tritt in seinem frommen Licht
das Dorf vor Gottes Angesicht .

Rudolf Habetin

Kulturnachrichten
Geteilte Aufnahme fand in Freiburg die Auffüh -

rung des dramatischen Nokturnos " „Die Nacht .

schwalb e" von Friedrich Wolf , Musik von Boris

Blacher . Neben dem Beifall für die gute Darbietung
gab es ein Pfeifkonzert , das der primitiven Fabe

des Stückes und der surrealistischen Musik galt .
Der bekannte badische Maler Eugen Seelos

feierte am Dienstag seinen 70. Geburtstag . Seelos
lebt jetzt in Oberbühlertal , wo er besonders Schwarz -
waldlandschaften malt .

In Karlsruhe haben sich 400 in - und ausländische
Röntgenologen zu einem Kongreß versam -
melt , um die Heilungsergebnisse bei Krebskrank -
heiten auf Grund moderner Behandlungsweisen zu
erörtern .

Nach Zeitungdereiner Umfrage Münchener
Münchner Merkur " sind die beliebtesten Film -

9>
selbst wenn die Mathematiker behaupten , der
Punkt sei ein nulldimensionales Gebilde oder
Fanatiker ihn gar als eine Linie ohne Länge schauspieler in Bayern Marika Rökk und
oder als eine Grenze der Linie bezeichnen .

Der Punkt ist klein , aber oho ! Er ist 0,3759

mm lang , so sagen die Schriftsetzer . Aber der

Punkt vereinigt in sich eine Größe , die keinen
Widerspruch duldet . Und damit Punktum ! I . Z

Hans Albers . Bei den Frauen folgen Ingrid Berg -
man , Kristina Söderbaum , Winnie Markus Zarah
Leander und Hilde Krahl , Hans Albers hat starke

Konkurrenz in Willy Birgel . dem in großem
stand Viktor Staal und Bing Crosby folger
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Finkenlied

Ging so im Walde spazieren
Unter den Buchen entlang .
Hört ' ich es laut jubilieren :
Fröhlichen Finkengesang .

Ueber mir klang ' s in den Zweigen
Heil aus jauchzender Brust ;
War ein Flöten und Geigen
Voll betörender Lust .

Sah ' s dann flattern und fliegen ,
Ach , war das Tierlein so hold !
Schien sich wohlig zu wiegen
Im lachenden Sonnengold .

Immer ferner und weiter
Scholl sein lockendes Lied .
Mir aber ward es so heiter ,
Ward es so froh im Gemüt .

Verflogen waren die Sorgen ,
Die mir das Leben vergällt ,
Und es sang mir der köstliche Morgen
Nichts als die Wonne der Welt .

Wilhelm Steinkopt

Calwer Stadtnachrichten

Ergebnis der Wahl der Versicherten -Vertreter
in die A. O. K. Calw

Bei der am Sonntag , den 9. Mai , in 40 Gemein -
den des Kreises Calw durchgeführten Wahl der Ver -
sicherten - Vertreter in den Ausschuß der Allge -
meinen Ortskrankenkasse Calw wurden insgesamt
1247 Stimmen abgegeben ; davon waren gültig 1232 .
Auf die Vorschlagsliste I , ,Freie Wählergruppe "
entfielen 773 Stimmen , auf die Vorschlagsliste II
, ,Freier Deutscher Gewerkschaftsbund " 459 Stimmen ,
Die Sitzverteilung ist folgende : Liste I 7 Sitze ,
Liste II 5 Sitze , Demnach gelten als gewählt von
Liste I : Georg Kusterer , Calw , Katharina Burg ,
Hirsau , Otto Huß , Stammheim , Willy Leopold , Calw ,
Richard Blaich , Calw , Luise Walter , Calw , Johann
Eisenmann , Unterreichenbach ; von Liste II : Jakob
Soulier , St . Teinach , Franz Dagne , Calw , Friedrich
Starzmann , Altburg , Friedrich Rentschler , Hirsau ,
Alfred Siegel , Bad Teinach . Es haben nur etwa-

12 Prozent der wahlberechtigten Mitglieder abge-stimmt .

Gedenkfeier anläßlich der hundertjährigen Wie -
derkehr des Tages des Zusammentritts der Natio -
nalversammlung in Frankfurt / Main . Am Dienstag ,
den 18. Mai , um 20 Uhr , findet im Saal des George -
näums in Calw eine Gedenkfeier statt , zu welcher
die gesamte Bevölkerung , insbesondere auch die
Jugend , freundlich eingeladen wird . Im Programm
sind vorgesehen eine Begrüßungsansprache durch
Landrat Wagner , eine Festrede und Kammermusik
(Werke von W. A. Mozart und Händel ; Ausfüh -
rende : Marlies Bodamer (Klavier ), Fanny Schiler
(Violine ) , Clara Schiler (Bratsche ) , Dr. Bayer (Vio -
line ) , Dr. E. Weber (Violin -Cello ). Der Eintritt ist
frei .

Promotion : Am 7. Mai promovierte Horst Ha -
genlocher aus Calw an der Tierärztlichen Hoch -
schule Hannover zum Dr. med . vet .

Aus dem Nagold - , Enz - und Albtal

Volkstheater Calw . Als Pfingstprogramm läuft
der große Ufa - Farbfilm , ,Die Frau meiner Träume "
mit Musik von Franz Grothe . Dieser erste große
Revue -Farbfilm ist zum besten Repräsentanten deut -
schen Filmschaffens geworden . Zum leuchtenden
Mittelpunkt wird bezaubernd , mitreißend und tem -
peramentvoll Marika Rökk . Sie spielt , tanzt und

singt schöner und blendender denn je . Marika Rökk ,
der erfolgreiche und weltbekannte Stern des Revue -
films , erobert sich mit dieser herrlichen Farben -
revue die vorbehaltlose Begeisterung aller Freunde
dieser schönen Kunst . Unvergeßlich wird dieses
Filmerlebnis jeden Besucher mit Stolz erfüllen , was
hier unentwegt deutsche Wissenschaft leistete .

Vom Wirken des Ev . Hilfswerks im Kreisabschnitt Calw
Die Bezirksstelle Calw des Ev . Hilfswerks berichtet :

Das Hilfswerk der Evangelischen Kirche wurde
im Jahre 1945 , veranlaßt durch die große Not , in
Treysa gegründet . In der französischen Zone und
auch hier bei uns im Kreis Calw begann die öffent -
liche Arbeit praktisch mit Beginn des Jahres 1947 .
Bis dahin war es so , wie es auch der tiefe Sinn des
Hilfswerks ist , daß die einzelnen Gemeindepfarrer ,
die bei uns anfallenden Notstände mit Hilfe der
christlichen Nächstenliebe innerhalb ihrer Gemeinde
selbst beheben konnten . Durch das Ansteigen der
Flüchtlingszahl ergab sich eine Ausdehnung der Ar -
beit und ebenfalls durch die nun auch größer wer -
dende Auslandshilfe der Oekumene . Es konnten im
Laufe des letzten Jahres mehrere 1000 Stücke Be-
kleidung und einige 100 Paar Schuhe an Notleidende
aller Schichten mit Schwerpunkt , ,Ausgewiesene
und Bombengeschädigte " verteilt werden . Besonders
sei auch der tatkräftigen Hilfe bei der Hochwasser -
katastrophe im Kreis Calw gedacht . Finanzielle
Beihilfen wurden , soweit es nicht innerhalb der ein -
zelnen Gemeinden möglich war zu helfen , ebenfalls
von der Bezirksstelle gezahlt . Den beiden schwer
bombengeschädigten Gemeinden Deckenpfronn und
Stammheim konnten größere Beträge von Seiten des
Hauptbüros zur Verfügung gestellt werden .

Die erhaltenen Lebensmittel wurden zum größten
Teil für Speisungen unserer so schwer unter der
schlechten Lebensmittellage leidenden Kinder ver -
wandt und zwar konnten in Calw , Hirsau und Bad
Liebenzell sämtliche Schüler 6 Wochen lang mit 100-
Gramm -Wecken im letzten Jahr gespeist werden .
Augenblicklich laufen Speisungen an den Schulen
in Calw . In Kürze läuft auch in Hirsau und Unter -

reichenbach wieder für 6 Wochen die Wecken -
speisung an . In den Kindergärten unserer Talorte
Calw , Hirsau , Bad Liebenzell , Unterreichenbach und
Bad Teinach sind täglich Speisungen mit hochwer -
tigen Lebensmitteln wie Gries , Reis , amerikanisches
Weizenmehl usw . im Gange . Für besondere Not -
stände wie Krankheiten usw . wurden auch Einzel -
hilfen an Lebensmitteln gewährt . Besonders erho -
lungsbedürftigen Kindern wurde in den vorhandenen
Kinderheimen Gelegenheit gegeben , eine mehr -
wöchige Kur zur Wiederherstellung ihrer Gesund -
heit mitzumachen . Für die Betreuung der Ausge -
wiesenen ist eine Helferin , die täglich Besuche
macht , eingesetzt . Zur Zeit läuft eine große Hilfs -
aktion für unsere alten und gebrechlichen Leute
sowie für alleinstehende Frauen , indem für sie das
zugewiesene Brennholz mit Kräften des Hilfswerks
aufbereitet wird .

Es wird besonders auf die Freiwilligkeit der Hilfe
hingewiesen und daß keinerlei gesetzlicher Anspruch

-ganz gleich welcher Art die Notleidenden sind
besteht . Es sind natürlich die Mittel , um die vor -
handene große Not auf allen Gebieten zu lindern ,
viel zu gering . Trotzdem ist diese Hilfe besser
als gar keine . Die Verteilung der Spenden erfolgt
mit einem größeren Ueberblick , als mancher der
Notleidenden es verstehen kann und für richtig er -
achtet , gleichmäßig auf alle Gemeinden . Um die
ganze Arbeit weiter durchiühren zu können , ist un -
bedingt eine finanzielle Hilfe der einheimischen
Bevölkerung erforderlich . Es wird daher besonders
auf die in der Pfingstwoche stattfindende Hausgeld -
sammlung , mit der die Bitte für laufende Beiträge
ans Hilfswerk verbunden ist , hingewiesen .

Arbeitsamtsbezirk NagoldDie Arbeitsmarktlage im

angestiegen . Man kann bald nicht mehr von einer Militärregierung wurden im April 342 Vermittlungen
Im April sind die offenen Stellen wiederum

Verschärfung , sondern muß eher von einer Ver -
krampfung der Arbeitsmarktlage sprechen . Am Ende
des Berichtsmonats betrug die Nachfrage nach Ar -
beitskräften insgesamt 2970 (davon 1613 Männer
und 1357 Frauen ) . Die außerordentlich hohe Zahl
des Vormonats mit 2818 offenen Stellen ist damit
aufs Neue übertroffen worden . An der Zunahme
sind hauptsächlich folgende Berufe beteiligt : Land -
und Forstwirtschaft , Bau , weibliches Gaststättenper -
sonal und Hausgehilfinnen . Die Aussicht auf eine
etwaige Währungsreform scheint bei vielen Per -
sonen , die früher auf Gelderwerb angewiesen waren ,
noch nicht die Ueberlegung auszulösen , sich recht -
zeitig einen Arbeitsplatz zu sichern .

Die Vermittlungen sind von 1325 im Vor -
monat auf 1237 im Berichtsmonat zurückgegangen .
Die Abnahme ist jedoch nur bei den Männern zu
beobachten (von 960 auf 812 ) , während bei den
Frauen die Vermittlungszahl von 365 des Vormonats

Blick in die

Kulturelle Betreuung im Versorgungskrankenhaus
Waldeck

Der Weinsteg ,, steht " wieder . Einige Wochen
sind es her , daß er an Land gezogen wurde ; dann
wurde an ihm mit den Reparaturen begonnen , denn
viel war verkeilt , verbogen und auch gerissen . Der
Schweißapparat war oft in Tätigkeit . Am Mittwoch
war man nun fertig damit und mit Hilfe von ge -
rüsteten Pontons , Drantseilen usw . wurde der Steg
über die Nagold gelegt bezw . gezogen . Die Fach -
männer von der Maschinenfabrik Eẞlingen haben
mit ihren Hilfskräften gute Arbeit geleistet . Vielé
Einwohner sahen dem wichtigsten Akt zu und an
Stelle der Tanne ziert ein Fliederstrauß als Richt -

baum den Weinsteg . Nun muß der Steg noch auf mäßige Brezeln . Allen Mitwirkenden sei unser herz -
seinem Fundament verankert werden und dann erst
steht er dem Fußgängerverkehr wieder zur Ver -
fügung , worauf man sich schon lange freut , denn
jede Wegkürzung wird gerne akzeptiert .

Wieder Maimarkt . Zum ersten Male nach vielen
Jahren wurde am Mittwoch wieder ein Maimarkt
abgehalten . An drei Ständen wurden allerlei Sachen
und Sächelchen angeboten und auch erstanden , denn
man kann ja heute alles brauchen . Es war wenig -
stens wieder ein kleiner echter Ansatz zu dem frü -
heren traditionellen und beachtlichen Maimarkt .

Maigewitter . Es sind schon einige über unsere
Fluren niedergegangen und haben die notwendige
Feuchte gebracht , Auch die beiden am Mittwoch -

- abend und gestern morgen haben , sofern sie nicht
ausgeartet sind , viel Segen gebracht . Der Boden
bekommt nun so auch die Wärme und wir hoffen ,
so die Eisheiligen glücklich hinter uns gebracht zu
haben . Es gab aber immerhin auch schon Jahre ,
in denen sogar der Juni mit Nachtfrösten noch viel
Schaden angerichtet hat . Mögen wir davor ver -
schont bleiben ..

Berichtigung . In unserer Ausgabe vom 11. Mai
muß es auf Seite 4 in dem Artikel , ,Die Wiederauf -
forstungsarbeiten im Calwer Stadtwald " in Zeile 4/5
heißen : Helferinnen und Helfern jeglichen Al -
ters usw .

Am vergangenen Samstag veranstaltete das Rote
Kreuz Nagold einen Bunten Abend bei uns . Die gu -
ten Darbietungen , musikalisch umrahmt am Flügel
und auf dem Akkordeon , wurden von stürmischem
Beifall begleitet . Aber auch an unser leibliches Wohl
wurde gedacht , jeder Mann erhielt zwei friedens -

licher Dank ausgesprochen und der Hoffnung Aus -
druck gegeben , daß recht bald wieder so ein Abend

folgen möge . Bei dieser Gelegenheit sei auch der
selbstlosen Arbeit des Nagolder C. V. J . M. gedacht ,
der in jeder Weise mithilft , uns das Leben hier zu
erleichtern . Auch die öfters dargebrachten Ständchen
tragen hierzu bei und lassen das Gefühl nicht auf -
kommen , daß wir Kriegsversehrten vergessen wer -
den könnten .

Dies und das aus Walddorf

Zum 80. Geburtstag der Frau Christiane Schuler ,
Ehefrau des . Konrad Schuler , fr . Schuhmachermei -
sters , brachte der Mädchenchor der Jubilarin ein
Ständchen . Als schönstes Geburtstagsgeschenk
durfte die alte , noch rüstige Frau ihren aus Ge -
fangenschaft heimgekehrten Enkel , Franz Schuler ,
in die Arme schließen . Auch Helmut Ohmer , Sohn
des Daniel Ohmer , ist dieser Tage aus Gefangen -
schaft heimgekehrt . Der Liederkranz begrüßte alle
in den letzten Wochen heimgekehrten Mitbürger
mit Heimat - und Volksliedern . Geburtstag haben
in diesem Monat folgende Walddorfer über 70 Jah -
ren : Rosine Kopp , geb . Kiefer , geb . 11. Mai 1874 ,
Marie Walz , geb . Kohler , geb . 21. Mai 1877 und ihr
Ehemann Johannes Walz , fr . Taglöhner , geb . 29 .
Mai 1877 , und ebenfalls am 29. Mai feiert Marie
Günther , genannt ,, s ' Meile " , ihren 82. Geburtstag .

Die Frühjahrsspritzung unserer Obstbäume wurde

Anhören in seiner ganzen Schönheit erschließt . Es
spricht die Sprache eines , ,vornehmen Kunstmei -
sters " der heutigen Zeit . Die Motette wird beim

werden .

Kulturelle Rundschau
Bezirkskirchengesangsfest in Calw

Hermann Schein schreibt 1617 in der Vorrede zu
einem seiner Musikwerke : Es ist die edle Kunst
der Music heut zu tage nechst der Gnaden Gottes Landeskirchengesangsfest in Tübingen wiederholt
durch nachsinniges und fleißiges excoliren vorneh -
mer Kunstmeister beydes frembder und auch Teud -
scher Nation zu solcher Excellenz und Hoheit ge -
stiegen , daß man zweifeln muß , ob dieselbe noch

· höher gelangen und kommen möchte " . Wenn wir
auch entfernt nicht daran denken , diesen stolzen
Ausspruch auf die heutige Musik anzuwenden , darf
man doch ganz bescheiden die Meinung vertreten ,
daß ein Musizieren , wie wir es am letzten Sonntag

von

auf 425 des Berichtsmonats angestiegen ist . Für die

vorgenommen (290 Männer und 52 Frauen ) , d . s .
rund 27,6 Prozent der Gesamtvermittlungen ,

Der Zugang an entlassenen Kriegsge
fangenen war im Berichtsmonat erheblich und

betrug 296. Mit dem Monatsanfangsbestand von 184
schwoll die Zahl der entlassenen Gefangenen auf
480 an , von denen in der Berichtszeit 266 Arbeit
aufnahmen . Am Schluß des Monats waren noch 214
arbeitsuchende ehemalige Kriegsgefangene vorhan -
den , davon 133 nicht voll einsatzfähig .

Die Aufforstung der Kahlflächen in den Wäldern
wird im gesamten Arbeitsamtsbezirk mit großem
Eifer betrieben . Die dazu notwendigen Arbeitskräfte
können natürlich nicht annähernd auf dem normalen
Vermittlungsweg gestellt werden . Zahlreiche Ge-
meinden verlangen deshalb von jedem Haushalt die
Gestellung einer Arbeitskraft für einige Tage , und
machen davon die Lieferung von Brennholz abhängig .

Gemeinden

-
von unserem rührigen Gemeindebaumwart sorgfältig
durchgeführt . Die Firma Paul Dau , Apparate -
bau , Nagold , führte ihre Mai -Wanderung nach un -
serem schönen Schwarzwalddörfchen , wo sie im
Gasthaus zur Krone in schönster Harmonie ihre
Maifeier abhielt .

Pfrondorf . Aus russischer Gefangenschaft sind
zurückgekehrt : Robert Schumacher und Siegfried
Born (Ausgewiesener ) . Die ganze Gemeinde freut
sich über die Heimkehr .

14 . Mai 1948 .

Die Landespolizei berichtet
Am Donnerstag morgen schlug der Blitz in die

Scheune des Landwirts Fritz Bohnet in Ebers -
hardt ein . Die Scheune ist vollständig abgebrannt .
Durch Funkenflug fing auch das Wohnhaus des
Bohnet und das Nachbarhaus des Landwirts Karl
Keck Feuer . Von dem ersteren dürfte wohl nur
noch wenig zu retten gewesen sein . Menschen -
leben sind nicht zu beklagen . Das Vieh und der
größte Teil des Inventars konnten gerettet wer -
den . Zur Bekämpfung des Feuers waren die Feuer -
wehren von Altensteig und Nagold eingesetzt ; die
Einsetzung von weiteren Feuerwehren wai wegen
des Wassermangels nicht möglich . In der Nacht
zum 13. Mai brach in einer Schneiderwerkstatt in
Neuenbürg ein Zimmerbrand aus , der durch
die Nichtausschaltung eines Bügeleisens entstanden
ist . Der Brand wurde durch die Feuerwehr ge -
löscht . Am 11. Mai haben zwei Hilfsarbeiter
in Calmbach , bei der Firma , wo sie beschäf -

von einem Treibriementigt sind , ein größeres
Stück herausgeschnitten . Ein solches von etwa 2,30
Meter Länge konnte noch sichergestellt werden .

-

nachbarlichen Einsiedlern . Den Abschluß bildete
ein kameradschaftliches Beisammensein in Minders -
bach im Gasthaus zum ,,Bären " , wo so manches
Lied zu fröhlicher Stimmung beitrug . Befriedigt von
den paar schönen Stunden , die alte und junge Sän -
ger einander näher brachten , und vom musikalischen
wie zahlenmäßigen Stand des Emminger Liederkran -
zes zeugten . gings zur Mittagsstunde heimwärts .

-

-

Egenhausen . Aus der Kriegsgefangenschaft sind
zur Freude der Angehörigen sowie der Gemeinde 13
Personen entlassen worden . Geburten erfolgten
im Jahre 1947 11. Eheschließungen 6, Todesfälle 14 .

In unserer Gemeinde verweilen noch 67 Eva -
kuierte und 32 Ausgewiesene . Der hiesige Kir -
chenchor und der Sportverein haben ihre Tätigkeit
wieder aufgenommen . Die hiesigen Handwerks -
betriebe sind alle vollbeschäftigt . Wie überall macht
sich auch hier der Materialmangel stark bemerkbar .

Altersjubilare von 75 Jahre ab sind folgende :
Luise Bauer Witwe , 15. 1. 1869 ; Michael Bohnet ,
Schuhmacher , 26. 8. 1871 , (früh . Amtsbote ) ; Friede -
rike Brenner Witwe , 29. 5. 1867 ; Bernhard Brenner ,

-

Milchf ., 8. 10. 1870; Katharine Brenner Witwe , 10. 7 .
1872 ; Marie Hoffmann Witwe , 27. 3. 1873 ; Christian
Koch , ledig , 2. 9. 1870 ; Friederike Maser Witwe ,
10. 7. 1871 ; Adam Rath , Bürgermeister , 15. 6. 1871 ;
Michael Rath , ledig , 17 11. 1865 ; Friederike Rath ,
ledig , 9. 2. 1868 ; Johannes Reichle , Schneid ., 31. 5 .
1868 ; Martin Steeb , Bauer , 14. 1. 1867 ; Marie Stickel ,
ledig , 12. 10. 1863 (älteste Einwohnerin ) .

-

Gültlingen . Am 1. Mai wurde in einer gutbe -
suchten Versammlung die örtliche Bauernge -
meinschaft Gültlingen gegründet . Allgemein
sind sich die Bauern einig , daß es dringend notwen -
dig ist , daß der Bauernstand eine Vertretung be -
kommt . Der bisherige kommiss . landw . Ortsobmann
Reichardt wurde von der Versammlung einstimmig
wieder als landw . Ortsobmann gewählt . Aus der
Kriegsgefangenschaft kehrten seit Jahresbeginn heim
Gackenheimer , Gottlob , (Frankreich ) , Schmid , Gott -
lob (England ) , Gengenbach , Georg (Rußland ) , Mohr ,
Albert (England ) , Schneider , Paul (England ) , Deuble ,
Karl (Rußland ) , Seeger , Ernst (Frankreich ), Rivinius ,
Georg (Rußland ). Die ganze Gemeinde freut sich

fangenschaft bezw . vermißt sind noch 46 Einwohner .
mit den Angehörigen über die Heimkehr . In Ge -

Hoffentlich dürfen auch diese recht bald heimkehren .
Hirsau , Vergangenen Sonntag fand in Hirsau

das Bezirk streffen der evangelischen
Jugend statt . Die Kirche vermochte die große
Zahl der Teilnehmer nicht zu fassen ; die Festpre -
digt , die Direktor Möller von der Liebenzeller
Mission hielt , wurde durch Lautsprecher übertragen .
Die tiefempfundenen , zu Herzen gehenden Ausfüh -
rungen hinterließen bei allen Teilnehmern einen
nachhaltigen Eindruck . Nachmittags versammelten
sich die Teilnehmer in dem idyllisch gelegenen
Pfarrgarten , wobei wiederum Direktor Möller , so -
dann Dekan Höltzel und Bezirksjugendpfarrer Roh -
leder besonders zur Jugend sprachen . Ein etwa 150
Mann starker Bläserchor umrahmte die von tiefem
Ernst getragene stimmungsvolle Feier mit herr -

Emmingèn . Der Liederkranz machte auch
in diesem Jahr seine Maiwanderung . Begünstigt von
herrlichem Frühlingswetter streifte der Liederkranz
Bad Rötenbach , Familie Schmid zur Rötenhöhe und
Familie Kayser zum Talhof . Die Maigrüße des Lie -
derkranzes in Form von schön vorgetragenen Lie -
dern unter der Stabführung von Herrn Storz , Na -
gold , galten den etwas abgelegenen und sogen . lichen Chorälen und Liedern .

Fünf Hektar Land für Kleinbauern und Neubürger gerodet
Oberkollbach . Durch freundliches Entgegenkom -

men des Forstamts . Hirsau bezw . der Forstdirektion
in Tübingen wurde der Gemeinde zur Aufteilung
an Kleinlandwirte und Neubürger eine abgeholzte
Fläche von 5 Hektar zur Verfügung gestellt . Nach -
dem im März d . J . das angefallene Holz abge -
räumt worden war , konnte mit Sprengstoff den
Stumpen zu Leibe gegangen werden und inzwischen
wurde von vielen fleißigen Händen unermüdlich ge -
arbeitet , so daß bis jetzt zwei Drittel der Fläche
bereits schon mit Kartoffeln , Gemüse und Hafer be -
baut werden konnte . Für die Kartoffel - und Gemüse -
versorgung der vielen Normalverbraucherhaushalte
der Gemeinde dürfte sich dieser Zugang günstig
auswirken . Die älteste Einwohnerin der Gemeinde
Oberkollbach ist Frl . Anna M. Lörcher , welche am

von Hanna Brandseph -Reutlingen den Eichendorff -
Liederkreis von Rob . Schumann und einen Strauß
Brahmslieder . Die Lyrik Eichendorffs kommt der zar -
ten Seele Schumanns besonders entgegen , so daß
hier eine sinngemäß zusammengehörige Reihe von
Liedern vor uns steht , die durch den Ablauf der Zeit
noch keinen Staub angesetzt hat . Nicht dieselbe
Einheit boten die Brahmslieder . , ,Auf dem Kirchhof "
darf man nicht zwischen zwei Liebeslieder stellen !
Die Sängerin verfügt über eine klare und gutge -
bildete Stimme ; sie hat den Stil der Gesänge erfaßt
und daher den zahlreich erschienenen Zuhörern
etwas Gutes zu bieten vermocht . Die Begleiterin
holte aus dem spröden Instrument hervor , was nur

9. 6. ihren 82. Geburtstag feiert . Das 75. Lebens -
jahr beenden in diesem Jahr Jakob Keppler , Stras -
senwart a . D und Christine Schwab Witwe .
Aus dem Vereinsleben der Gemeinde ist zu berich -
ten , daß der Männergesangverein ,,Liederkranz Ober -
kollbach " unter der Leitung von Hauptlehrer Klein
neu ins Leben gerufen wurde .

Brief aus Oberreichenbach
Vor der Belegschaft der Fa . Gauthier Werk Ober -

reichenbach sprach Gewerkschaftssekretär Dagne
über die bevorstehenden Betriebswahlen sowie über
das Betriebsrätegesetz . Der Redner umriß die große
Aufgabe des Betriebsrates dem , wie er ausführte , nur
verantwortungsbewußte Männer angehören dürfen .
In der anschließenden allgemeinen Diskussion gab
der Vertreter der Gewerkschaften Auskunft über die
ihm vorgetragenen Sorgen , die in heutiger Zeit

Wie alljährlich , sojeden Arbeiter bedrücken . -

ehrte auch in diesem Jahr am 1. Mai die Firma Gau -
thier ihre Arbeitsjubilare . Nach einer einfachen
schlichten Feier im Werk Oberreichenbach , bei der
den drei Jubilaren : Werkmeister Keppler , Würzbach ,
Jakob Schöttle , Würzbach , und Fritz Pfrommer , Ober -

reichenbach , von der Belegschaft Oelgemälde über -
reicht wurden , fand die Hauptfeier im Werk Calm -
bach statt . Herr Betriebsdirektor Rentschler dankte
den Jubilaren für ihre treuen Dienste , die sie nun -
mehr seit 25 Jahren zum Wohle der Fa . Gauthier

Die Chöre von Calw und Gechingen fanden sich
in zwei herrlichen doppelchörigen Motetten
Heinrich Schütz zusammen und bewiesen , was wirk -
liche Gemeinschaftsarbeit und - kunst heißt . Die
Gechinger brachten noch eine Kantate von Buxte -
hude , ,Alles was ihr tut " unter ihrem unermüd -
lichen Leiter R. Unger , der seine treffliche Schar
mit viel Feuer und Begeisterung zum Treffen führte . möglich war ; zu Konzerten ernsthafter Art eignet schenk der Fa . Gauthier , einen Fotoapparat , sowie
Vielleicht wird im nächsten Jahr eine längere Vor -in Calw in der Stadtkirche erlebt haben , noch vor

30 Jahren undenkbar gewesen wäre . Wir möchten bereitungszeit für die Gesam ' chöre auch die ande -
vielmehr recht sehr wünschen und hoffen , daß die ren Chöre zum Wort kommen lassen ; man kann
Kirchenmusik ,,noch weit höher gelangen und kom - eine solche Zusammenarbeit von Chören verschie -
men möchte " .

Nach langen Jahren haben sich zum erstenmal
wieder die Kirchenchöre des Bezirks zusammenge -
funden , um miteinander zu singen und von ein -
ander zu lernen . Da gab es Gesamtchöre (viel -
leicht hätten es deren noch mehr sein dürfen ) , Ein -
zelchöre des Calwer und Gechinger Kirchenchors ,
mit und ohne Instrumente . Der Calwer Chor sang
eine neue Motette seines Dirigenten Th . Laitenber -
ger zu 5 Stimmen , ,Mir ist gegeben alle Gewalt " ,
ein eigenwilliges , eindringliches Werk , im Stil un -
serer Zeit . das ich freilich erst bei mehrmaligem

dener Größe nicht hoch genug einschätzen ; sie ge -
hört mit zur Gemeinschaftsbildung und dadurch zum
Wiederaufbau unseres Volkes . Vorbereitet und
geleitet war das Ganze durch Th . Laitenberger , der
seine ganze Persönlichkeit in den Dienst der Sache
gestellt hat . Leider sind die Einwohner der ,,Fest -
stadt " angesichts des glänzenden Frühlingstages der
Aufführung fast ganz ferngeblieben .

Liederabend Suse Röhrich

Im Rahmen des Volksbildungswerks Calw sang
Suse Röhrich -Tübingen (Sopran ) unter Begleitung

sich der Flügel im Georgenȧum nicht mehr .

Wer leben will , muß tot sein

- Die1

geleistet haben und womit sie sich das Vertrauen
ihrer Vorgesetzten erworben haben . Anschließend
überreichte Herr Gauthier den Jubilaren das Ge -

-
ein Geldgeschenk , womit eindeutig die Anerkennung
der Leistungen der Jubilare zum Ausdruck kam .
Das Standesamt Oberreichenbach verzeichnet für

Die Tübinger Bühne machte in Calw mit ihren Gast - 1948 die erste Eheschließung . Es heiratete Schuh -

spielen immer eine besondere Freude . So auch mit machermeister Eugen Rauscher und Berta Hammann .

dieser Aufführung Der Sportverein entfaltet eine rege Tätigkeit .frei nach Mark Twain
manchmal etwas ausgedehnten Dialoge waren ge -

Neben der Fußballmannschaft , die sich einen guten

würzt mit tausend Wahrheiten und kleinen Lügen Mittelplatz in der Tabelle erkämpft hat , ist jetzt
des Lebens . Aus dem Zusammenspiel der sehr sym -
pathischen Schauspieler spürte man so richtig die
Freude an ihrer Arbeit und das eigene Miterleben
des Gebotenen , wie überhaupt ganz besonders her -
vorgehoben werden muß , daß die rasche Aufein -
anderfolge neuer Stücke der Tübinger Bühne un -
ermüdlichen Fleiß verrät . Sie wird sich immer mehr
in unsere Herzen hineinspielen . MBC .

auch eine Damen -Handballmannschaft gegründet .
Aus dem Pforzheimer Bezirk

Nußbaum . Zu nächtlicher Stunde drangen drei
Männer in das Eigentum eines hiesigen Landwirts
und stahlen ein Rind , das dann im nahen Walde
geschlachtet wurde . Die Täter wurden von der Lan -
despolizei ermittelt und verhaftet , sowie ein Mann
der den Dieben Beihilfe geleistet haben soll .
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AUS DEM WIRTSCHAFTSLEBEN

Währungsreform und Marshallplan
M. S. Ueber die Auswirkung und Durchführung des

Marshall -Planes in unserem engeren Bereich drang
bisher wenig an die Oeffentlichkeit . Es löste dies
schon des öfteren Befremden aus . Daher wird die

in unserer letzten Ausgabe bereits erwähnte Denk -

schrift der südwürttembergischen Regierung an die
französische Militärregierung über Währungsreform
und Marshall -Plan lebhaft begrüßt . Sie zeigt die

wichtigsten Voraussetzungen für die Schaffung einer

leistungsfähigen Wirtschaftsordnung nach Einbezie -
hung der französischen Zone in den Europa - Hilfs -
plan .

Die aus der Marshall - Hilfe uns zufließenden Güter
werden zwangsläufig versickern , wenn nicht durch
die Währungsreform wieder die einfachsten
Rechnungs - und Zahlungsmöglichkeiten geschaffen
werden . Andererseits wäre die Währungsumstellung
ohne den Marshall -Plan , ohne materielle Fundie -
rung , wohl zum Scheitern verurteilt , denn unsere
Hoffnungen auf eine Wirtschaftsbelebung stützen
sich im wesentlichen auf das Zusammenwirken der

erwarteten Währungsreform mit dem Anlaufen des
Marshall -Plans . Gleichzeitig muß eine grundle -
gende Revision des Preis - und Steuersystems , der
Außenhandelsorganisation und der Besatzungspoli -
tik gefordert werden .

Eine weitere unerläßliche Voraussetzung ist , so
betont die Denkschrift , daß ausreichende Aus -
landskredite die Stabilität der Mark unter -
mauern , Der entscheidende Faktor nämlich ist die
güterwirtschaftliche Fundierung der neuen Währung .
Große und schwierige Aufgaben erwachsen der
Wirtschaftslenkung bei der Durchführung dieser Re -
form . So ist z . B. eine Arbeitslosigkeit bei der Wirt -
schaftssanierung unvermeidlich . Hilfskredite und
kurzfristige Vorschüsse aus den zu erwartenden Ex -
porterlösen sollen im Zeitpunkt der Währungs -
reform eine etwaige Arbeitslosigkeit steuern helfen .

Die Unzulänglichkeit der derzeitigen Ernährungs -
lage braucht nicht besonders betont zu werden . Es
1st ein offenes Geheimnis , daß niemand bei der zu -
gewiesenen Kalorienmenge (zurzeit sind es 1000 bis
1500 pro Tag ) leistungsfähig bleiben kann . Die Folge
dieser anhaltenden Ernährungskrise ist ein ständi -
ges Absinken der Arbeitsleistung mit der Folge an -
haltender Produktionsverminderung . Das Dokument
tritt für die Erhöhung des Kaloriensatzes auf min -
destens 2200 pro Tag ein . Dabei ist besonders der
physiologischen Zusammensetzung der Rationen
Rechnung zu tragen , d . h . auf den Fett - und Ei -
weißgehalt wäre besonders zu achten . Darüber hin -
aus wird im Sinne einer geordneten Kohlenhydrat -
versorgung Zucker in ausreichenden Mengen ver -
langt .

Eine Besserung unserer derzeitigen Ernährungs -
verhältnisse aber läßt sich nur auf der Basis einer
stetig ansteigenden Produktion erreichen . . Es
ist jedoch ohne Einfuhr bedeutender Rohstoffmen -
gen eine solche nicht zu erwarten . Deutschland ist
auf den Export von Fertigwaren (und nicht auf den
von Rohstoffen !) angewiesen . Das Ausfuhrabkom -
men über die deutsche Kohle muß , so wird betont ,
zugunsten Deutschlands revidiert werden . Eine
grundlegende Revision der gesamten Außenhandels -
organisation wird als erster Schritt auf dem Wege
zu einer deutschen Wirtschaftsautonomie bezeichnet .

Nach der Währungsreform werden die Einnahmen
der Länder eine rückläufige Entwicklung erleben .
Die Steuereinnahmen sinken . Dagegen steigen die

Als Verlobte grüssen :
Eva -Maria Laun
Gerhard Nuding

Calw Pfingsten 1948 .

Ihre Verlobung beehren sich
anzuzeigen :

Irmgard Strohm
Hans Bernauer

Schwenningen -N , Bad Liebenzell

Calw

Pfingsten 1948 .

Traude Zahn

Fürsorgelasten . Nur ein ausgeglichener Staatshaus -
halt kann Vertrauen in der Oeffentlichkeit bean -
spruchen . Aus diesem Grunde schlägt die Denk -
schrift der Reglerung von Südwürttemberg - Hohen -
zollern die Herabsetzung aller mit der Besatzung
zusammenhängenden Kosten auf etwa 10 Prozent

Dieserder Verwaltungsausgaben der Länder vor .
Prozentsatz reiche aus , die Kosten für den Unter -
halt der Besatzung und die Ueberwachung der deut -
schen Verwaltung aufzubringen .

Ein weiteres wichtiges Anliegen ist die Steuer -
reform . Die Steuerzahler der kleinen Einkommen
sind über Gebühr belastet . Aus diesem Grund setzt
sich die Denkschrift für Steuerbefreiung der klei -
nen Einkommen und Senkung der Steuersätze in
den Tarifgruppen ein . Darüber hinaus verlangt sie
Milderungen in der Veranlagung , d . h. Steuerfrei -
heit für Ersatz - und Neuinvestitionen , für soziale
und kulturelle Aufgaben usw . Eine Erhöhung der
Verbrauchersteuern würde im Staatshaushalt den
Ausgleich erzielen .

Bereits in den dreißiger Jahren war die Mark
um annähernd 2,5 Proz . überbewertet . (In der Dop -
pelzone gilt gegenwärtig ein Kurs von 1 Dollar =
3,3 Mark . ) Die Denkschrift schlägt eine Kurs -

reduktion von 1 Dollar = 5 Mark (als vorläu -
fige Lösung ) vor . Der Anschluß Deutschlands an
den Weltmarkt sei nur dann zu erreichen , wenn
jede Ueberbewertung der Mark von vornherein
ausgeschaltet werde . Diese vorgeschlagene Kurs -
relation würde auch das innerdeutsche Preisniveau
wesentlich beeinflussen . In diesem Zusammenhang
kommt die Denkschrift auch auf die Frage der für
die französische Zone vorgesehenen Lohnerhöhung
zu sprechen . Die Preise müssen den Kosten ange -
paßt werden , um in Zukunft nennenswerte Sub -
ventionen zu vermeiden . Das gilt auch für die
landwirtschaftlichen Erzeugnisse . Eine Preiserhö -
hung in der französischen Zone soll in Anlehnung
an Korrekturmaßnahmen der Doppelzone durchge -
führt werden . Damit wird eine Differenz in der
Preisentwicklung zwischen der Bizone und der
französischen Zone verhindert . Die Denkschrift for -
dert die Preiserhöhung vor der Währungsreform .

Die Denkschrift zeigt , daß keines unserer großen
Probleme für sich allein mehr lösbar ist . Eines ist
mit dem anderen fest verknüpft und nur die sinn -
volle Koordinierung der notwendigen Reformen
mit den zu erwartenden Güter - und Kapitalhilfen
vermag den Gesundungsprozeß unserer Wirtschaft
einzuleiten . Bei dem gefährlichen Tiefstand
Produktion und Versorgung entscheidet nicht zu -

letzt die schnelle Durchführung über ihren Erfolg .

Wie arbeitet das ERP ?

,,Das vor einiger Zeit von Präsident Truman
unterzeichnete ERP wird keine grundlegenden
Aenderungen in unserem auswärtigen Handelsver -
kehr mit sich bringen . Die US -Lieferungen werden
weiterhin fast ausschließlich durch private Kanäle
geleitet werden . Die einzige Ausnahme auf diesem
Gebiet besteht zurzeit bei Getreide . Hier werden
alle Exporte in Händen der Agricultures Commo -
dity Credit Corp . bleiben .

Bei dem Großteil der Lieferungen wird die ECA
(Economic Corporation Administration ) unter Lei -
tung von Paul G. Hoffmann nur in Funktion treten ,
um die Zahlung der Hilfslieferungen nach West -
europa oder China zu überwachen . Bei dem mili -
tärischen Teil des Hilfsprogramms wird die ECA
überhaupt nicht in Erscheinung treten ; diese Liefe -
rungen sind nach wie vor Sache der Armee .

Bis zum Anlauf der ECA werden deren Funk -
tionen vorläufig noch durch die Abteilung des Au -
Benministeriums ausgeübt , deren gut eingearbeite -
ter Mitarbeiterstab im Rahmen der „Soforthilfe "
bereits Güter im Werte von 1 Milliarde Dollar auf

von

sterium beispielsweise seine Zustimmung , daß die
italienische Stahlindustrie 50 000 Tonnen Kohle er -
halten soll . Die italienische Regierung teilt ihrer -
seits diese Kohle verschiedenen Stahlwerken zu .
Diese bestellen die Kohle bei den Agenten der
amerikanischen Kohleindustrie , wobei die beider -
seitigen Regierungen nur die erforderlichen Export -
bzw . Importlizenzen erteilen . Nach Mitteilung der
italienischen Regierung über die ordnungsgemäße

US - Außenministerium dieLieferung nimmt das
Zahlung an den Lieferanten vor .

Nach Anlauf der Tätigkeit der ECA werden wahr -
scheinlich noch andere Methoden gefunden werden ,
bei denen vielleicht durch Einschaltung von Ban -
ken der Lieferant sein Geld bereits früher erhalten
kann . Beim Neubau industrieller Anlagen wie bei -
spielsweise der 3-Millionen - Dollarhilfe zur Erweite -
rung der norwegischen Wasserkraftwerke , wird die
ECA der Export - Importbank einen Betrag zur Ver -
fügung stellen , aus welchem diese dann Kredite ge -
währen kann ."

den Weg brachte . Der größte Teil dieser Hilfslife - Deutsche Sachverständige beraten bei derrungen bestand aus Nahrungs - und Futtermitteln ,
Kohle und Düngemitteln ; neuerdings kommen noch
Treibstoffe und Baumwolle hinzu , Maschinen und
andere Kapitalgüter sollen jedoch erst nach An -
lauf der ECA geliefert werden .

Bei beiden Arten von Hilfslieferungen , d . h . der
Soforthilfe und dem eigentlichen ERP kommen zwei
Arten von Transaktionen in Frage , nämlich Staats -
geschäfte und private Geschäfte . Wenn bei der erst -
genannten Geschäftsart ein Land beispielsweise für
1 Million Dollar Weizenmehl erhalten soll , läßt das
US -Außenministerium durch das Landwirtschafts -
ministerium den Einkauf und sämtliche Transak -
tionen bis zum Versand vornehmen . Die Uebergabe
im Empfangsland erfolgt ebenfalls durch Beauf
tragte des US -Außenministeriums .

Bei den Handelsgeschäften , die auf private : Grund
lage durchgeführt werden , gibt das US - Außenmini -

Als Verlobte grüßen
Ingeborg Fischer

Calw
Württ .

Hans Bitzer
Tailfingen

Kr . Balingen
Marienstr . 15/1

Pfingsten 1948 .
Badstr . 13

Wir haben geheiratet
Ralf Manfred Lüders

Rosemarie Lüders
geb . Franzeski

Heinz Semar

Contwig /Pfalz Als Vermählte grüßen
Verlobte

Pfingsten 1948 .
Wir haben uns verlobt

Helene Weiss
Jakob Stickel

Calw Mindersbach
Pfingsten 1948 .

Jbre Verlobung geben bekannt
Erna Hauser

Walter Herzhauser
Pfingsten 1948 .Rohrdorf

Neubulach . 10. Mãi 1948 .
Mein lieber Mann und guter
Vater , Großvater , Schwieger -
vater , Onkel und Pate

Karl Kraft
Reichsbahnobersekretär i . R.

ist am Abend des 5. Mai sanft
entschlafen . Für die vielen
Beweise liebevoller Anteil -
nahme für die Kranz - und
Blumenspenden , sowie für die
Begleitung zur letzten Ruhe -
stätte sagen wir unseren herz -
lichsten Dank . Wir danken
dem Herrn Stadtpfarrer für
seine trostreichen Worte , dem
Singchor unter Leitung von
Herrn Hauptlehrer Günther
und den Herren Ehrenträgern .
Besonderen Dank Schwester
Paula für ihre treue Pflege .
In tiefer Trauer : Frau Lina
Kraft , geb . Diebold ; die Toch -
ter : Anne Greiner , geb . Kraft ,
mit Gatte und Kindern .

Zainen , Mai 1948 .

Nach kurzer , schwerer Krank -
heit starb meinam 4. Mai
lieber , hoffnungsvoller Sohn ,
unser innigstgeliebter Bruder ,
Enkel und Neffe

Bruno
im Alter von nahezu 14 Jahren .
Wir haben ihn am 7. Mai zur
letzten Ruhe gebettet . Herz -
lichen Dank dem Herrn Geist -
lichen für seine trostreichen
Worte , dem Chor , den Herren
Ehrenträgern und seinen Al-
tersgenossen , Ferner danken
wir der Fa . Raff und Gefolg -
schaft in Hirsau . sowie für die
vielen Gaben , Kranz - und Blu-
menspenden und all denen ,
die ihm das letzte Geleit ga -
ben . In tiefem Leid : Die Mut -
ter : Marie Lötterle Witwe ,
die beiden Schwestern : Lise -

lotte und Margot , die Groß -
mutter : Kath . Lötterle Witwe
mit allen Angehörigen .

Lütersburg (Ostfriesl .)
Pfingsten , 15. Mai 1948 .

Ewald Bohnenberger
Hilde Bohnenberger

geb . Hörrmann
Unterre chenbach

Pfingsten 1948 .

Calw

Sulz / Calw

Wir haben den gemeinsamen
Lebensweg angetreten .

Rudolf Spathelf
Charlotte Spathelf , geb . Ottmar
Ebhausen Pfingsten 1948 .

Eblingen - Fellbach - Nagold ,
den 3. Mai 1948 .

Hart und schwer traf uns die
unfaßbare Nachricht , daß mein
herzensguter Mann , unser lie -
ber guter Vater , Sohn , Schwie -
gersohn und Bruder

Karl Dannecker
Vermessungsingenieur

am 20. 2. 48 in russ . Kriegs -
gefangenschaft gestorben ist .
Sein sehnlichster Wunsch ,
seine Lieben in der Heimat
wiederzusehen , ging , wie bei
unserem lieben Wilhelm , nicht
in Erfüllung . In tiefer Trauer :
Die Gattin : Frieda Dannecker ,
geb . Auer . Die Kinder : Gisela
und Manfred . Die Eltern : Karl
Dannecker . Fellbach . Die
Schwiegereltern : Gottl . Auer ,
Nagold .

Ebhausen , 8. Mai 1948 .
Römer 8, 18 .

Dem Herrn über Leben und
Tod hat es gefallen , unsere
liebe Schwester , Schwägerin
und Dote

am

in

Katharine Dölker
27. 4. 48 nach langem ,

schwerem , mit großer Geduld
ertragenem Leiden im Alter
von 60/2 Jahren zu sich
die ewige Heimat abzurufen .
Allen denen , die unserer lie -
ben Entschlafenen auf ihrem
Krankenlager Liebe entgegen -
gebracht haben , ein herzliches
, ,Vergelt ' s Gott ' . Wir danken
dem Herrn Pfarrer und dem
Kirchenchor sowie für die
zahlreichen Kranz - und Blu-
menspenden . Im Namen aller
Angehörigen : Gottlieb Dölker ,
Monbachtal .

Amtliche Anzeigen

Amtsgericht Calw .
Handelsregistereintragung

vom 3. Mai 1948 .
Veränderung :

der

B 16 : Neue Heilanstalt für Lun -
genkranke Waldsanatorium Dr.
Schröder , G. m . b . H. , in Schöm -
berg , Kreis Calw : Durch Beschluß
der Gesellschafterversammlung
vom 7. August 1943 wurde das
Stammkapital im Wege der Ka-
pitalberichtigung nach den Vor -
schriften der Dividendenabgabe -
verordnung um 180 000 . - RM auf
480 000 - RM erhöht und
Gesellschaftsvertrag bezüglich § 4
geändert ; ferner wurde dem Ge-
sellschaftsvertrag der § 4 a ein -
gefügt . Durch Beschluß der Ge-
sellschafterversammlung vom 10.
Dezember 1947 wurde der Ge-
sellschaftsvertrag bezüglich der
§§ 7, 11 , 12 , 14 , 15 , 16 , 17 und
18 geändert . Die Gesellschaft
wird durch einen oder mehrere
Geschäftsführer vertreten . Wenn
mehrere Geschäftsführer bestellt

Vorbereitung der Währungsreform mit
FRANKFURT . Zehn deutsche Sachverständige

sind dem britisch - amerikanischen Ausschuß für die
Vorbereitung der deutschen Währungsreform bei -
gegeben worden . Die Arbeiten des Ausschusses
werden streng geheim geführt . Die bizonale Ver -
waltung für Wirtschaft hat dem Ausschuß einen
eigenen Vorschlag unterbreitet . Man nimmt allge
mein an , daß die Reform nicht vor Mitte des Som -
mers durchgeführt wird , obgleich die neuen Bank -
noten bereits gedruckt und an die verschiedenen
Verteilungsstellen weitergeleitet sind . Unentschieden
1st noch , ob die Währungsreform in allen Besat -
zungszonen , oder den drei Westzonen , oder auf die
Bizone beschränkt , durchgeführt wird .

Guterhalt . 2,5 -Liter -Adler -Motor ,
kompl . , mit Getriebe , Bauj . 1939 ;
ges . guterhalt . Motorrad , 200 b .
250 ccm . Angebote unt . C 4496
an Schwäb . Tagblatt Calw .

Ein Reifen , 6. 50x20 , runderneuert ;
gesucht ein Reifen , 6. 00x16 oder
6. 50x16 . Es kommt nur erstklas -
siger Reifen in Frage , Angebote
unt , C 4429 an S. T. Calw .

Kinderwagen (Peddigrohr ) und
Kindersportwagen , sehr gut er -
halten ; ges , guten Bodenteppich ,
3x4 Meter . Angebote u . C 4507
an Schwäb . Tagblatt Calw .

Bodenteppich , neu , einfarb . , grün ,
234x3 % ; gesucht Staubsauger od .
Radio oder Kühlschrank . Angeb .
unter C 4487 an Schwäb . Tag -
blatt Calw .

Mandoline , fast neu , Friedensware ;
gesucht Ziehharmonika . Angeb ,
unter C 4499 an S. T. Calw .

Kaufgesuche
Behelfsheim , aufstellfertig oder im

Rohbau , kauft Pektinfabrik (14b )
Neuenbürg / Württ .

od .sind , so wird die Gesellschaft Gartenschlauch , ca. 10 m,
% Zoll ges . Evtl . Tausch gegen
and , Ang . u . C 4454 a , S. T. Calw ,entweder durch zwei Geschäfts -

führer oder durch einen Ge-
schäftsführer zusamm . mit einem
Prokuristen vertreten . Dr. med .
Georg Schroder ist durch Tod
als Geschäftsführer ausgeschie -
den . Dr. med . Fritz Langebeck -
mann ist gemäß Gesellschafter -
beschluß vom 28. 1. 1947 als Ge-
schäftsführer ausgeschieden . Als Schon viele glückliche Ehen sind
weitere Geschäftsführer wurden
bestellt : Dr. med . Karl Kaufmann ,
Chefarzt in Sanatorium Wehra -
wald bei Todtmoos durch Ge-
sellschafterbeschluß vom 21. 11 .
1942 , Dr. med . Balder Katten -
tidt , Chefarzt in Schömberg durch
Gesellschafterbeschluß vom 28 , 1.
1947. Die Firmenbezeichnung
wurde berichtigt .

Heiratsanzeigen

Mechaniker , 29 J. , evgl ., wünscht
Fräulein , Kriegerwitwe nicht aus -
geschlossen , bis 30 J. kennen zu
lernen , zwecks spät . Heirat , An-
gebote u . C 4500 an S. T. Calw .

Stellenangebote

Hilfsarbeiter , 14 - 17jähr . , gesucht .
Wilhelm Matt , mech . Werkstätte ,
Neubulach .

Aufgeweckten Jungen , der Inter -
esse hat

im Schwarzwaldzirkel geschlos -
sen worden . Darum noch heute
Ihre lb . Anmeldung . Monatlich .
Beitrag RM 3. - ohne jegl . Nach -
zahlung bei Verheiratung . Briefe
mit Rückporto an

u .

Kurznachrichten

14. Mai 1948

Warenabkommen Bizone französische Zone
unterzeichnet

BADEN - BADEN . Ein Warenabkommen zwischen
der Bizone und der französischen Zone wurde am
5. Mal unterzeichnet . Das Abkommen gilt für die
Zeit vom 1. April 1948 bis 31. Dezember 1948. Die
Verhandlungen wurden Mitte März in Bad König -
stein aufgenommen . Das Abkommen schließt an
das gleiche von Bad Ems im Dezember 1947 an . Es
sieht Lieferungen des vereinigten Wirtschaftsgebie -
tes in Höhe von 189 107 550 Mark und der französi -
schen Zone in Höhe von 239 109 300 Mark vor . Die
Mehrlieferungen der französischen Zone in Höhe
von rund 50 000 000 Mark dienen zum Ausgleich der
Ruhrkohlenlieferungen , die als Ersatz für die Saar -
kohle gedacht sind .

Inhalt des Abkommens
französische Zone Griechenland

BADEN - BADEN . Am 26. April dieses Jahres hat
die französische Besatzungszone mit Griechenland
ein Handelsabkommen (Dauer ein Jahr ) abgeschlos -
sen . Wie jetzt bekannt wird , liefert die französische
Zone Holz , Einzelteile , chemische Erzeugnisse und
Präzisionsinstrumente nach Griechenland und erhält
vor allem Rohstoffe , Häute und Gerbstoffe .

Deutsche Schrottlieferungen nach Italien
BERN . Nach einer Meldung der , ,Neuen Zürcher

Zeitung " sollen deutsche Schrottlieferungen nach
Italien durchgeführt werden . Zunächst ist eine
Menge von 52 000 Tonnen für den italienischen Ver
brauch vorgesehen .

Handelsbesprechungen mit sechs Ländern
in Aussicht

FRANKFURT . Die JEIA will im Laufe der näch -
sten Wochen Handelsbesprechungen mit Regierungs -
vertretern von Dänemark , der Schweiz , Norwegen ,
Italien , Belgien und Italien führen . Mit Polen , Por -
tugal und der Tschechoslowakei sind ebenfalls Ver -
handlungen geplant .

Exportziel im 1. Quartal 1948 in der Bizone
nicht erreicht

MÜNCHEN . Der Generaldirektor der JEIA , Logan ;
erklärte bei der Eröffnung des Münchner Hotels
, ,Vier Jahreszeiten " u . a . , das Exportziel der Bizone
sei trotz aller Anstrengungen für das 1. Quartal
1948 nicht erreicht worden . Die Ausfuhren müßten
verdoppelt , ja verdreifacht werden , wenn die Bi-
zone sich selbst erhalten wolle .

Flugverkehr Frankfurt - München
FRANKFURT . Die , ,Pan American Airways " eröff -

zwischen Frankfurt und München . Die Strecke wird
zweimal wöchentlich beflogen . Die Fluggebühr be
trägt für einen einfachen Flug 88 Mark , für hin
und zurück 158. 40 Mark . Gepäck bis zu 20 kg ist
gebührenfrei .

neten den Flugverkehr für deutsche Luftreisende

In Europa fehlen 387 000 Arbeitskräfte
LONDON . Die europäischen Staaten haben in

Rom auf der internationalen Konferenz über die
Verteilung von Arbeitskräften einen zusätzlichen
Arbeitskräftebedarf zu ihren eigenen Arbeitskräf -
ten in Höhe von 387 000 Arbeitern für 1948 ange -
meldet . Die Fehlbeträge in den einzelnen Ländern
gedenkt man mit Ueberschüssen zu decken , die
man mit 1,7 Millionen in Italien und mit 0,3 Mill .
heimatloser Personen in Deutschland und Oester -
reich schätzt .

Heimarbeit dringd. gesucht . Ausk. Volkstheaterert . Geschäftsst . d . S. T. Calw .
Erklärungl

Wegen der von mir in der Nacht
des 1. Mai in Wildberg verüb -
ten Tätlichkeiten gegen Herm
Hans Ballmann aus Calw , leiste
ich VOI aller Oeffentlichkeit
Abbitte , Wie ich zu dieser un-
überlegten Handlungsweise kam ,
ist mir heute noch unverständ -
lich . Mit Rücksicht darauf , und
in Anbetracht meiner Familie ,
hat Herr Ballmann von einer
Strafanzeige Abstand genommen .

Benno Reichle .

ge-

Wildberg , den 8. Mai 1948 .
Lieferwagen , gut erh ., DKW . , Mei -

sterklasse , 3/4 To. , in fahrbereit .
Zustand abzugeben . Dortselbst
fahrbereiter PKW . , nicht über 2
Liter gesucht . Bihler u . Co. , G.
m. b . H. , Wildberg /Württembg .,
Telefon 26 .

Autoanhängergestell ,
rohrgeschweißt , 0. Räder ,
eignet für Viehtransport abzugeb .
Angeb . u . C 4486 an S. T. Calw .

Bettrost , Bettgestell , versch . Spie -
gel , H' Rohrstiefel Gr . 43 , gr .
sch . Stehlampe abzugeben , An-
gebote u . C 4475 an S. T. Calw .

Handharmonika Club III und dun -
kelblauer Sonntagsanzug abzu -
geben . Daselbst Jung - od . Milch -
ziege gesucht . Angebote unter
C 4501 an Schw . Tagblatt Calw .

Tiermarkt

ser ,
u . a .

b . Badischen Hof CALW

Ein großes Filmereignis , unser
bester Unterhaltungsfilm , der er -
folgreichste deutsche Farbfilm :

, ,Die Frau meiner Träume "
läuft als Pfingstüberraschung in
Calw . In dem großen Ufa -Farb -
film Marikaspielen : Rökk ,
Georg Alexander , Grethe Wei -

WolfgangInge Drexel ,
Lukschy , Walter Müller
Vorstellungen : Freitag , Samstag ,
Sonntag , Montag und Dienstag ,
je abends 20. 30 Uhr . Pfingst -
sonntag und Pfingstmontag auch

je nachm . 15 Uhr .
Jugendverbot bis 16 Jabré !

Versäume niemand diesen
Triumph deutschen Filmschaf
fens . Bis wir wieder solche
herrliche Filme herstellen kön
nen , werden viele Jahre ver -
gehen . Geschlossene Betriebs -
vorstellungen werden gerne
durchgeführt ; dieser Film würde

sich herrlich dazu eignen .

TONFILMTHEATER

NAGOLD
Von Freitag bis einschließlich
Montag bringen wir den dra -

Film ,matischen der das
Schicksal einer Frau darstellt :

ANGELIKA "

m . Olga Tschechowa , Albrecht
Schönhals u . a .

JugendfreilSchlachtkuh geboten gegen Nutz -
und Fahrkuh . Heinrich Schitten -

Anfangszeiten :helm , Nagold , bei der Anker - Freitag und
brauerei . Pfingst -Samstag 20. 30 Uhr .

sonntag : 14. 00, 16. 30 u . 20. 30
Uhr , Pfingstmontag : 16. 30 und

20. 30 Uhr .

Jungziege , rehfarbige , 7 Wochen
die Leiterin alt , abzugeben . Angebote unter

Frau Freyja Krause -Ebbinghaus , C 4497 an Schwäb . Tagbl , Calw .

(14b ) Hirsau / Calw , Landh . Freyja . Ziegenlamm , 6 Wochen alt , abzug .
Mädel vom Lande mit Kind , evgl . , Daselbst neue oder guterh . dopp .

möchte lieben Menschen , n . Aktenmappe gesucht . Ausk . ert .

27 J. , zw . Heirat kennen lernen , die Geschäftsstelle d . S. T. Calw

eventl . Einheirat . Angebote unt . Ziegenkitz , 4 Wochen alt , abzu -
geb . Ang . u . C 4495 S. T. Calw .

Junge Gänse abzugeben . Daselbst
Bettbarchent zu einem Deckbett
oder dreiteil , Matratze od . Kna -
ben -Anzug gesucht . Ausk . ert . d .
Geschäftsstelle des S. T. Calw .

Jüngeren guten Hofhund (Hündin )
verkauft Adam Seeger , Ueber -
berg , Kreis Calw .

Suchdienst

C 4505 an S. T. Calw .

Verschiedenes

braunes Lederetuis
mit 2 Füllfederhalter u . Etui mit
Taschenmesser . Abzug . geg . gt .
Bel , in bar od . Sachw . Friedrich
Rexer , Calw , Entenschnabel 14 ,
Telefon 214 .

beim

Verloren von Calw - Oberhaugstett -
Liebelsbergden Dreher -Beruf zu

erlernen , ist gute Möglichkeit ge -
boten . Interessenten wollen sich
wenden an Firma Carl Benzin -
ger , Inhaber G. Jehle , Unterrei -
chenbach , Kreis Calw .

Kräftigen Hauswirtschaftslehrling
zum baldigen Eintritt gesucht .
Angeb . u . C 4509 an S. T. Calw .

Ehrliche , fleißige Hausgehilfin für
sofort oder später bei günsti -

> gen Bedingungen ges . Dr. med .
Gagelmann , Nagold , Zellerstr . 7

Lauffrau , zuverl , und ehrlich , drei
Nachmittage wöchentl . von 2 - 6
Uhr gesucht . M. Weinhold , Calw

Tausch / Geboten

Anzugstoff , gestreift ; gesucht ein -
farbigen Kostümstoff . Angebote
unter C 4504 an S. T. Calw .

Stellengesuche

Junger Mann , 20 J. , kräftig , sucht
dringend Stelle als Kraftfahrer , H. - Halbschuhe , schwarz , Gr . 42 ,
eventl . als Beifahrer . Zuschrift . neu ; ges . gleichw . , Gr . 41. An-
unter C 4512 an S. T. Calw . gebote u . C 4488 an S. T. Calw . l

Verloren helle Hornbrille
Tennisplatz Calw . Die Finder (2 Grimmer , Kurt , Gefr . , war zuletzt

in Polancyk (Rußland ), Feldpost -Mädchen ) werden gebeten , sie
bei Stauf , Calw , Zwinger 4, ab - Nr . 02 124 E. Letzte Post 18. 9 .

1944 .zugeben . Welcher Rußland -Heim -
kehrer weiß von ihm ? Bitte umVergebe Holzdreharbeiten mit Zur -
Nachricht . Familie Rudolf Grim -verfügungstellung der notwendi -

gen Maschinen und Werkzeuge , mer , Gräfenhausen , Kreis Calw .

sowie des Materials , geeignet als Welch . Rußland -Heimkehrer kann
Heimarbeit , auch für Kriegsinva -
liden . Es handelt sich um lau -
fende Aufträge bei guten Ver -
dienstmöglichkeiten . Interessent .
wollen Angeb . richten u . C 4508
an Schwäb Tagblatt Calw .

Kleine Kapelle sucht für Samstag
u . Sonntag Spiel -Aufträge . An-
gebote u . F / 1401 an Anz .- Verm .
Günt . Mühl ( 14b ) From

Auskunft geben über den O. -
Pz .- Gren . Karlheinz Kneissler ,
FPN . 34 626 D, geb . 18. 1. 1925 ,
verm , seit 28. 2. 1944 bei Nowo
Mir , 15 km nordwestlich Kriwoi
Rog oder welche Familie hat
Nachricht v. einem Gefangenen

Um Aus -aus jenen Kämpfen ?
kunft bittet Frau Kaete Kneiss -
ler . Aach , Kr . Freudenstadt .

220022
Geschäftliches

Habe meine Tätigkeit wieder auf -
genommen . Anton Stadelmayer ,
staatl gepr . Dentist , Ebhausen .
Sprechstunden : Montag bis Frei -
tag 9 - 12 und 14 - 18 Uhr .

Testbenzin eingetroffen und kann

gegen Bezugsmarken , auch für
noch nicht abgegebene vom erst .
Quartal 1948 , sofort abgeholt
werden im Farbenhaus K. Unge -
rer , Nagold .

Die Vereinigte " ist ein Begriffl
Versicherungsschutz jedem nach
seinen Pflicht -Verhältnissen .
versicherten günstige Zusatzlei -
stungen . Freie Arztwahl . Be-
handlung als Privatpatient . Feste
Prämien . Garantierte Leistungen .
Beitragsermäßigung bei schaden -
freiem Verlauf der Versicherung

Sofortleistungim Kalenderjahr .
bei Unfall und verschiedenen

Anrech -Infektionskrankheiten ,
nung d . Mitgliedschaft bei einer
Pflichtkrankenkasse bei unmit -
telbar . Uebertritt . Keine Krank -

kein Krankenschein .meldung
Verein . Krankenversicherungs -
AG ., Oberinspektorat
gen ,

Reutlin -
Hors :Bezirksvertretung :

Stanger , Hirsan /Calw , Conver
rain 10.
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Geschäftliches

Buchführungen (Neuanl . u. Nachtragen ) ,
Jahresabschlüsse , Steuerbilanz . über -
nimmt Bilanzbuchhalter . Angeb . un-
ter S. T. 1348

Private Fachschule f . das Dolmetscher -
wesen Württbg . - Baden , Stuttgart -O,
Olgastraße 7a . Staatlich anerkannt .
Ausbildung zum Diplomdolmetscher
und staatl . gepr . Uebersetzer . Schul -
beginn am 1. September 1948

Stenographie , Französisch , Englisch dch .
briefl . Fernunterricht oder Selbstun -
terricht ! Anfängerkursus je 12 RM .
Auskunft gegen Rückporto . Hermann
Benz , (17b) Hödingen über Ueber -
lingen a . B. 872 Liz . 01 v . 31. 2 46,
Ueberlingen

Englisch , Französisch , Spanisch , Latein ,
Länderkunde u , Geschichte _gründlich
und schnellfördernd im Fernunter -
richt nach langjähr . im In - und Aus -
land bewältter Methode . L. C. C.
Janicke (16) Frankfurt /M. , Liebig -
straße 45

Sechsmal wöchentlich erscheint die große
Tageszeitung Nouvelles de France "
in deutscher u . französischer Sprache .
Sie finden darin alles , was Sie von
einer guten Tageszeitung erwarten :
Aktuelle Nachrichten interessante
Aufsätze über Politik Wirtschaft u.
Verwaltung , Sport , Auszüge aus derPresse des In- und Auslandes und
gepflegte Unterhaltung . Der Brief -
träger bringt sie Ihnen in allen drei
Westzonen täglich ins Haus , wenn
Sie die Bestellung umgehend bei Ih -
rem Postamt aufgeben (monatlich7. 50 RM , zuzüglich Bestellgeld )

Beim Schlangestehen besteht heute für
jede Frau Gefahr mit einer Infek -
tionskrankheit angesteckt zu werden .
Auch in diesen Fällen hilft die Bar -
menia ihren Versicherten schnell und
großzügig . Erkundigen auch Sie sich
- am besten noch heute welcher
der lebensnahen Barmenia -Tarife f .
Sie am günstigsten ist . Sie merken
dann gleich , warum es heißt : Dein
guter Engel der Leipziger Verein
Barmenia , Krankenversicherung a . G.
Bez .-Dir . Stuttgart , Königstraße 14

Pakete von und nach der russ . Zone
bis zu 7 kg Gewicht befördert die
O. K. V. Oberpfälzer Kraft - Verkehr -
GmbH . , Abtlg . Spedition , Regens -burg . Simadergasse 2, schnell , sicher ,
zuverlässig . Verlangen Sie Spezial -
prospekt , Bewerber für Annahme -
stellen in allen Städten gesucht

Sammelverkehr Oesterreich - Deutsch -
land ! Umzugs - und Evakuiertengut
von u . nach Oesterreich find . prompte
Verladung durch regelmäßige Abla -
dungen mit Auto - und Bahnsammel -
verkehr . Auskünfte durch : Allgem .Land - und Seetransportgesellschaft
Hermann Ludwig , Regensburg , Bru -
derwöhrdstraße 6/ II Tel . 53 80

Frankreich - Benelux - Spanien - Uebersee
Transporte , Zollberatung , Demarchen -
Verzollungspapiere durch Heppner

Pro -

Sté de transports Paris , Strasbourg .
Häuser in Mulhouse , Marseille , Rot -
terdam . Geschäftsst . Heppner , Sped . -
Gesellschaft Kork /Baden

Döhler -Rezepte , die der Hausfrau hel -
fen : Nr . 12 Honignüsse . Zutaten : 2
Eẞlöffel Zucker , 2 Eßlöffel Kunstho -
nig oder Sirup 20 g Fett , eine tags
zuvor gekochte geriebene Kartoffel ,
1 Teelöffel Döhler Pfefferkuchenge -
würz , 200 g dunkles Mehl , 1½ Tee -
löffel Döhler Backfein , % 1 Milch od .
schwarzen Kaffee . Zubereitung : Den
Honig mit der Flüssigkeit erwärmen
u . erkaltet die anderen Zutaten dar -
unter mischen , so daß ein geschmei -
diger Knetteig entsteht . Kleine Ku-
geln daraus formen und hell backen .
Verlangen Sie weitere Döhler -Back-
fein -Rezepte von Nährmittelfabrik
Lorenz Döhler KG . , Erfurt

Werbe richtig ! Verlangen Sie
spekt und Arbeitsproben der WER-
BEGESTALTUNG HAECKER , Stutt -
gart -Degerloch D. Rotdornweg 6

Wir suchen Interessengemeinschaft mit
einer Firma , welche Rundmaschinen
u . Rundstrickmaschinen zur Errich -
tung einer Trikotagenfabrik in der
US -Zone Bayerns oder Württembergs
zur Verfügung stellen könnte . Raum ,
nötige Lizenzen sowie sonst . Voraus -
setzungen vorh . Ang . u . S. T. 1349

Guteingef . Handelsvertr . sucht Herstel -
ler u. Dauerlieferant in chem . -techn .
u . kosm . Produkten , sowie in Textil .
und Haushaltungsartikeln . General -vertr . , Bezirksvertr ., Auslieferungs -
lager evtl . auf eig . Rechnung , wird
übernommen . Büro , Lager , kl . Lie-
ferwagen u . kl . Vertreterstab vorh .
Sitz : Stuttgart . Ang . u . S. T. 1365

Kunstgewerbl . Art . (Tischkartenstän derund Tischfiguren ) , beste Handarbeit
laufd lieferbar . Versehrten -Betrieb ,
Stuttgart -Vaihingen , Primelweg 3

Vacuum - Destillieranlagen (Brenne -
reien ), Extraktionsanlagen baut Ma-
ko -Union , Frankfurt a . M. 10, Forst -hausstraße 97

Elektro -Kabelwinde , sol . Ausführung ,
gefräßte Zahnräder , als schwere Bau-
winde , zum Bergen von Trümmern ,
Stubben rodung , Zugkraft 7500 kg , aus
laufender Produktion sof . lieferbar .
Vertreter für hiesig . Bezirk gesucht .
Edmund Rust , Hamburg 11, Grönin -gerstraße 21, Ruf 32 33 00 32 41 00,
32 57 00

Elektromotore , kurzfristig lieferbar .
L. Heindl , Neuburg /Donau B 211

Modellbahn -Bedarf , Mitteilungen und
Angebote 2 RM . Angebotslisten al-
lein 1 RM . Ingenieurbüro für Elek -
tromechanik (14a) Göppingen , Quä -
kerstraße 4, Fach 53

Wer übernimmt Bohren und Gewinde -
schneiden kleiner Metall -Massenteile
(5 mm ) ? Riegler & Co. , Urach

Lederöl und Lederfett in größ . Men-
gen , auch für Wiederverkäufer , lie -
fert Mineralölvertrieb Schmidt & Co ..
Tübingen , Reutlinger Straße 34

Für Schuhmachereibetriebe ! Handhe -
belklebepressen für die Schuhrepa -
ratur kurzfristig lieferbar . Allein -
verkauf : Ernst Bihler , Leder und
Schuhbedarf Reutlingen , Lederstr . 21

Gartenhacken liefert ohne Kontingente
Wiederverkäufer . H. Brennen -

stuhl , en gros Pfrondorf , Kr . Tü-
bingen

Hallen in Fertigbauweise für Werk -
räume , Lager Garagen usw . . sehr
hell und warm . Größe ab 80 qm be .
liebig , aus fd. Serie lieferbar , Ma-
schinenfabrik Imperial GmbH . , Ver -
kaufsbüro , Stuttgart -W Senefelder -straße 3

an

SCHWÄBISCHES TAGBLATT

Ver -

Maschine perf . , in aussichtsr . Stellg .
als rechte Hand der Geschäftsleitung
einer Arzneimittelfabrik an Bahn -
strecke Tübingen - Reutlingen sofort
zu günstigen Beding . gesucht . Werk -
küche vorh . Bewerbungen mit Licht -
bild u. handschriftl . Lebenslauf un-ter S. T. 1405

(sämtl . Büroarbeiten , Buchführung ,
Kartei , Statistik Englisch , Französ .)
sucht gleichwertige Stellung in Indu -
strie Verlag , wissenschaftl . Institut
oder bei Gelehrten . Eilangebote un-
ter S. T. 1517

Suche Stelle als Sekretärin . Bin 26 J. ,mit allen vork . Büroarbeiten , auch
Buchhaltung , vertr . Engl . und franz .
Schulkenntnisse . Zuschr . u . S. T. 1366

Med . -techn . Assistentin , 30 J. , kath . ,
sucht Stellung an Institut , Kranken -
haus od . Gesundheitsamt , auch Tier -
gesundheitsamt . Ang . u . S. T. 1384

Heiraten

14 . Mai 1948

Mechaniker , Maschinenschlosser , Dre - | In einigen Bezirken Südwürttembergs | Sekretärin , erf . , selbst . , in Steno und | Langj ., sehr versierte Chefsekretärin | 2 Freunde , 25 und 30 J. , Textiltechniher , Werkzeugmacher u . a . in kur - suchen wir Außenbeamte zur Pflege
zer Zeit ausgebild . z . Arbeitsvorbera - des Neugeschäfts in der Lebens - und
ter u . Vorkalkulator durch den Fern - Sachversicherungssparte , sowie zurunterricht über neuzeitliche Betriebs - Betreuung der vorh . Bestände . Wir
lehre . Prospekte durch Ing .- Büro R. bieten Direktionsvertrag mit Gehalt ,
Egli , Baden -Baden , Postfach 409 Spesen , Fahrtvergütung , Umsatz und

Währungsreform ! Generalvertret , mit Abschlußprovision . Des weiteren wer -
groß . Stab übernimmt Vertrieb nur den in diesen Bezirken einige Mit -

arbeiter als Abschlußivertreter mit Wir suchen für unser Direktionsbüroerster und wirkl . gefragter Bedarfs .
artikel nach d. Umstellg . Ang . unter Höchstprovisionsvergütung gesucht . in Oberndorf a . N. zum sofortigenG 345/007 an Ann .-Exped . Geiling , Antritt eine perf . Stenotypistin . Be-Stuttgart -Rohr werbungen unter S. T. 1499

Direktice , erf . in Entwurf , Schnitt und
Konfektion , von Stuttgarter Wirkwa -
renfabrik gesucht . Ang . u . S. T. 1522

Die Heil - und Pflegeanstalt Mariaberg
(Innere Mission ) , Kreis Reutlingen ,
sucht liebevolle und doch energische Wo ist Landwirt und Metzger , MitteHaushaltpflegerin , die erwachsene
geistesschwache Mädel zur Arbeit an-
leitet und um die Sauberkeit in den
Häusern besorgt ist . Zu christlichem
Dienst bereite Bewerberinnen wollen
sich an die Anstaltsleitung wenden .
Günstige Verhältnisse und Dauer -
stellung werden zugesichert .

Schweizer Kaufmann sucht Verbindung
mit Exporteuren u. Verkäufern von
Patenten und Lizenzen . Angebote an
G. Oetiker , Weggis Kanton Luzern
(Schweiz )

Strickwarenfabrik übernimmt Lohnauf -
trage ab 25 kg Garnzustellung . Garn -
stärke : nicht unter metr . 8. Zuschr .
unter S. T. 1557

Nur an Verbraucher ! Zur Neuaufstel -
lung unserer Kundenkartei , die durch
Kriegseinwirkung vollständig verlo -
ren ging , bitte ich meine Kunden ,
mir erneut ihre derzeitige Adresse
bekanntzugeben . Zur gegebenen Zeit
kann ich mit folgenden Artikeln die -
nen : Möbelpolitur , Bohnerwachs . u .
Späne , Waschmittel , Parfüms sowie
sämtl . Bürstenwaren für den Haus -
halt . Firma Bernhard Keller , Ver -
sandgeschäft chem . -techn . kosm . Pro -
dukte Stuttgart -W , Reinsburgstr . 16

Kleinkinder richtig pflegen heißt Wund -
sein vermeiden mit ,, Dr . Scheller "
Kinder -Heilsalbe . In allen Apotheken
erhältlich !

den

Füße wie neu ! Fußschweiß , Blasenbil -
dung , Zwischenzehenekzeme verhin -
dert und beseitigt mit Sicherheit De-
cubitan -Hautimprägnierung . Friedens -
mäßig in Verpackung und Güte . 1. 50
RM . in Apotheken und Drogerien .
Alleinherst .: Decubitan Frankfurt /
Main Z 70

Schlachtpferde kauft laufend zu
höchsten Tagespreisen . Notschlachtun -
gen werden zu jeder Tag - u . Nacht -
zeit abgeholt . Landwirte , wir belie -
fern Sie bevorzugt mit Nutzpferden ,
wenn Sie uns Ihre Schlachtpferde ab-
geben . Telefonanruf 28 23 oder Karte
genügt . Pferdeschlächterei u . Pferde -
handlung Gottlieb Schilling . Tübin -
gen Fröschgasse 12, Tel . 28 23

Liebe Hausfrau , merke Dir : pfleg dieSchuh mit Kavalier " . Verschwend
jedoch die Paste nicht , denn Spar -
samkeit ist heute Pflicht !

Malerwalzen , erstkl . Friedensqualität ,
nicht geklebt in Kürze lieferbar . H.
Gunst , Neustadt /Haardt Schließf . 255

Münchner TT -Spindel . Kennen Sie die
einfache aber prakt . Vorrichtung für
die Nähmaschine , zum Spinnen von
Wolle , Hanf und Flachs ? Für Wie -
derverkäufer . Hersteller : Theodor
Triebenbacher , München 15, Bayer -
straße 77a . Telefon 70 385

SAMAKOL 50. Hervorragd . Zugsalbe ,
bewährt bei Abszessen , Furunkeln
und Karbunkeln wirkt schmerzstil -
lend und lösend . Fragen Sie Ihren
Arzt . In Apotheken erhältlich . Deha -
Chemie GmbH . Ebersbach /Fils

Devotionalien , Rosenkränze usw. durch
K. Kapelle , (13b) Dillingen a . d . D. ,
Konviktstraße 7

Wir liefern kurzfristig für Verbrau -cher der amerik . und frz . besetzten
Zone Württembergs : Schnellspann -
Bohrvorrichtungen DRP exzentrische
Ausdrehwerkzeuge , Haarlineale undHaarwinkel sowie Fräserfeilen DRP .
INDUBA GmbH . , Hechingen /Hohenz ..
Tel . 204

Ankerwickelmaschinen und Drahtab -
läufe nur an Verbraucher der franz .
Zone in beschränkt . Umfange kurz -
fristig lieferbar . INDUBA GmbH . ,
Hechingen /Hohenz .. Tel . 204

Dural Nieten in div . Abmessungen ,
Bandsägeblätter für Holz - und Me-
tallindustrie , Nadellager 10- , 22-
28-mm -Bohrung sof . lieferbar . Willi
Meffle Reutlingen , Kaiserstraße 128.
Der Lieferant für Industrie Handel
und Gewerbe

Werkstattkran , 1000 kg Tragkraft , zer -
legbar solide Rohrkonstruktion , auf
schwenkbaren Rollen . Ausf . A mit
Handwinde , 750 kg Hebekraft ; Ausf .
B mit Laufkatze ; ohne Flaschenzug ,
freie Durchf . - Höhe 2500 mm ; aus lfd .
Fertigg . ab brit . Zone , Verbr .-Anfr .
an Walter Herrmann , Tübingen , Höl-
derlinstraße 23 bei Siegel

Zement -Strangfalzziegel , Zementrohre
15 cm . Zementklosetts weiß mit
pol . buch . Doppelklappsitz liefert E.
Reutter , Kunststeingeschäft , Urad
Werkstätte Dettingen /Erms , Metzin -
ger Straße 114

Kunstgewerbl . Betriebe ! Uebernehme
noch Malarbeiten (Holzt . , Schmuck -
dosen usw. in Heimarbeit nach eig .
Entwürfen . Farbe wird evtl . gestellt .
Auf Wunsch Musterübersendg . Ang. I
unter S. T. 1513

Bewerbungen von Nichtfachleuten
ebenfalls erwünscht . Friedrich -Wil -
helm -Lebensversicherungs -AG . .
waltungsgeschäftsstelle Württemberg .
Hohenzollern , Göppingen

Vertreter für Gef . -Gedenkbl . und Fo-
tovergrößerungen gesucht . Alle Foto -
formate , schwarz -weiß od . koloriert ,
innerhalb von 2 - 3 Wochen lieferbar .
25% Prov . jeweils sofort auszahlbar .
Keine Kaution . Ang . unter S. T. 1569

Trikotwarenfabrik in Süddeutschland
sucht geeign . Reisevertreter für Süd -
württemberg , und Hohenzollern f. d .
Neuorganisation ihrer Verkaufs -Ab-
teilung . Nur erf . Kaufleute mit erst -
klass . Referenzen , u. Branchekenntn .
wollen sich bewerben . Gonser & Co. ,
Trikotwarenfabrik (14b) Onstmettin -
gen 2

Führender Modejournalverlag sucht f .
südfranz . Zone zum Besuch des Her -
ren - und Damenschneiderhandwerks
geeign . Vertreter auf Provisionsba -
sis . Bew . u . G 787 an Deutsche An-
zeigen GmbH , Frankfurt /M. -W 13,
Zeppelinallee 51

Für unmittelbare Zusammenarbeit mit
der Direktion einer mittl . Maschi -
nenfabrik im Kr . Tübingen wird
tücht . Konstrukteur für Neuentwick -
lungen mögl . a . d . Werkzeugmaschi -
nenbranche gesucht , der auf streng
vertraul . Basis nebenberuflich bzw.
freiberuflich Konstruktionen durch -
führt . Angebote von Herren mit rei .
chen Erfahrungen unter S. T. 1528

Tücht . Berechnungsingenieur , frei . od .
nebenberuflich für nach dem neue -
sten Stande der Wissenschaft zu ent -
wickelnde Triebwerksteile für Kol -
benmaschinen gesucht . Es handelt sich
um keine Verbrennungsmaschine ,
sondern solche für Förderflüssigkeit .
Angebote unter S. T. 1527

Linotypesetzer , guter Maschinenkenner
u . - pfleger evtl . auch Anfänger mit
Praxis in gutbezahlte Dauerstellunggesucht . Angebote unter S. T. 1531

Maschinenmeister m . Lehrberechtigung .
der auch Farbdruck beherrscht , von
mittl . Buchdruckerei in Reutlingen
gesucht . Angeb . unter S. T. 1370

Selbst . Teile -Kontrolleur mit org . Fä -
higkeiten in mittl . Maschinenfabrik
gesucht . Bewerber muß bereits läng .
Zeit nachweisbar als Kontrolleur tä - |
tig gewesen sein . Angebote unter
S. T. 1439

Zeichner für unsere Abteilg . Hausbau
gesucht . Schriftl , Bewerb . an Krauth
& Co. , Abt . Hausbau , Höfen /Enz

Ziseleur mit zeichnerischer Begabung ,
welcher auch selbst Entwürfe und
Handmuster machen kann , von an -
gesehenem Fabrikbetrieb (frz . Zone )
zur Herstellung von Tafelgeräten für
sofort oder später gesucht . Bei ent -
sprechenden Leistungen gute Aus -
sicht auf angenehme Dauerstellung .
Bewerbungen mit den üblichen Un-
terlagen (Lebenslauf , Zeugn . Lidit -
bild , Referenzen und Gehaltswün -
sche ) erbeten unter S. T. 1507

Tüchtig . , selbst . Zimmerpolier , ferner
Zimmerleute , Treppenmacher und
Schreiner von maschinell guteinger .
Stuttgarter Holzbau -Betrieb gesucht .
Angebote unter S. T. 1393

2 tücht . Möbelschreiner , an pünkt !. Ar-
beiten gewöhnt , für Sonderanferti -
gungen bei bester Bezahlung f . dau -
ernd gesucht . Ang . unt . S. T. 1369

Maschinenfabrik sucht für Spezialferti -

Maschinenschlosser . Hoher Lohn und
gung 2 - 3 tüchtige Mechaniker oder

Arbeitskleidung . Zuschr . u . S. T. 1403
Schwach - und Starkstrom monteure für

Südwürttemberg u. Hohenzollern ge-
sucht . Siemens & Halske -AG . , Ing . -
Büro Tübingen , Wilhelmstraße 8

Tücht . Karosserieflaschner (Meister ) in
Kleinstadt in die frz . Zone gesucht ,
der in der Lage ist , die Abt . Flasch -
nerei mit 6 Mann selbst . zu leiten .
Ang . mit seith . Tätigkeit u . S. T. 1351

Tüchtig . Lackierer (Meister ) in Klein -
stadt in die frz . Zone gesucht , der
in der Lage ist , eine Lackiererei mit
4 Mann selbst . zu leiten . Angeb . mit
seith . Tätigkeit unter S. T. 1350

Mechaniker , Rund . und Werkzeug -
schleifer für sofort in Dauerstellung
gesucht . Maschinenfabrik Carl Merz
KG . , Stetten bei Hechingen , Telefon
Hechingen 355

Für Omnibuslinienbetrieb zuverl . Kraft -
fahrer mit nachweisb . Fahrerpraxis
ges . Omnibusverkehr Fr . Klumpp ,
Baiersbronn

Zum sofortigen Eintritt werden gesucht
Autoschlosser , Automechaniker , Au-
todreher , Prioritätsbetrieb A Son-
derzulagen , Daimler -Benz -AG . , Re-
paraturbetrieb Freudenstadt (Post -
garage )

Nahrungsmittelwerk , größer östl . Bay -
ern , räuml . , maschinell u . fachl . lei -
stungsfäh . u . a . mit mod . Trockenan -
lagen hydr . Pressen , sucht zusätzl .
Beschäftigung , evtl . Arbeitsgemein -
schaft . Ang . u . ES 5934 an Bavaria
Anzeigendienst München Nymphen - 1 Schmiedegeselle , mögl . selbst . , fürburger Straße 156

Feinste Essenzen zur Likörbereitung .
Kirsch , Cherry . Nuß , Vanille m . Nuß ,
Apfelsine , Apriko -Brandy , Erdbeere ,
Wachholder , Kümmel , Magenbitter
usw. Sortiment m . Rezepten 20 RM.
gegen Nachn . oder Voreinsendung
auf Postscheck 156 518 Köln . Chem .
Labor . F. Merbach , Düsseldorf , Kühl -
wetterstraße 9

Sofort lieferbar : Haushalt - , Kleineisen - .
Spiel - und Elektrowaren für den
Wiederverkauf auch größere Men -
gen . Fordern Sie bitte unsere Ange -
botsliste . Kotte GmbH . , (22a ) Wülf -
rath /Rheinland

Wiederverkäufer ! Alleskleber (für Pa-
pier , Porzellan , Bleikristall Kera -
mik , Marmor und Metall ) ab sofort
wieder lieferbar . Näheres Angebot
anfordern . Fachgroßhandlg . f. Schau -
fenster -Werbematerialien A. From -
holz , Kreßbronn a . Bodensee

Durchschreibebuchhaltungen f. Finanz -
und Lohnwesen komplett kurzfristig
lieferbar . Robert Klopfer , Stuttgart -
W Silberburgstraße 146a

Generatorstreichhölzer neu eingetrof -
fen . Autohaus Herm . Menton , Reut -
lingen , Aulberstraße 7

Kaninchen ,. flohrein " halten ! Mit WEN .
DELINUS -Pulver einstäuben u. leicht
einstreichen . Pelzkaninchen am näch -
sten Tag durch kämmen ! Stallreinigg .:
WENDELINUS . Pulver in heißem Was-
ser aufschwemmen , Stall kräftig aus -
gießen . Cela Landw . Chem . GmbH . ,
Ingelheim /Rhein

Wie hält Jutta Brotaufstrich ganz ein -fach ohne Zucker frisch ? Juttanimmt Frutta , das angenehme Kon-
servierungsmittel der FRUTTA -Ge-sellschaft , Wiesbaden -Biebrich

, ,Germosan " gegen Kopfschmerzen u .Neuralgien jeder Art , seit Jahrzehn -
ten bekannt und bewährt . Nur in Für die Kreise Tuttlingen , Balingen ,
Apotheken erhältlich . Alleiniger Her .steller Germosan -Gesellschaft Moli -
neus & Co. , München 22

Optalin bei Schmerzen . zu haben inall . Apotheken Hersteller W. Mayersche Apotheke Tübingen Am Markt
Jedes Hühnerauge weicht , wenn manFIXFORT drüber streicht FIXFORT

aller Apotheken u- 10 Drogesien

Stellenangebote

Freudenstadt Hechingen , Horb und
Sigmaringen stellen wir einen Au-
Benbeamten für Werbung und Orga -
nisation ein . Gründliche theoretische
und praktische Einarbeitung bis zur
fachlichen Selbständigkeit . Die Stelle
ist entwicklungsfähig und bietet Ge-
halt , Spesen , Leistungszuschüsse , Al-
tersversorgung . Bewerbung an Ham-
burg -Mannheimer Vers . - AG. , Fil . -D' r .
Stuttgart Marienstraße 50

Feuer u . Hufbeschlag , sow . 1 Schmie -
degeselle für sämtliche Schmiedear -
beiten gesucht . Kost u. Wohnung im
Hause . Fritz Braun , Schmiede und
Fahrzeugbau Sigmaringen

Maschinenvorarbeiter , mit Erfahrungen
in Baumaschinen aller Art , für uns .
Steinwerk Rottenburg ges . Kenntn .
in Dampf . und Dieselaggregaten er -
wünscht . Bewerbungen sind zu rich -
ten an : C. Baresel AG . , Steinwerk ,
Rottenburg

Tücht . Bankschreiner sowie 2 Schrei -
nerlehrlinge zum sofortigen Eintritt
gesucht . Angebote an Adolf Zimmer .
mann & Co. Möbelfabr . , Frommern
(Württ .)

Suche in Dauerstellung 2 jüng , Holz -
küfer ., Georg Speidel , Faßwerkstätte ,
Ofterdingen , Kreis Tübingen

Kraftfahrer mit Führerschein Kl . 2 u .
3, Holzgas , für sofort gesucht . Ang .
unter S. T. 1521

Größeres , alteingesessenes , krisenfestes
Lebensmittelunternehmen am Boden -
see sucht Lkw . - Fahrer und Beifahrer
sowie Küfer und Hilfsarbeitskräfte
bei evtl . Wohnungsgestellung . Ang
unter S. T. 1518

Für erstkl . Maßschneiderei in Tübin -
gen werd . 2 gewandte , selbst . Groß -
stückschneider gesucht . Verpflegung
sowie Zuzugsgenehmigung wird zu
gesichert . Zuschr . unt . S. T. 1550

Schneidergehilfen , männl , und weibl .,
perf . sof . oder später in Dauerstel -
lung gesucht . J. Huckle , Herren - und
Damenschneiderei , Riedlingen a . D.

Jüng . landw . Hilfskraft zu bald . Ein -
tritt bei guter . Behandlung und Ver -
pflegung gesucht . Wilhelm Horrer ,
Landw . , Dettenhausen , Kr . Tübingen

Med . -techn . Assistentin für die Rönt -
genabteilung des Kreiskrankenhau -
ses Calw zu mögl . bald . Eintritt ge-
sucht . Bewerbungen an die Verwal -
tung d . Kreiskrankenhäuser in Calw
erbeten

Sprechstundenhelferin oder Schwester
für Zahnarztpraxis sofort gesucht .
Gewissenhaft , selbständig , perf . in
Kassenabrechnung . Dr . Hans Reulen ,
Laichingen , Bahnhofstraße 9

Hotel Feldberger Hof , Feldberg /Schw . ,
sucht zum bald . Eintritt : Saaltöchter ,
Zimmermädchen u . Hausmädchen , so-
wie 1 Büglerin . Schriftl . Bewerbun -
gen erbeten

Jg . tücht . Verkäufer (in ) aus der Le-
bensmittelbranche mit gt . Empfeh -
lungen zum bald . Eintritt gesucht .
Angeb . unt . A 3427 durch Annoncen -
Mayer Stuttgart -W , Reinsburgstr . 87

Jüng . , ehrl . Ladenhilfe für sofort ge-
sucht . Haushaltmädchen vorh . Eugen
Schramm , Bäckerei , Tübingen . Nek -
kargasse 1½

Ehrl . gew . Bedienung in gutes Speise -lokal auf 1. Juni 1948 nach Tübingengesucht . Zuschr . u . S. T. 1582
Für kl . Kinderheim mit Kindern von

4 - 14 Jahren wird Kindergärtnerin
u. kinderlb . Hausgehilfin gesucht .
Kinderheim Tannenhof , Lauterbach
bei Schramberg (Schwarzwald )

Mädchen für Küche und Haushalt für
sof . gesucht . Ang . an Chr . Fahrner ,
Schliffkopf , Post Obertal , Tel . Ober -
tal 66

Köchin und 2 Küchenmädchen wegen
Wiedereröffnung des Betriebs ge-
sucht . Reichert Gaststätte z . Löwen ,
Tübingen

Ehrl . , selbst . Mädchen für Geschäfts-
haushalt mit 1 Kind (5 J. ) bei best .
Behandlung für sofort gesucht . Zu-
schriften unter S. T. 1385

Mädchen , ehrl . und saub ., für Haus -
arbeit und Bedienung gesucht . Franz
Ott Metzgermeister , Gasthaus zum
Schützen Radolfzell a . Bodensee

Suche für sofort Mädchen oder Bur -
schen für kleinere Landwirtschaft .
Angst , Kaufmann , Wellendingen bei
Rottweil , Tel . Gosheim 152

2 Mädchen oder Frauen für die Küche
bei gt . Lohn und Behandlung sofort
gesucht . Sonntags u . feiertags dienst -
frei . Kasino Staatssekretariat , Tübin -
gen Nauklerstraße 47

Hausgehilfin in Arzthaush . nach Schöm -
berg Kreis Calw , gesucht . Angeboteunter S. T. 1400

Tücht . Mädchen (Ostflüchtling angen .) ,
nicht unter 20 J. , in Schuhfabrikan -
tenhaushalt für sofort gesucht . Gute
Behandlg ., nettes Zimmer und beste
Vergütg . Ludw . Sondinger , (22b ) Pir -
masens (Pfalz ), Landauer Straße 72

Mädchen für Küche und 2 Hausgehil -
finnen z . sof . Eintritt gesucht . Kreis -
krankenhaus Urach

Haushälterin gesetzten Alters , vertrau -
enswürdig , erf . u . freundl . o . Anh . ,
gesucht von alleinsteh . , ält . Herrn
( Beamten ) mit Tochter . Zuschr . unter
S. T. 1488

Tücht . Hausgehilfin in angenehme Stel -
lung bei guter Bezahlung für sofort
gesucht . Emil Ziegler . Samengroß -
handlung , Gönningen (Württ .)

Hausgehilfin für Privathaushalt , 2 Kd .
u. 1. Erw . , sofort gesucht . Frau K.
Wenmakers , Tübingen , Uhlandstr . 12,
2. Stock

Für Stuttgarter Geschäftshaushalt wird
arbeitsfreud . , kinderlb . Hausgehilfin
(auch Anf . ) gesucht . Geboten : Eig .
Zimmer , gt . Bezahlung und Verkö -
stigung . Familienanschl . , Vertriebene
oder Waise kann Heimat finden .
Jung , Stuttg .-Degerloch , Nägelestr . 2B

Junges Mädchen in Arzthaushalt mit
Kind gesucht . Dr. Richard Vogel jr .,
Altensteig

Mädchen für Küche und Haushalt z .
sofort . Eintritt gesucht . Weinstube
Rebstock Franz Knoblauch , Ravens -
burg

Ordentliches Mädchen wird als Hans -
gehilfin (wegen Verheir . der bish . )
in 2 -Pers . -Haushalt bei gt . Behand -
lung u . Bezahlung gesucht . Angebote
an Postschließfach 57 Tübingen

Ehrl . , fleiß . Hausgehilfin auf sofort f .
meinen Geschäftshaush . gesucht , Frau
Karl Bentele , Getreide und Mehl ,
Riedlingen , Tel . 326

Jüngere Hausgehilfin für Haushalt u .
Damenschneiderei zum sofort . Ein -
triit gesucht . Fr. Seeger . Tübingen ,
Reutlinger Straße 73

Haushälterin , kath . . von alleinsteh .
Lehrerpensionär gesucht . Eintritt als -
baldig . Oberlehrer Welte , Mengen
(Württ .)

Wir suchen perf . Haushaltkraft , die in
der Lage ist , einem Haushalt mit 3
Kindern (2 , 4, 7 J. ) neben der Haus -
frau vorzustehen . Wohnung und Ver -
pflegung im Hause . Gehalt nach per -
sönlicher Rücksprache . Eilangebote
oder persönliche Vorstellung erbeten ,
Dr . jur Hisam , Industrieberater , Mös-
singen (Steinlach ) , Tel . 245

Suche tücht . , selbst . Zimmermädchen
für meinen Privathaush . Frau Brun -
ner , Insel -Hotel , Konstanz

Mädchen für Haushalt u . kl . Landwirt -
schaft für sof . gesucht . Walter Kienz -
len Getreidemühle , Unterjesingen /
Tübingen

Stellengesuche

Welches Unternehmen braucht tüchtig . ,
an selbst . Handeln gewohnten Mit -
arbeiter ? Mathematiker mit kaufm .
und techn , Kenntnissen sucht neuen
Wirkungskreis . Ang . unt . S. T. 1394

Kaufmann , 29 J. , bilanzs . Buchh . , erf .
in Steuer - und Lohnwesen . Ein - und
Verkauf , verhandlungssicher , sucht
geeign . Stellung . Ang . u . S. T. 1555

Wirkerei - und Strickerei - Fachmann ,
Heimkehrer , 35 J. , sucht geeigneten
Wirkungskreis , am liebsten Reutlin -
gen Tübingen oder Umgebg . Vertr .
mit Rundwirk - , Rund - u. Flachstrick -
sowie Nähmaschinen , Technikum , erst -
klass . Zeugn . Zuschr . u . S. T. 1523

Heimkehrer , 35 J. , aufgeweckter Mensch ,
Uhrmacher , nimmt auch andere Be-
schäftigung an sucht Arbeitsplatz ,
Privat od . Behörde , mögl . mit Woh-
nung . Angebote unter S. T. 1398

Landwirtschaftsgehilfe , 22 J. , sucht
Stelle auf mittl . bis größ . Gutsbe -
trieb , wo Gelegenheit geboten , das
Bulldogfahren zu erlernen . Angeb .unter S. T. 1374

Abiturient , 1 Jahr Höh . Handelsschule ,
sucht kfm . Lehrstelle auf 1. Aug. in
mittelgroßen Industrie - oder Groß -
handelsbetrieb . Zuschr . u . S. T. 1456]

40, led . , kath .. Einheir . in kl . Land -
wirtschaft oder sonstwie geboten ?
Zuschriften unter S. T. 1289

Landwirtstochter , 35 J. , ev . , 1. 70 gr .
bietet Einheirat in kl . Landw . (Alter
bis 42 J . ) . Bildzuschr . u . S. T. 1292

Kriegerwitwe mit 2 Kindern bietet
tücht . , kath . Schreinermeister , nicht
unter 36 J. Einheirat in gt . Schrei -
nerei in schöner Kreisstadt . Eigenh .
vorhanden . Bildzuschr . S. T. 1293

27j . Mann , idealdenkend u . für alles
Schöne aufgeschlossen , wünscht mit
ebensolchem Mädel Briefwechel zw .
spät . Ehe bei gegenseit . Verstehen .
Bildzuschr . unter S. T. 1298

Inspektor , 25 J. . sol ., idealdenkend , in
gt . Verhältnissen , ersehnt mit nett .,
herzensguten häusl . Mädchen , wel -
ches ein gemütl . Heim bereiten kann ,
Liebesheirat . Anfr . RS 6001 an Inst .
Frilu , Stuttgart -W , Reinsburgstr . 42 ,

Welcher lb . , charakterv . Mann bietet
3. Stock

32j . Frau , gesch . , Einheirat ? Witwer
mit Kind angenehm . Bildzuschr . un-
ter S. T. 1302

Kaufmann in gut . Stellg . , 51 J. , 1. 68
gr . led . ev ., gt . Aeuß . und Verght . ,
Sinn für Natur und Musik , vermög .,
eig . Haus , sucht aufgeschl . , symp . ,
haushalttücht . Fraule , a . We . o . Anh .
aus geordn . Verhältn . bis 40 J. zw .
bald . Ehe kzl . Bildzuschr . S. T. 1327

Höh . Beamter , ev . . anpassungsf ., led ..
Hausmitbesitzer , sucht zwecks Heirat
Verbindung mit warmherz . , lebens -
bejahender Dame (auch Witwe ) . Et-
was Vermög . erwünscht . Alter mögl .
gegen 45 J. Vielseitige , wirtschaftl .
Kenntn . ermöglicht auch Einheirat in
Geschäftsbetr . Bildzuschr . S. T. 1328
Damen , 30 und 32 J. lebensfroh ,

natürlich , wünschen zw . Heirat Be-
kanntschaft mit Herren bis 40 J. Zu-
schriften unter S. T. 1329

2

Anständ . Frau , ev . , ohne Anhang , in
den 50er J. , möchte mit anst ., solid .
Mann (Handwerker ) ohne Anhang
in Verbindung treten zwecks Heirat .
Bildzuschriften unter S. T. 1352

Für m . Freundin suche ich pass . Le-
benskameraden , nett . , lb . Mädel mit
angen . Wesen u . gut . Hausfrauenei -
genschaften , 36 J. ev ., aus gt . Ge-
schäftshaus . Vermögen und Aussteuer
vorhanden . Bildzuschr . u . S. T. 1358

Nettes Mädel , 26 J. ev . , 1,65 gr . , aus
gt . Hause , mit gt . Hausfraueneigen -
schaften , w . zw . Heirat Verbindung
mit charaktervoll . Herrn . Bildzuschr .
unter S. T. 1362

Geschäftsmann , Dreißiger , 1,75 , schlk ..
symp ., repräsentativ , modern , kulti -
viert , vielgereist , wünscht zw . Heirat
Partnerin kzl . Zuschr . unt . S. T. 1371

Suche für verwandte Landwirtstochter ,
33 J. , ev . , 1,70 gr . , tücht , in sämtl .
landw . vork . Arbeiten , entspr . Le-
bensgefährten zur Uebernahme des
elterl . Anwesens . Haus und etwa 25
Morgen Feld Nähe Freudenstadt , f .
Handwerker od . Baumwart passend .
Zuschr . unter S. T. 1372

Schwabenmädel , 35 J .. Berufsausbildg .
in Büro und Krankenpflege , tüchtig ,
gesund , frisch , im Ausland aufge -
wachsen zurzeit in Deutschland be-
rufstätig , wünscht sich Lebenskame -
raden , 35 - 50 J. , heit . Natur , christl .
Weltanschauung und prakt . Veranla -
gung , der gewillt ist , mit nach Bra -
silien zu gehen . Existenzmöglichkeit
geboten . Zuschr . unter S. T. 1375

Facharbeiter , 27 J. , sol . in guten Ver -
hältnissen , sehnt sich nach liebev . ,
häusl . Mädchen und wünscht harmo -
nische Ehe . Ang . CS 5991 an Institut
Frilu , Stuttgart -W. Reinsburgstr . 42 ,
3. Stock

Alleinst Witwe , 53/168 , ev . , gt . Ersch . ,
pktl . Hausfrau , wünscht Verbindung
mit charakterv ., ruh . Beamten oder
Angest . (ohne Anhang ) zw . Heirat .
Zuschriften unter S. T. 1378

Beamtenwitwe , Anf . 30, ev . , nett . Aeu -
Bere , gt . Familie , gut . Beruf , kein
Anhang , möchte mit nett . Herrn mit
gt . Vergangenht . , gt . Beruf in Brief -
wechsel treten zw. spät . Heirat . Net-
tes Haus m . Garten u . sonst . Grund -
stücken vorh . Bildzuschr . S. T. 1382

Alleinsteh ., gebild . , ev. Dame , Anf. 50 ,
gute Hausfrau , gesund , jgdl ., anpas -
sungsf . , mit Ausst . und Vermögen ,
wünscht gebild . Herrn in gesich . Po-
sition zw . Heirat kzl . Zuschr . unter
S. T. 1407

Witwe , 39 J. , mit 4 Kd . (12 - 17 J. ) , s .
lb . Vater , würde gerne in kl . Land -
wirtschaft einheiraten , da landwirt -
schaftliche Kenntnisse vorhanden . Zu-
schriften unter S. T. 1416

ker , sportl , Erscheinungen , wünschen
mit 2 geschäftstüchtigen , netten Mä-
dels entspr . Alters bekannt zu wer .
den zw . spät . Heirat . Bildzuschriften
unter S. T. 1554

Kontrolleur , 40 J. , kath . , ehel . ent -
täuscht mit gt . Einkommen , wünscht
bald . Heirat mit Dame m . Wohnung .
Zuschr . unt . 10 464 an Frau Elisabeth
Reiser , Eheanbahnung , Konstanz ,
Schottenstraße 73

Geschäftstochter , 20 J. , nettes Mädel ,
einziges Kind herzlich und lebens -
froh , wünscht Heirat mit charakterv .
Herrn . Briefe unter 2170 an Institut
Unbehaun Karlsruhe , Sofienstr . 120

Solider , charakterv . Kaufmann , led ., 37
J. , ev . , mittelgr . , in gt . Stellg . , er -
sehnt bald . Heirat mit lieb . , häusl .
Mädel mit Wohnmöglichkeit . Zuschr .
unt . F. H. 3709 an Frau M. Häußler
Stuttgart -W, Markelstraße 14

Mädel mit höherer Schulbildung , 22/170 ,
kath ., wünscht charakterfest . Herrn .
Verm . , Grundbes . u . Ausst . vorhand .
Nr . E/1187 Wegweiser , Brief -Zentrale
Biberach /Rif , Postfach 132

Verschiedenes

Augenklinik Dr . Cremer , Tuttlingen ,
Sprechstunde fällt wegen Renovie -
rung , aus vom 18. - 28. Mai 1948 je
einschließlich

Geboten in Kreßbronn am Bodensee
schöne 3-Z. -Wohnung abgeschlossen ,
Bühnenkammer , gr . Veranda , Küche
und Zubehör ; gesucht in Pfarrdorf
im Kr . Tübingen . Reutlingen , Her -
renberg . Wohnung mit 3 Zimmern u .
Zubehör . Büro Wagner , Ravensburg ,

Kopftausch Berlin -Mariendorf , Unter -
Obere Breite Straße 24. Tel . 23. 43

türkheimer Straße 28 , nach der frz .
Zone . Erwin Post

Würde unbeschädigt . Landhaus b . Köln
a . Rh . . 7 R. u . Zubehör , mit gr . Gar -
ten , tauschen gegen unbeschädigtes ,
kleineres am Stadtrand mit kl . Gar -
ten u. freiwerd . Wohnung in West -
zone . Angeb . erb . u . Nr . 10. 949 an
Ann . -Exp . ,,Allihn " , (16) Battenberg /
Eder

Wo fehlt tücht . Kraftfahrzeugmeister ?
Kraftfahrzeugwerkstätte mit Tank -
stellen . an verkehrsreicher Straße
gelegen zu pachten oder zu kaufen
gesucht . Zuschr . unter S. T. 1460

Druckereibetrieb größ . Umfanges mit
angeschloss . Buchbinderei zu kaufen
oder zu pachten gesucht mit Vor -
kaufsrecht nach Vereinbarung von
Unternehmen mit groß . Fertigungs -
programm für Bücher und Zeitschrif -
ten . Ang . u . Nr . 7686 über , , Werba "
KG . , Berlin -Wilmersdorf , Rudolstäd .
ter Straße 2

Ladenlokal , auch best . Geschäft , evtl .
mit Haus , von Fachmann der Jagd - ,
Stock - , Schirm - und Andenkenartikel .
branche gesucht . Ang . u . S. T. 1391

Fabrikraum , 200 qm oder mehr , für
Tischlerplattenfertigung (a . Schrank -
seiten für Möbel , später Sperrholz )
von Fachmann zu pachten gesucht .
Sämtl . Maschinen usw. vorh . Zuschr .,
auch von interessierten Behörden ,
bef . unt . W 30 842 an Anz . -Exped .
William Wilkens , Hamburg 1, Presse -
haus

Für Fabrikation der pharmazeutischen
und kosmet . Branche werden Fabri -
kationsräume , Lager und Büroräume
gesucht . Gegend gleichgültig , auch
werden leichtbeschädigte Grundstücke
ausgebaut . Größe etwa 200 - 600 qm .
ev . auch größer . Angebote mit näh .
Angaben über Lage Größe , Preis f .
Pacht an E. Brunne , Frankfurt a . M. ,
Metzstraße 11 bei Keller

Schreinermeister , Anf . 40, sucht Schrei
nerei oder Sägewerk zu pachten od .
zu kaufen . Größ . Maschinenpark vor -handen . Zuschr . unter S. T. 1489

Halle in Holzkonstruktion oder Groß -
baracke baldmöglichst zu kaufen ge .
sucht . Astra -Wollwerk GmbH ., Tü-
bingen , Derendinger Straße 53

Kreuzweg (Stationsbilder ) in würdiger .
für das Volk verständl . Darstellung
und in bester Oelmalerei auf Metall
und Holz , Bildgröße ungefähr 30x22
(Hochformat ) für kleine ländl . Kirdie
von Fachhändler gesucht . Angebote
unter S. T. 1404

Ich kaufe laufend jed . Quantum leere
Schuhcremdosen , neu oder gebraucht ,
und zahle bei Lieferung ab 20 Stück
für gebrauchte 10 Pfg . pro Stück , f .
neue Preis nach Vereinbarung . Ang .
unter S. T. 1429

Wärmehaltende Speisekanister (Wehr -
machtsspeisekanister ) zu kf . gesucht .

Angelrute (Fliegenrute ) und Seppel -
Tuchfabrik Fr . Kapp . Nagold /Württ .

hose (Leder ) zu kaufen bzw . zu tau -
schen gesucht . Angebote u . S. T. 1586

Antike Waffen von Sammler gesucht .
Angebot unter T 2743 an Ann .- Exp .
D. Frenz , Mainz

Schreibmaschine von Textilfabrik zu
kaufen oder zu mieten gesucht . Zu-
schriften unter S. T. 1496

Bücherliebhaber sucht Bücher zu er -
werben . Es wird auch ein Lexikon
gesucht . Angeb . unter S. T. 1508

Messing , Kupfer u . Altzink . Wir kau -
fen jede Menge . Preis nach Verein -
barung . Maschinenfabr . Teufel GmbH . ,
Nagold

Zeichenmaschine ,Isis " gesucht . H. Mön-
keberg & Co. , Elektrogroßhandlung ,
Tübingen -Lustnau

Portugiesisch -Deutsch . und Französisch -
Deutsch - Lehr - und Wörterbücher
gesucht . Angebote unter S. T. 1516

bietet , ,Führer für Pilzfreunde " von Michael ,
herausgegeben vom Verlag Quelle -
Meyer , Leipzig . Bd . II und III oder
ähnliches Pilzbuch gesucht . Angebote
unter S. T. 1539

Fräulein , 38 J. , kath . , v . Lande , mit
Kind , sucht lieb . , netten Mann (Ge-
schäftsm . , Handwerker , auch Witwer
mit Landw .) zw . Heirat kzl . Bild -
zuschr . unter S. T. 1418

Landwirt , led . , kath . 39 J. ,
Mädchen , 25 - 30 J. ali , Einheir . Bild -
zuschriften unter S. T. 1420

Schuhmacher , 54 J. , mit eig . Betrieb ,
ev . gesch . , wünscht mit Fräulein od .
Witwe Verbindung zw . Heirat . Bild -
zuschr . unter S. T. 1432

Anst . Mädchen , ev . , 27 - 35 J. , nicht all -
zuklein . Hausangestellte , Landwirts -
tochter , Mädchen v . Lande , auch Hei -
matlose oder Kriegerwitwe o . Anh . ,
ist Einheirat in Handwerksbetrieb
mit kleiner Landwirtschaft geboten .
Etwas Vermögen und Aussteuer er -
wünscht , doch nicht Bedingung . Bild -
zuschriften unter S. T. 1440

Suche Beiwagen für Motorrad , 200 ccm
DKW . Hans Fischer , Schloßbauer ,
Ehestetten , Kreis Münsingen

Haartrockenhaube (a . reparaturbedürf -
tige ) mit oder ohne Motor , Trocken -
schlauch (mit oder ohne Heizkörper )
für Zentraltrockenanlage , mögl . mit
Schaltung , u . Fön zu kaufen gesucht .
A. Martin , Damenfriseur , Reutlingen ,
Wilhelmstraße 106

Autoreifen je ein Stück 16×45 , 5,50X17
und 6,00 ×20 geboten . Reifen 5,50x16
gesucht . Kronenbrauerei Möhringen
(Baden )

Alleinsteh . , völlig blinder Herr 40 J. ,
kath . , Hilfsarbeiter in der Beleuch -
tungsindustrie , im Besitze einer Zim -
mereinrichtung und eines kl . Spar -
geldes , sucht in großer Not sof . An-
schluß an liebev . , opferbereite Dame
pass . Alters u . gleicher Konfession
zw . bald . Heirat . Im Falle der Ehe-
schließung ist der Zuzug an meinen
Wohnort erforderlich und auch schon
gesichert . Zuschr . unter S. T. 1485

Welche Bauerntochter oder Witwe bis Biete Büroschreibmaschine (Adler ) , su .38 J. bietet ev . Junggesellen in frz .
Zone , 40 J .. 1,80 gr . , einige tausend
RM. Erspartes , 22 J. Landarbeiter ,

Biete Flachstrickmaschine , 6er -Teilung ,
35 cm breit , und Rundstrickmaschine
,,Stabil " , 6er -Teilung ; suche Flach -
strickmaschine , 8er - od . 10er -Teilung ,
mindestens 50 cm Arbeitsbreite . Da-
selbst werden aus Ihren Garnen Da-
mengarnituren angefertigt . Angebote
unter S. T. 1383

che Reiseschreibmaschine S. T. 1515
Wachhund von größ . Industrie , mögl .

abgerichtet , Stammbaum erforderlich .
zu kaufen gesucht . Angebote unter
S. T. 1419

erbeten

Einheirat in mittl . Landwirtschaft ?
Bildzuschriften unter S. T. 1498

22j . Mädel , ev . 1,63 gr ., mittelblond ,
wünscht mit ehrlichem , charaktery . Gut . Rattenfänger gesucht . Meldungen
Herrn in Briefwechsel zu treten zw . an Versehrtenheim Isny .
Heirat . Bildzuschr . unter S. T. 1501 Maierhöferstraße 651

Sitzungstisch , 200× 120 cm , Eiche mit
Linoleumbelag zu verkaufen . Fach -
vereinigung ,, Druck " , Tübingen . Rü .
melinstraße 2

Wo bietet , sich Einheirat in Gastbetr .?
Bin Metzger , habe gute Kenntnisse
in der Landwirtschaft , 32 J. , 1,72 gr . ,
ev . Wünsche liebes Fräulein oder
Witwe mit Kind kennenzulernen . Meistergeige von Oswald Möckel , Ber-
Bildzuschriften unter S. T. 1509 lin . zu verkaufen Angeb . S. T 1342
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